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 IMPRESSUM 

Liebe Leserin,
lieber Leser,

haben Sie schon alle Geschenke für 
Weihnachten im Haus? Es ist doch 
jedes Jahr das Gleiche: Man ist zu 
spät dran und hetzt durch die In-
nenstadt, auf der Suche nach dem 
Passenden. Aber noch ist ja nicht 
aller Tage (Weihnachts-)Abend. 
Falls Sie übrigens noch einen Ge-
schenktipp brauchen, ab Seite 26 
haben wir eine Auswahl an Ideen 
von örtlichen Anbietern zusam-
mengestellt. Eine Art Wundertüte 
ist nach wie vor die Situation beim 
JHD. Niemand weiß so richtig, wie 
es weitergehen wird. Doch derweil 
gibt es schon erste Planungsbemü-
hungen für die Nachnutzung des 
Krankenhaus-Areals. Ob es schon 
spruchreife Ideen gibt für die Zeit, 
nachdem das neue Krankenhaus in 
ein paar Jahren am Standort Mitte 
– sofern nichts dazwischen  kommt 
– seine Pforten öffnen wird, lesen 
Sie auf Seite 8. 1993 kam Mustafa 
Azadzoy als einjähriger Flüchtling 
aus Kabul nach Delmenhorst und 
lebte dort bis 2016. Dann kam sei-
ne Fußballerkarriere so richtig in 
Fahrt, denn inzwischen ist er in die 
1. thailändische Fußballliga aufge-
stiegen. Ab Februar spielt er beim 
Chiangrai FC. Im Interview erzählt 
er von seiner Karriere und verrät, 
wie es ist, bei 35 Grad und hoher 
Luftfeuchtigkeit Fußball zu spielen 
(Seite 6). Eine angenehme Weih-
nachtszeit, ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in ein 
glückliches und erfolgreiches Jahr 
2018 wünschen Ihnen meine Mit-
arbeiter und ich.
  

Viel Spaß beim 
Lesen wünscht 
Ihnen Ihr  

INHALTINHALT

EEDITORIAL
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beratungen für den städtischen Haus-
halt des Folgejahres. Natürlich können 
nur bei einer entsprechenden Bereit-
stellung von Finanzmitteln und Perso-
nal die entsprechenden Maßnahmen 
umgesetzt werden. Für den Zeitbereich 
von Mitte 2016 bis Mitte 2017 – der 

nun vorgestellte Bericht stammt aus 
September 2017 – gab es verschiede-
ne Schwerpunkte. Dazu zählten neben 
diversen weiteren Maßnahmen unter 
anderem die Verbesserung der Situation 
Am Wollepark 11 und 12, die Erstellung 
eines Standortmarketingkonzeptes für 
die Stadt Delmenhorst, die Sanierung 
des Theaters Kleines Haus oder auch die 
Schaffung von attraktiven Treffpunkten 
für ältere Jugendliche. 

Standortmarketingkonzept ist 
„in Bearbeitung“
Das Ergebnis im Wollepark ist bekannt. 
Die Gebäude Am Wollepark 11 und 12 
sind geräumt, die Häuser 13 und 14 will 
die Stadt mittels Vorkaufsrecht noch er-
werben und dort eine öffentliche Grün-
fl äche anlegen. Der Status wird im ta-
bellarischen Teil des Berichts daher mit 
„in Bearbeitung“ ausgewiesen. Eben-
falls noch als „in Bearbeitung“ wird die 
Entwicklung eines Standortmarketing-
konzeptes für die Stadt Delmenhorst 
gewertet. Dieses gleichfalls mit der 
höchsten Priorität ausgezeichnete Pro-
jekt wird unter der Federführung der 
Delmenhorster Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft (dwfg) bearbeitet und von 
der Firma CIMA abgearbeitet. Nach 
einer im November 2016 durchgeführ-

Ein Konzept 
für die Zukunft 

G utachten, Konzepte und Planun-
gen hat es in der Stadt schon zahl-

reiche gegeben. Doch das ISEK ist an-
ders, es ist langfristig angelegt und die 
dort formulierten Maßnahmen werden 
bislang auch tatsächlich Stück für Stück  
umgesetzt. Im November wurden so-
wohl im Fachausschuss für Wirtschaft, 
Finanzen und zentrale Angelegenheiten 
als auch im nichtöffentlich tagenden 
Verwaltungsausschuss und im Stadtrat 
(nach Redaktionsschluss) die Ergebnis-
se im Sinne einer aktuellen Bestands-
aufnahme vom städtischen Fachdienst-
leiter Christoph Jankowsky vorgestellt. 
Komprimiert zusammengefasst und für 
jeden transparent nachvollziehbar, sind 
sie auch auf der Internetseite der Stadt 
Delmenhorst zu fi nden (siehe Kasten). 

Veröffentlichung im Herbst – bevor das 
Geld verteilt wird
Bewusst wurde der Zeitpunkt der Veröf-
fentlichung auf den Herbst gelegt, denn 
kurze Zeit später starten die Haushalts-

 Ende 2013 hat der Rat der Stadt Delmenhorst das ISEK beschlossen, das integrierte 
 Stadtentwicklungskonzept. Bei seiner Ausgestaltung hatten auch die Bürger 
 Gelegenheit zur Mitsprache. Inzwischen, vier Jahre nach dem Startschuss, liegt der 
 4. Monitoring­Bericht vor. Was ist in den vergangenen zwölf Monaten passiert? 

Fachdienstleiter Christoph Jankowsky betreut bei der 
Stadtverwaltung das ISEK-Konzept. 

Die Sanierung des Theaters Kleines Haus 
ist noch nicht abgeschlossen. 

 Erfolgreich Feste, hier das Weinfest, gab

 es 2017 zahlreiche in Delmenhorst. 
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Günther John e. K.  ·  Lübecker Weg 39  ·  27751 Delmenhorst
Telefon (0 42 21) 7 05 48  ·  www.john-delmenhorst.de

HIFI  ·   TV  ·  VIDEO
SAT  ·  SERVICE
SICHERHEITSTECHNIK

Thorsten Franke

VOM FACHMANN 
EMPFOHLEN: 

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Vorführ- und Beratungstermin!

Analoge Plattenspieler 
ab 179,- Euro

05

Jugendliche sollen Räumlichkeiten 
bekommen
Auch an Jugendliche ist im ISEK ge-
dacht. So ist dort als ein weiteres Ziel 
gefordert, „attraktive Treffpunkte für 
ältere Jugendliche“ zu schaffen. Doch 
hier kann noch kein Vollzug gemeldet 
werden, der Status ist ebenfalls noch „in 
Bearbeitung“. Ein grundlegendes Kon-
zept zur Entwicklung von Sportfreizeit-
fl ächen wird unter der Federführung 
des Fachdienstes Stadtgrün sowie dem 
Kommunalen Präventionsrat (KPR) er-
arbeitet, heißt es im Konzept. Die hier 
aufgezählten Punkte sind nur einige von 
zahlreichen Punkten, die im ISEK ge-
fordert sind und an deren Abarbeitung 
sukzessive gearbeitet wird. 

ten Online-Befragung von Bürgern zur 
Wahrnehmung des Standortes Delmen-
horst gab es Expertengespräche mit ak-
tiven und Interessenvertretern der Stadt 
sowie Ortsbegehungen und persönliche 
Gespräche mit Bürgern. Wen die Details 
dazu interessieren, weitere Infos gibt es 
auf www.marke-delmenhorst.de. Laut 
aktuellem ISEK-Zwischenbericht ist mit 
einem Abschluss des Standortmarke-
tingkonzeptes bis Ende dieses Jahres zu 
rechnen. 

Veranstaltungen? Voll im Soll!
Ein weiteres Ziel, das ebenfalls eine 
Top-Priorisierung hat, ist die stärkere 
Durchführung und Koordinierung von 
repräsentativen Veranstaltungen. An 
diesen Punkt können die Verantwortli-
chen bei Stadt und dwfg einen Haken 
machen. Das Erdbeer- und Spargel-
fest hat sich gemausert, in und um die 
Markt halle gibt es etablierte Feste, wie 
die Vater tagsveranstaltung, den Tanz-
tee, das Weinfest und die Bierbörse. 
Auch die Burginsel wurde mehrfach 
bespielt, unter anderem mit dem Bur-
ginselfestival und den Burginselträu-
men. Daneben werden unter anderem 
das Stadtfest und das Open-Air-Kino 
auf dem Rathausplatz in der Aufl istung 
aufgeführt. 

Das Theater muss noch warten
Noch kein Endergebnis gibt es derweil 
bei der Sanierung des Theaters, einem 
weiteren Punkt im ISEK für den zurück-
liegenden Zeitraum. Das Kleine Haus 
muss dringend saniert werden, „ent-
sprechende Planungen sind in Vorbe-
reitung“, heißt es im ISEK-Bericht, noch 
vor dem Jahreswechsel soll ein Archi-
tekturbüro beauftragt werden.

Willy-Brandt-Allee 1  •  27753 Delmenhorst
Tel.: 04221 / 8 02 22 56  •  Mobil: 0162 / 6 38 57 38

E-Mail: podologie.erkelenz@gmail.com

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9.00 – 14.00 Uhr
Alle Behandlungen nach Terminabsprache, 

auch außerhalb der Öffnungszeiten.

IM DEICHHORST-CENTER
•  Medizinische Fußbehandlung 

für  Diabetiker und andere Risikopatienten
•  Behandlung von Nagel- und Hautpilz
•  Entfernung von Hühneraugen und Warzen
•  Abtragen von übermäßiger Hornhaut
•  Nagelkorrekturspangen 

bei  eingewachsenen Nägeln
• Einlagen- und Schuhberatung
• Pflegeberatung

Podologin und Wundexpertin nach ICW

Der Startschuss für ein Standortmarketingkonzept fi el im November 2016, einen Abschluss gab es bisher noch nicht.

VIERTER ISEK­MONITORING­BERICHT LIEGT VOR 

Den 4. ISEK-Monitoring-Bericht 
einschließlich einer tabella-
rischen Übersicht gibt es im 
Ratsinformationssystem der 
Stadt Delmenhorst hier:

www.sitzungsdienst-delmenhorst.de/bi/vo020.
asp?VOLFDNR=8770#searchword



06

01/    Mustafa, du spielst seit 2016 
in Thailand Fußball und 

wechselst im Februar von der zweiten 
in die erste thailändische Liga. Wie 
kam denn der Kontakt nach Thailand 
überhaupt zustande?

Das lief damals über einen Berater, 
der mich 2012 beim Spiel mit der 
afghanischen Nationalmannschaft, 
für die ich spiele, gesehen hatte. Da-
mals hatten wir gegen Thailand und 
Laos gespielt. So entstand der Kon-
takt zu dem Drittligisten Nara United, 
bei dem ich 2016 angefangen habe. 

02/  Wie unterscheidet sich der 
thailändische vom deutschen 

Fußball?

Taktisch ist der europäische Fuß-
ball um Klassen besser, aber in Thai-
land wird aggressiver, schneller 
und technisch versierter gespielt, 
als ich es in Deutschland in der 
Regionalliga kennengelernt habe. 

03/  Musstest du dich erst 
umstellen?

Mein Körper musste sich erst um-
stellen. Ich musste mich erst an das 

schwülwarme Wetter und das Essen 
gewöhnen. 

04/ Ist das Spielen unter solchen 
Bedingungen nicht sehr an-

strengend und schweißtreibend? 

Klar, die ersten zwei Wochen, das 
war vor eineinhalb Jahren, wa-
ren wie die Hölle für mich. Hier 
waren es 20 Grad, dort 35 und 
wegen der hohen Luftfeuchtig-
keit schwitzt man extrem, sodass 
man vor, während und nach dem 
Training viel Wasser trinken muss.

05/ Gibt es dort auch vom 
Schiedsrichter verordnete 

Trinkpausen?

Während des Trainings ja, während 
der Spiele nicht, da wir abends spie-
len, wenn die Sonne untergeht, meis-
tens so gegen 18/19 Uhr. 

06/ Du spielst ab Februar 2018 
bei deinem neuen Verein. 

Läuft da die Saison bereits?

Die Saison in Thailand läuft von Fe-
bruar bis November. Die Vorbereitung 

beginnt im Dezember. Man spielt das 
Jahr durch, es gibt dort keinen Winter. 

07/ 1993 bist du mit deiner Fa-
milie aus Afghanistan nach 

Deutschland gekommen, 2015 sind 
Hunderttausende Menschen als Flücht-
linge nach Deutschland gekommen. 
Wurden da Erinnerungen wach?

Ich war damals ein Jahr alt, kann mich 
also kaum daran erinnern. Die Flücht-
linge heutzutage haben es Gott sei 
Dank viel besser. Wir sind damals im 
Flüchtlingsheim groß geworden und 
haben mit sieben Leuten in einem 
Zimmer gelebt. Wir brauchten viel 
Geduld, ehe wir in ein Haus umziehen 
konnten. Und dass wir uns selbst et-
was aufbauen konnten, das hat extrem 
viel Mühe gekostet. Ich respektiere das 
extrem: Meine Mama hat uns sechs 
Kinder großgezogen. Die Flüchtlinge 
haben es heute Gott sei Dank besser, 
denen wird vieles gestellt. 

08/ Hast du Kontakt zu Flücht-
lingen?

Ich habe mal ein Projekt geleitet, bei 
dem ich Flüchtlingskinder im Fußball 
trainiert habe. Ich wollte die Kids, die 

„Man darf nicht 
vergessen, wo 
man herkommt“

   Der Fußballer Mustafa Azadzoy ist 1993 als Einjähriger mit seiner Mutter, 
  seiner Schwester und seinen fünf Brüdern aus Kabul über Hamburg 
  nach Delmenhorst gekommen. Nach fußballerischen Stationen beim 
  Delmenhorster BV, bei den Oldenburger Vereinen VfL und VfB Oldenburg 
  ist er 2016 in den thailändischen Profi fußball gewechselt. Ab Februar 
  spielt der offensive Mittelfeldspieler erstmals  in der ersten thailändischen 
  Liga für den etablierten Club Chiangrai United. Trotz seines Erfolges ist der 
  25­Jährige bodenständig geblieben. 

  spielt der offensive Mittelfeldspieler erstmals  in der ersten thailändischen 

FUSSBALLER 
MUSTAFA 
AZADZOY 

06



07

Im Klinikum verübte Niels Högel zwischen 2003 und 2005 
seine Taten. 

Unser Service:
•  Haftung bei Gehweg-Unfällen 

und  -Schäden

•  Schnee- u. Eisbefreiung auch 
an Sonn- und Feiertagen  
(Einsatz je nach Bedarf)

•  wöchentliche Reinigung  
inkl. Entsorgung des Kehrguts  
(Unrat, Laub etc.)

•  auch: Gartenpflege

Wir entsorgen:
•  Grünabfälle / Gartenabfall
•  Bauschutt / Baustellenabfälle
•  Bodenaushub
•  Sperrmüll
•  Holz sowie Gips /  

Gipskartonplatten

Die Preise richten sich nach 
Anfahrt und dem Gewicht des 
Containerinhalts.

ab 15,– im Monat
e

Ob Sommer oder Winter, 

wir reinigen die Fußwege und 
Zufahrten Ihres Hauses zu güns­
tigen Konditionen. 

Wir bieten Ihnen einen ganzjährigen 
Service der Bürgersteigreinigung: 
neben Schnee- und Eisbefreiung 
auch die Laubbeseitigung im Herbst 
oder die Gartenpflege im Frühling / 
Sommer. 

Containerdienst

für Privathaushalte und  
Gewerbe 

Sie wollen Ihren Keller entrümpeln? 
Sie modernisieren Ihr Haus und wis-
sen nicht, wohin mit dem Bauschutt? 

Ein Container von TN Abbruchunter-
nehmen ist die Lösung. Wir bieten 
Container zu den günstigsten Preisen 
in der ganzen Stadt. Wir führen die 
Größen 2 bis 36 Kubikmeter für privat 
und Gewerbe. Gern beraten wir Sie 
über die richtige Größe. 
Sprechen Sie uns an!  

Reinigung und Entsorgung 
vom Profi! 

Mackenstedter Straße 21 •  27755 Delmenhorst  
Tel.: 0 42 21 / 80 25 61 • Fax: 0 42 21 / 80 25 62
www.buergersteigreinigung.com und www.tn-abbruch.de

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr

Bürgersteigreinigung
Delmenhorst

TN Abbruch- 
unternehmen

im Verein spielen wollen, darauf vor-
bereiten. Ich habe ihnen ein bisschen 
die deutschen Tugenden beigebracht, 
ihnen erklärt, wie man sich im Verein 
verhalten soll, wie das Training aufge-
baut ist … Doch dann kam das Ange-
bot aus Thailand, da musste ich das 
Projekt abbrechen.

09/ Deine fußballerischen Wur-
zeln hast du beim Delmen-

horster BV …

Genau, mit zehn Jahren habe ich dort 
angefangen und bis zur B-Jugend ha-
be ich dort gespielt in der Kreisklas-
se, dann hat der VfL Oldenburg mich 
entdeckt, vom VfL im Herrenbereich 
zum VfB, von dort wegen meines Stu-
diums in Bremen zum TB Uphusen. 
Der Transfer zum BV Cloppenburg ist 
dann nicht zustande gekommen, weil 
ich dann nach Thailand gewechselt 
bin. 

10/ Denkst du manchmal an die 
Zeit zurück beim Delmen-

horster BV?

Ja, klar, oft sogar. Zu manchen ha-
be ich immer noch Kontakt. Ali Ha-
zime, mit dem ich gespielt habe, ist 
mein bester Kumpel. Wenn wir unter-
wegs sind und andere Kumpels oder 
unseren alten Trainer Wolle treffen, 
sitzen wir zusammen und reden da-
rüber. Es war einfach eine gute Zeit. 

11/ Kommt dir das manchmal 
unrealistisch vor, dass du es 

vom Flüchtling, der mit leeren Händen 
nach Deutschland gekommen ist, zum 
Fußballprofi  geschafft hast?

Manchmal, wenn ich mit meiner Mut-
ter und meinen Brüdern zu Hause sit-
ze, lachen wir darüber, weil es manch-
mal wirklich nicht zu begreifen ist. 
Aber wenn ich auf dem Platz stehe 
und ich meine Familie sehe, die mich 
anfeuert, ist es wirklich realistisch. 

12/ Du wirkst sehr 
bodenständig.

Ja, klar, das bin ich. Man darf nicht 
vergessen, wo man herkommt.

07
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 Stadtbaurätin Bianca Urban sieht große 
 Entwicklungsmöglichkeiten für den alten 

 Klinik-Standort an der Wildeshauser Straße. 

WAS KOMMT KÜNFTIG 
IN DIE WILDESHAUSER 

STRASSE?

 A m 14. November tagte wieder der 
städtische Bauausschuss. In die-

ser kleinen Runde diskutieren Vertreter 
von Verwaltung, Politik und verschie-

Bis das Josef­Hospital Delmenhorst 
(JHD) von seinem jetzigen Standort 
an der Wildeshauser Straße (Deich­
horster Höhe) umzieht, wird es noch 
einige Jahre dauern. Die Verwaltung 
will aber frühzeitig die Datengrund­
lage schaffen, um über die Nachnut­
zung der Gebäude und des umliegen­
den Geländes diskutieren zu können. 
Teile der Politik sahen einen entspre­
chenden Antrag jedoch skeptisch.

denen Organisationen über städtische 
Bauprojekte. Ein häufi g wiederkehren-
des Thema ist das JHD. Diesmal ging es 
um die künftige Nachnutzung der alten 
Gebäude. Diese werden nach dem Um-
zug in den innerstädtischen Neubau 
– voraussichtlich im Jahr 2022 – leer 
stehen. Nach Stadtbaurätin Bianca 
Urban liegen schon jetzt verschiedene 
Ideen für die Nachnutzung vor. Auch 
Bürger beteiligen sich demnach schon 
fl eißig mit Vorschlägen. Doch vorher 
muss der Stadt erst mal eine Reihe von 
Daten vorliegen, um die Grundlagen 
für Zielsetzungen und Planungen zu 
schaffen.

 Verwaltung will Untersuchungen 
 schon im Frühjahr  
Diese Grundlagen sollen Experten bei 
topografi schen und biologischen Un-

 Was passiert mit dem Josef-Hospital nach dessen 
 Umzug in den Neubau? Nötige Untersuchungen will 
 die Stadt im Frühjahr durchführen lassen. 
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Untersuchung zur 
Krankenhaus-Nachnutzung 
auf dem Weg tersuchungen der Fläche an der Wil-

deshauser Straße ermitteln. Neben der 
Beschaffenheit des Geländes spielen 
auch dort lebende Tiere und Pfl anzen 
eine Rolle. Bereits im nächsten Früh-
jahr, etwa ab Februar, sollen nach dem 
Willen der Verwaltung die Untersu-
chungen beginnen. Inklusive Auswer-
tung plant die Verwaltung dafür ein gu-
tes Jahr ein. So kann sie die biologische 
Entwicklung in allen Jahreszeiten fest-
stellen. Um die entsprechenden Exper-
ten rechtzeitig anzuschreiben, brachte 
sie bereits am 15. November den ent-
sprechenden Antrag in den Bauaus-
schuss. Eine spätere Entscheidung 
könnte nach Ansicht der Verwaltung 
die Untersuchungen verzögern. Mögli-
cherweise ginge dann sogar ein ganzes 
Jahr für die Planungen verloren.
Urban erklärte: „Wir möchten recht-
zeitige Entwicklungsüberlegungen 
ermöglichen. Das ist ein herausragen-
des Stadtentwicklungsprojekt.“ Kon-
krete Planungen für die Nachnutzung 
habe die Verwaltung noch nicht in der 
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Schublade. Das Projekt befi nde sich 
noch in „Phase 0“. Erst nach der Daten-
erhebung und Auswertung soll über 
die Nachnutzung entschieden werden. 
In die konkrete Entwicklung entspre-
chender Pläne sollen später neben der 
Politik auch die Bürger eingebunden 
werden.

 Fachausschuss streitet über 
 Untersuchungen 
Trotz Urbans Bekundungen fürchte-
ten viele Politiker im Bauausschuss, 
dass mit dem Antrag auch eine Vorent-
scheidung über die künftige Nachnut-
zung verbunden sei. Auch die weite-
re Entwicklung des JHD wollten viele 
abwarten. Zudem störte die im Antrag 
angedachte, enge Zusammenarbeit 
zwischen Verwaltung und der Klini-
kum Delmenhorst Grundstücks GmbH 
& Co. KG die Mitglieder. Entsprechend 
wollte der Ausschuss den Untersu-
chungsantrag verschieben. Wegen Ap-
pellen von Urban und dem Fachdienst-
leiter Stadtplanung Ulrich Ihm legten 
die Mitglieder stattdessen eine Pause 

ein. Danach rangen sie sich aber dazu 
durch, den Antrag an den Verwaltungs-
ausschuss weiterzureichen. Dieser 
sprach sich am 15. November für den 
Antrag aus.

 Zukunft des Krankenhauses weiter 
 ungewiss 
Die unmittelbare Zukunft des JHD 
bleibt unterdessen angespannt. Erst 
Anfang November hatte die Stadt eine 
Bürgschaft von 1,5 Millionen Euro an 

das defi zitäre Krankenhaus überwie-
sen. Und weitere Bürgschaften werden 
erwartet. Ob die bereits zurückgelegten 
Gelder in Höhe von 5 Millionen Euro 
ausreichen, ist fraglich. Der Neubau 
scheint unterdessen wie geplant um-
setzbar. So hält das Land an seinem 
Förderanteil von 70 Millionen Euro fest 
– allerdings nur für den Standort in der 
Innenstadt. Die Stadt selbst steuert 12 
Millionen Euro bei. Dafür muss das alte 
Sankt Josef-Stift weichen.

  

gewählten Ausstattungsvariante. Nur bei Erstzulassung auf Privatkunden.  und der

AUTOHAUS ENGELBART GMBH & CO. KG • Annenheider Str. 185 • 27w755 Delmenhorst 
Tel. (0 42 21) 421 61 00 • mazda@autohaus-engelbart.de • www.autohaus-engelbart.de

*  SKYACTIV Wechselprämie beim Kauf eines Mazda Neuwagens (unzugelassen) oder Vorführwagens, außer Mazda MX-5 und 
gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Diesel Pkw (Schadstoffklasse Euro 4) bzw. nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel Pkw 
(Schadstoffklasse Euro 1-3), welcher mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Maximale Prämie beim Kauf eines 
Mazda6. Angebot ist gültig für Privatkunden und Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen bei Kaufvertragsabschluss bis 
31.12.2017 und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar.

 Der Neubau am Standort des alten Sankt 
 Josef-Stiftes soll wie geplant gebaut werden. 



Das Model von Modeline44 trägt ein festliches, silbernes Top der 
Firma via appia due. Besonderer Clou ist die Silber- und Goldmetallicschrift, die das Oberteil zu 
einem grafi schen Blickfang macht. Passend hierzu wurde eine schmal geschnittene, schwarze 
Hose von Chalou gewählt. Durch die klassische Form ist sie vielfach kombinierbar und sorgt bei 
jedem Look für ein schickes Auftreten. Damit es dem Model auf dem Weg zur Festlichkeit nicht 
allzu kalt wird, trägt es über dem Top eine schwarze Jacke der Firma Sempre piu mit Silberglitzer. 
Sie besticht durch interessante Raffungen am Revers. Für das Finish wurden dezente schwarze 
Pumps, eine silberne Tasche und eine Statement-Kette, ebenfalls in Silber gehalten, ausgesucht.

Das Model von Modeline44 trägt ein festliches, silbernes Top der 
Firma via appia due. Besonderer Clou ist die Silber- und Goldmetallicschrift, die das Oberteil zu 

Modeline44

Für besondere
Anlässe

MODE
IN

DELMENHORST

O b Betriebsfeiern, Familienfeste 
oder eine ausgelassene Silvester-

Party, in den Delmenhorster Mode-
geschäften lässt sich für jeden Anlass 
die passende Ausstattung fi nden. Hier 
kann man sich auf die freundliche und 
individuelle Beratung des Fachperso-
nals verlassen. Kleidungsstücke und 
Farben werden typgerecht ausgesucht 
und zu einem stimmigen Ensemble zu-
sammengefügt, in dem man sich nicht 

 Seit Ende November stimmt der 
 Delmenhorster Weihnachtsmarkt 
 seine Besucher mit Glühwein und 
 gebrannten Mandeln auf die bevor­
 stehenden Festtage ein und auch 
 Silvester ist nicht mehr lange hin. 
 Zeit, für die Festlichkeiten das 
 perfekte Outfi t zusammenzustellen. 

nur wohlfühlt, sondern auch zum Hin-
gucker auf den Feiertagen wird. Män-
ner liegen mit einem Anzug nie ver-
kehrt. Pfi ffi ge Accessoires können den 
Look, je nach Event, edler oder legerer 

gestalten. An Feiertagen darf es dann 
auch durchaus einmal bunter zugehen. 
Oberteile mit Glitzereffekt und Animal-
Print lassen Frauen in festlichem Glanz 
erstrahlen und bieten einen hübschen 
Kontrast zu elegantem Schwarz.

10
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DER HERREN- 
ausstatter

Reinhold

Inhaberin Sabine Reinhold · Lange Straße 85  
27749 Delmenhorst · Tel.: 04221 - 9719555 

Fax: 04221 - 9719557 · Parkplätze hinterm Haus 
info@herrenausstatter-reinhold.de
www.herrenausstatter-reinhold.de  

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Sa. 9.30 Uhr – 16.00 Uhr 

A llen Kunden und  Lesern 
wünsche ich ein 

 frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie 
 Gesundheit, Glück und 
 Erfolg im neuen Jahr!

Ihre

Sabine
Reinhold

Inhaberin Sabine Reinhold · Lange Straße 85 

11

Herrenausstatter Reinhold präsentiert das 

perfekte Outfi t für die Feiertage. Hierzu wurde 

ein royalblauer Anzug von Roy Robinson mit 

cognacfarbenen Knopfl öchern ausgewählt. 

Darunter trägt das Model ein farblich 

abgestimmtes und dennoch auffallendes Body-

fi t-Hemd von Olymp in Lila mit türkisfarbenen 

und royalblauen Akzenten. Für einen Kontrast 

sorgen der cognacfarbene Gürtel von Roy Ro-

binson und die Schuhe von Digel, ebenfalls in 

Cognac, die die farblichen Akzente des Anzugs 

aufgreifen und zugleich das Ensemble aufl o-

ckern. Die derzeit sehr moderne und angesagte 

Fliege, hier in Türkis, verleiht dem Outfi t einen 

smarten Look, ohne es overdressed wirken zu 

lassen. Wer es eleganter mag, fi ndet bei Her-

renausstatter Reinhold aber auch das farblich 

passende Einstecktuch.

Herrenausstatter Reinhold präsentiert das 

Herrenausstatter Reinhold

Ein elegantes Etuikleid mit Arm, dessen aktueller, schwarz-weißer Animal-Print mit seit-
lichen schwarzen Streifen abgesetzt ist, trägt das Model von Macy Mode. Das Muster fi n-
det sich auch im hierzu gewählten und elegant um die Schultern drapierten Schal wieder. 
Über dem Kleid trägt das Model einen leichten schwarzen Blazer, der auf seiner Vordersei-
te ein dezentes Rautenmuster aufweist. Durch die Kombination entsteht ein schöner Look 
für viele Gelegenheiten. Abgerundet wurde das Outfi t mit stilvollen, kniehohen Stiefeln 
und einer länglichen silbernen Kette. Ob sportlich für den Weihnachtsmarktbesuch oder 
vornehm für die Weihnachtsfeier, zur besinnlichen Zeit des Jahres fi ndet sich bei Macy 
das passende Outfi t.

Ein elegantes Etuikleid mit Arm, dessen aktueller, schwarz-weißer Animal-Print mit seit-
lichen schwarzen Streifen abgesetzt ist, trägt das Model von Macy Mode. Das Muster fi n-
det sich auch im hierzu gewählten und elegant um die Schultern drapierten Schal wieder. 
Über dem Kleid trägt das Model einen leichten schwarzen Blazer, der auf seiner Vordersei-
te ein dezentes Rautenmuster aufweist. Durch die Kombination entsteht ein schöner Look 

und einer länglichen silbernen Kette. Ob sportlich für den Weihnachtsmarktbesuch oder 

Macy Mode

Das ist mein Stil.

Cramerstraße 1 · 27749 Delmenhorst
Telefon: 04221/18582

E-Mail: info@macy-mode.de

 
 

 

 

Frohes 
Fest 

und ein 
glückliches 

2018!
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 Am 1. November hat die Delmenhorster Verwaltung Nägel mit Köpfen gemacht und die maroden Wohnhäuser 
 Am Wollepark 11 und 12 für unbewohnbar erklärt. Gleichzeitig mussten die letzten Bewohner die Häuser verlassen. 
 Über die Zukunft der Immobilien haben Oberbürgermeister Axel Jahnz (SPD) und der Hausverwalter, Matthias 
 Volkmer, ganz unterschiedliche Ideen. 

N  ur noch fünf Bewohner von ehe-
mals etwa 350 traf die Stadt in den 

80 Wohnungen in den Häusern – genau-
er Nummer 11 – an. Als Notunterkunft 
stand die ehemalige Fröbelschule bereit. 
Unter großem Medienaufgebot erläu-
terte Jahnz die Maßnahme: „Wir haben 
es geschafft, in den letzten zwei Mona-
ten diese Blöcke leerzuräumen. Wir ha-
ben überhaupt keine andere Wahl mehr 
gehabt.“ Dass nach der Räumung und 
Versiegelung keine Obdachlosen in die 
Häuser ziehen und beispielsweise Feu-
ermelder weiter gewartet werden, ist 
laut Stadt Aufgabe von Volkmer. Für die 
Stadt gab es im letzten halben Jahr gleich 
mehrere Vorkommnisse, die sie zu die-

12

11 und 12 geräumt11 und 12 geräumt
Häuser Am Wollepark  

sem Schritt bewogen hatten. So musste 
im Sommer eine Brandwache vor Ort 
errichtet werden, um die Rettungswege 
in den Häusern frei zu halten. „Hier hat 
die Stadt übernommen. Das ist schon 
traurig genug, dass man die Menschen 
hier sich einfach überlässt.“ Das Geld für 
die Brandwache will Jahnz von der neu-
en Hausverwaltung zurück – notfalls per 
Gerichtsverfahren. Zudem wurde im Mai 
das Wasser abgestellt, Ende April bereits 
das Gas. Grund waren über Jahre nicht 
gezahlte Rechnungen, da viele der gut 50 
Wohnungseigentümer keine Gelder für 
diese Kosten bezahlten. Zum Zeitpunkt 
der Räumung waren noch 110.000 Euro 
offen.

Jahnz favorisiert Abriss der Häuser
Jahnz sieht in einem Abriss der beiden 
Häuser die beste Lösung. Sobald dies 
geschehe, könnten anschließend neue 
Wohngebäude auf der Fläche entste-
hen. „Wir werden hier vernünftige 
Wohnverhältnisse schaffen und nicht 
die, die wir bisher vorgefunden ha-
ben“, kündigte er an. Schon die gegen-
überliegenden Häuser Am Wollepark 1 
bis 5 samt deren Tiefgarage sind inzwi-
schen dem Erdboden gleichgemacht 
worden. Hier soll neue Bebauung mit 
Kleingewerbe und Wohnungen ent-
stehen. Allerdings müssten die Woh-
nungseigentümer Am Wollepark 11 
und 12 zuerst ihre Immobilien an die 

Häuser Am Wollepark

JAHNZ UND HAUS­
VERWALTER UNEINS 

ÜBER ZUKUNFT

 Wie es mit den geräumten Häusern 
 Am Wollepark 11 und 12 weitergeht, 
 ist noch unklar. 



1313

Häuser Am Wollepark  

Stadt verkaufen, bevor diese abreißen 
könnte. Bis dahin scheint es noch ein 
weiter Weg zu sein. Neben den vielen 
Vermietern, die offenbar nicht (zum 
heutigen Marktpreis) verkaufen wol-
len, schwebt auch Matthias Volkmer, 
der seit Sommer die neue Hausver-
waltung leitet, kein Verkauf vor. Statt-
dessen setzt er seine Karten auf eine 
Sanierung. Auf einer Eigentümerver-
sammlung am 12. September hätten 
sich 47 anwesende Wohnungsbesit-
zer einstimmig dafür ausgesprochen. 
Volkmer betonte auf Nachfrage: „Dass 
die Wohnungen leer stehen, bedeutet 
nicht, dass die Stadt die Häuser abrei-
ßen kann. Das kommt nicht in Be-
tracht.“ Für ihn sei die Sanierung ge-
nauso alternativlos wie die Räumung 
der Häuser.

Volkmer fordert Gutachten von Stadt
Außerdem fordert Volkmer von der 
Stadt, Gutachten zur Feuerwehr-
zufahrt und möglicherweise abfal-
lenden Fassadenplatten zu erstel-
len. Diese beiden Dinge gehören zur 

Traditionsadresse mit modernem Flair 
Ein optisches Juwel in bester 

Lage der Innenstadt, 1864 von  
Johann F. Hohenböken errichtet, 

und beliebter Anlaufpunkt:D
a
s 
Ha

us

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch im Haus Hohenböken!

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

langen Liste an Mängeln, die die 
Verwaltung vor Ort ausgemacht hat 
oder befürchtet. Dazu kommen unter 
anderem die funktionsuntüchtigen 
Fahrstühle und viel Müll in und um 
die Häuser. Jahnz betonte, dass ohne 
eine Beseitigung dieser Mängel eine 
Sanierung ausgeschlossen sei. Volk-
mer selbst will in 18 bis 24 Monaten 
Geld sammeln und ein Konzept für 
die Sanierung erstellen. 
Ob ihm diese Zeit bleibt, 
ist unklar. Jahnz hofft, dass 
der neue Landtag in Nie-
dersachsen bald ein Woh-
nungsenteignungsgesetz 
auf den Weg bringt. Dann 
könnte die Stadt die Eigen-
tümer zwangsenteignen. 
Zu den betroffenen Ver-
mietern würden dann auch 
Mümin Mercan und seine 
Frau Isek gehören. Sie ver-
stehen das Vorgehen der 
Stadt, wie Mümin zugibt: 
„Sie hat mit ihrer Maß-
nahme wahrscheinlich 

recht.“ 1996 hatte er noch 120.000 
Euro für seine Wollepark-Wohnung 
bezahlt. 2006 zogen die Eheleute um 
und vermieteten ihre alte Wohnung. 
Seit einem halben Jahr konnten sie 
aber keine neuen Mieter fi nden, die 
Räume standen leer. Daran dürfte 
sich erst mal nichts ändern – auch 
wenn Vollkmer seine Pläne in die Tat 
umsetzt.

ist unklar. Jahnz hofft, dass 

könnte die Stadt die Eigen-

mietern würden dann auch 

 Mümin und Isek Mercan (v. l.) haben vor 20 Jahren 
 noch 120.000 Euro für eine Wollepark-Wohnung 
 bezahlt. Jetzt steht sie leer. 
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HELMUTS 
CITY  TALK

HELMUTS

Das Nordwollegelände mal aus einer 
anderen, höher gestellten Perspek-
tive, das hat doch was. Leider muss-
te ich gegen die Sonne fotografi eren, 
um dieses Panorama mit dem Hoch-

 … UND DELMENHORST IST DOCH SCHÖN 
haus an der Bremer/Syker Straße im 
Hintergrund einfangen zu können. In 
entgegengesetzter Richtung sieht es 
natürlich anders aus. Da dieses Foto 
auch schon auf unserer Facebook-

Seite „Delmenhorst ist wunderschön, 
weil ...“ erschienen ist, bekam ich 
schon einen Dankesgruß vom Del-
menhorster Musiker Rainer Gaffrey 
(Five Set Band), der es toll fand, dass 
ich seinen Carport so gut getroffen 
habe. Na denn. 

Um für meine kleine Serie „… und 
Delmenhorst ist doch schön“ hin 
und wieder mal Fotos oberhalb 
der Dächer von Delmenhorst zu 
schießen, musste ich schon auf 

den Wasserturm turnen oder mich in 
das obere Stockwerk des City-Centers 

begeben. Die Gelegenheit, einen Teil des 
Nordwollegeländes mal von oben fotogra-
fi eren zu können, gaben mir dankbarerwei-
se Werner Uhde und seine Lebensgefährtin 
Swantje Hartmann. Bei Dacharbeiten an 
ihrem Haus durfte ich auf eigene Gefahr 
mit dem „Steiger“ etliche Meter hochfah-
ren. Das war klasse, auch wenn ich zuge-
ben muss, dass ich anschließend doch et-
was wackelige Beine hatte.

HOCH 

HINAUS
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www.divarena.de
Gustav-Stresemann-Str. 1 · 27753 Delmenhorst · Telefon: (04221) 850 51 61

80er & 90er PARTY 17
02
17mit Special Guest Oli.P!

Comedy Club 04
01
18Die monatliche Comedy Mixshow - diesmal mit:  

Erasmus Stein, Kevin Ray und Hans-Hermann Thielke

Ingo Oschmann & Friends 14
01
18

Benefizveranstaltung mit Thorsten Bär, 
Jens Ohle und Stefan Meyer

THORSTEN BÄR 02
12
17„Vadder Unser“

HORST FYRGUTH 09
12
17„Das Prinzip Horst“

Jörg Knör 18
01
18„Der Jahresrückblick!“

Matze Knop 20
02
18„Diagnose Dicke Hose“

BERNHARD HOËCKER 23
02
18„So liegen Sie richtig falsch“

Comedy Club 01
02
18Die monatliche Comedy Mixshow - diesmal mit:  

Helmuth Steierwald, Amjad und Sertac Mutlu

JÖRG JARA 24
02
18„Puppen-Therapie“

Elmar Rassi 03
03
18„Schweine-Glück“ – Die Live-Show

Marco Weissenberg 09
03
18„Wunderkind“ 

LUCA HÄNNI 17
03
18Live mit Band

Konrad Beikircher 10
03
18„Passt schon!“

Nun, es mag der Ok-
tober oder November 
noch so gruselig sein, ge-
meint ist diesmal nicht Hal-
loween, sondern das Wetter – dann spielt 
es nur eine nebensächliche Rolle, solange die Lichter in 
den Laternen glühen. Da ging es den Kindern von Nicole 

BUMMELA, BUMMELATERNE …

Duwe nicht 
anders als den 
vielen anderen, 
die in dieser Zeit 
mit ihren Later-
nen unterwegs 
waren. 

ihr elektromeister
Fachbetrieb für Gebäudetechnik

ihr elektromeister 
und smart-home-profi

Schanzenstraße 39  
27753 Delmenhorst 

Telefon (04221) 5 46 03  
Fax (04221) 5 27 37 

E-Mail: info@elektro-thase.de  
www.elektro-thase.de

Dumb Home Smart Home

Loxone Miniserver

04221 - 5 46 03

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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HELMUTS 
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HELMUTS

Mit rund 160 Schlagerfreunden, die den 
Weg in die Markthalle gefunden hatten, 
war diese fast ausverkauft. Selbst aus 
Dessau (Sachsen-Anhalt) und dem Bay-
rischen kamen seine Fans.

Zugegeben, in der Markthalle hat sich 
überwiegend seine etwas ältere Fan-
gemeinde eingefunden. Aber auch das 

unter dem Motto „Meine Schlagershow“ 
waren sein 5. Bühnengeburtstag und die 
Veröffentlichung seines ersten Albums 
„Exclusiv“.

Auch wenn Justin sein allererstes Al-
bum vorstellte, der junge Mann hat es 
drauf und man merkt ihm irgendwie 
seine fünfjährige Erfahrung an. Mit to-
taler Coolness und lockerer Moderati-
on präsentierte er seine neuesten Hits. 
Bereichert wurde die Veranstaltung 
auch durch weitere Auftritte anderer 
Künstler, wie zum Beispiel von dem 

Delmenhorster Dean-Martin-Imitator 
Kurt Hoffmann, der Schlagersängerin 
Melanie May, Cindy Berger u. a. In An-
betracht der Tatsache, dass Justin Win-
ter mit seinem mehrmaligen Auftritt 
in der ARD-Sendung „Immer wieder 
sonntags“ Delmenhorst sehr gut ver-
treten hat, ließ es sich auch Oberbür-
germeister Axel Jahnz nicht nehmen, 
an diesem Abend zu einem Schlager-
freund zu mutieren. Justin dankte es 
ihm mit einem fl otten Begrüßungs-
spruch und einem Blumenstrauß.

Oh ja, was tut man nicht alles, um „büh-
nenschön“ zu sein? Diese Erfahrung 
macht seit geraumer Zeit auch der Del-
menhorster Schlagersänger Justin Win-
ter. Sicherlich wird es eine Zeit geben, 
dass er irgendwann von einer Masken-
bildnerin oder auch einem Maskenbild-
ner auf seiner Bühnentour begleitet wird. 
Noch muss er aber selber zu den klei-
nen Hilfsmitteln greifen, um das Gesicht 
scheinwerfertauglich zu machen. Das 
gehört nun mal dazu. Umso schöner, 
dass ich dabei sein durfte. 

Justin Winters Schminkaktion an sich 
war natürlich seinem großen Auftritt in 
der Markthalle geschuldet. Vor der Tür 
der Delmenhorster Markthalle zeigte 
sich an diesem Abend der verregnete 
Herbst, in der Halle wiederum der „Som-
mer zum Verlieben“, sein momentaner 
Erfolgstitel. Anlass des Schlagerabends 

 JUSTINS SCHLAGERABEND 
 UND DAS ERSTE ALBUM 
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sogenannte „Mittelalter“ und die jun-
ge Generation waren vertreten. Zwi-
schendurch wurde sogar mal neben 
den Sitzreihen ein Tänzchen gewagt

Wie bereits erwähnt, waren auch an-
dere Protagonisten auf der Bühne in 
der Markthalle vertreten. Ein weiterer 
Lokalmatador, Kurt Hoffmann, ver-

stand es wieder einmal hervorragend, 
mit seiner Dean-Martin-Imitation 
kurzzeitig vom Schlager abzulenken, 
aber ohne einen völligen Break des 
eigentlichen Anlasses zu verursachen. 
Schließlich, betrachtet man es objek-
tiv, hat Dean Martin in den 50er- und 
60er-Jahren auch nichts anderes auf 
Bühne und Schallplatte präsentiert als 
Schlager. Nur eben in englischer Spra-
che und mit Zigarette und Whiskyglas 
in der Hand. So wie neuzeitlich Kurt 
Hoffmann. Der sich übrigens vor sei-
nem Auftritt ganz gelassen (zumindest 
äußerlich) mit seiner Ehefrau Ute prä-
sentierte.
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HELMUTS 
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HELMUTS

Schauspieler zumeist Hunger und su-
chen ein Restaurant auf. Jochen Bus-
se erging das wohl nicht anders, als er 
nach der Aufführung im Restaurant 
Graftwerk erschien. Dort ließ er es sich 
auch nicht nehmen, sich ein kleines 
Foto mit Servicekraft Susan zu geneh-
migen, welches sie mir zukommen 
ließ. 

 SUSAN UND DER 
 PANTOFFEL-PANTHER 
Auf einer ganz 
anderen Büh-

Da fragen sich tatsächlich immer noch 
einige Skeptiker, ob das Halloweenfest 
auch etwas für Kinder sei. Also bitte, 
welch eine Frage. Wenn es um Verklei-
dungen und Maskierungen geht, sind 
doch gerade die Kleinsten gerne da-
bei. Das hat auch wieder mal der Ver-
ein Stars for Kids bewiesen, als 
er die jüngsten unserer 
Einwohner zu diesem 
Fest in die Jute-Mall 
einlud. 

GRUSEL AUCH FÜR KLEINE

Dass das Gemüse namens Kürbis nicht 
nur für Suppen oder Ähnliches geeignet 
ist, haben diese halloweenbegeisterten 
Kinder auch sehr schnell begriffen. Da 
wurde ordentlich geschnippelt, um die 
übliche Kürbismaske in Halloweenform 
zu bringen.  

Ob nun völlig ohne Maskerade oder 
als kleiner Spider-Man, das war 
völlig egal. Hauptsache Spaß. 
Und den hatten die Kleinen 
allemal.

ne, nämlich der 
im Kleinen Haus, 
präsentierte sich der 

großartige Schauspie-
ler Jochen Busse in der 

Komödie „Der Pantoffel-Panther“. 
Nach der Aufführung verspüren die 
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JETZT GIBT’S 

STROM
SCHALTEN 

SIE UM: AUF 

ÖKOSTROM!

Gut für Sie und die Umwelt: unser 100%iger Öko-Strom 
zum fairen Preis. Informieren Sie sich online oder kommen 

Sie in unsere ServiceCenter. Wir freuen uns auf Sie.

www.stadtwerkegruppe-del.de/versorgung

Er ist klein, aber fein, der Fotoladen 
am Ende der westlichen Langen Stra-
ße. Dass man dort gut und fachlich be-
dient wird, versteht sich für ein Fach-
geschäft von selbst. Aber dass dort 
auch Hilfsbereitschaft sehr großge-
schrieben wird, fi nde ich schon beson-
ders. Als ich kürzlich Bilder vom Was-
serturm aus auf unsere Stadt machen 
wollte, musste ich feststellen, dass der 
Gang nach oben für mich derzeit sehr 
schwierig wird. Daraufhin hatte mir 
die Auszubildende Pia Köbel angebo-
ten, den Turm für mich zu besteigen, 
um von dort aus zu fotografi eren. Das 
fand ich klasse, auch wenn diese Idee 
letztendlich verworfen wurde. 

 HILFREICHE 
 FOTOLADY 

Dass der Heiligabend in diesem Jahr 
auf einen Sonntag fällt, dürfte sich hin-
länglich herumgesprochen haben. Da 
tauchte verständlicherweise im Vorfeld 
mehrfach die Frage auf, ob denn das 
weihnachtliche Traditionstreffen am 
Kirchplatz trotzdem stattfi ndet. „Selbst-
verständlich fi ndet es statt“, meint 
„Stars“-Betreiber Werner Deutsch-
mann, der das Ganze gastronomisch 
organisiert. Das Einverständnis von 
Verwaltung und Kirche liegt vor.

 TRADITIONSTREFFEN 
 WIE GEHABT 
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Gleich im Eingangs-
bereich wurde man 

von zwei Damen in 
Empfang genom-
men, die zwar 
den Eindruck 

erweckten, als sei-
en sie freundlich 
gestimmt – aber 

wer wollte das bei diesem Aussehen 
wirklich glauben? 

Das Motto in diesem Jahr war „Holly-
wood“. So traf man einige „alte Be-
kannte“ aus den unterschiedlichsten 
Grusel- und Horrorfi lmen, wie Freddy 
Krüger (oben rechts), Chucky (links), 
den Clown aus „Es“ (oben links), um 
nur einige zu nennen.

Er war wieder klasse, dieser Grusel am 
Turm des Schreckens (Wasserturm)! 
Grandios, was die Macher unter der 
Leitung von Norbert Lange mit ihrer 
Veranstaltung „Turm des Schreckens“ 
auf die Beine gestellt haben. So war 
es natürlich nicht weiter verwunder-
lich, dass die Menschen wieder einmal 
Schlange standen, um Einlass in den 
Turm zu bekommen.

 HOLLYWOOD 
 DES GRAUENS 
 IN DER STADT 

Dass auch Bram Stokers Dracula mit 
von der Partie war, ist selbstverständlich. 
Dieser Untote machte auch vor dem 
Foto grafen keine Einschränkung mit sei-
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nen Drohgebärden. Während ich noch 
beruhigt dachte: „Der Typ liegt friedlich 
in seinem Sarg“, wie man auf dem Foto 
unten erkennen kann, schoss der in 
diesem Moment blitzschnell hoch, um 
durch seine langen Eckzähne zu zischen. 
Dass mir vor Schreck nicht mein Foto-
apparat aus den Händen fi el, empfand 
ich im Nachhinein als sehr beruhigend.

Kurze Zeit später erblickte ich Hannibal 
Lecter aus dem Film „Das Schweigen 
der Lämmer“. Dieser mich allerdings 
auch, mit fl eischlüsternen Augen. Er 
hatte wohl noch nicht gespeist. Beim 
Hinausgehen begegnete mir dann noch 
Carrie, die aber glücklicherweise ihre 
telekinetischen Kräfte nicht einsetzte. 
Zumindest nicht in meinem Beisein. 

Schließlich konnte ich den Turm des 
Schreckens unerwarteterweise doch 
noch unbeschadet verlassen. Nach 
meinem ersten Zug klarer, von Moder 
befreiter Luft fi el mir auf, dass passen-
derweise im Hintergrund der Mond 
nicht nur über dem Amtsgericht seine 
Wacht hielt, sondern auch über das 
ganze Geschehen. Ach, wie friedlich. 

Und hier noch die letzten Meldungen vom diesjährigen Weihnachts-
markt beziehungsweise der „Before Christmas Party“: Erstmalig fi n-
det die große Verlosung in diesem Jahr an einem gesonderten Tag, 
Dienstag, 19. Dezember statt. Auch gibt es einen Abriss an jedem der 
vorher ausgegebenen Lose. Dieser Abschnitt muss am Verlosungstag 
abgegeben werden. Somit müssten alle, die an diesem Abend aus-
gerufen werden, um einen Preis in Empfang zu nehmen, auch an-
wesend sein. Die Glücksfee, oder sagen wir, den Glücksgott, gibt an 

diesem Abend Schlagersänger 
Justin Winter. Wenn es passt, 
wird er auch noch ein oder 
zwei Songs zum Besten geben.

Ganz neu und erstmalig in diesem Jahr auf dem Weihnachtsmarkt ist auch 
die Feier eines Bergfestes. Die Hälfte des Weihnachtsmarktes ist geschafft 
und das eigentliche, christliche Fest nähert sich. Musikalisch gibt es an die-
sem Dienstag, dem 12. Dezember abends von 18 bis 21 Uhr Livemusik auf 
die Ohren. Der singende Unterhaltungskünstler und gebürtige Italiener 
Luigi wird eigens für diesen Abend aus dem Schwäbischen eingefl ogen.

Ganz neu und erstmalig in diesem Jahr auf dem Weihnachtsmarkt ist auch 

VERLOSUNG UND BERGFEST 
AUF DEM WEIHNACHTSMARKT

diesem Abend Schlagersänger 
Justin Winter. Wenn es passt, 
wird er auch noch ein oder 
zwei Songs zum Besten geben.

wesend sein. Die Glücksfee, oder sagen wir, den Glücksgott, gibt an 
diesem Abend Schlagersänger diesem Abend Schlagersänger 
Justin Winter. Wenn es passt, 
wird er auch noch ein oder 
zwei Songs zum Besten geben.
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Von 1959 bis 1996 war das ehemalige 
Gewerkschaftshaus als „Tanzschuppen“ 
in der Hand der Familie Loof. Zunächst 
für drei Jahre als Pächter, dann als Eigen-
tümer. Ab 1965 fi rmierte der Betrieb als 
Diskothek „La Palma“. Dass dort im Laufe 
dieser Zeit etliche Generationen ihre Frei-
zeit verbrachten, versteht sich von selbst. 
Ich weiß, wovon ich rede, schließlich war 
ich dort 22 Jahre (mit kleinen Unterbre-
chungen) hauptberufl ich als DJ tätig. Spä-

ter gesellte sich DJ Wolfgang Axonoff da-
zu. Dieser nicht mehr existierende Laden, 
in dem auch unser Oberbürgermeister 
Axel Jahnz in frühen Jahren Stammgast 
war, wird inzwischen als Kult bezeichnet. 
Das wurde kürzlich wieder einmal mit ei-
ner Revival Party gefeiert. Da die origina-
len Räumlichkeiten als Disco nicht mehr 
existieren, wich man erneut in den Irish 
Pub „Slatterys“ aus. Auch diesmal war die 
Veranstaltung bestens besucht. 

Bestens gelaunt bei der La Palma Revival 
Party waren meine Wenigkeit und DJ-Kol-
lege und Veranstalter Wolfgang Axonoff. 

 ERINNERUNGEN AN SCHÖNE DISCO­ZEITEN 

Das war ein schöner Spendenerfolg des SVA-Legendentref-
fens. So fand mit viel Freude die Spendenübergabe statt. 
Dafür stellte Manfred Engelbart vom Toyota-Autohaus da-
rin sehr gerne Räumlichkeiten zur Verfügung. Beim besagten 
Legendentreffen, bei dem ehemalige Spieler der Aufstiegs-
mannschaft von 1975/76 zusammengekommen waren, sind 
drei begehrte Plakate versteigert worden. Bei einem Plakat 
handelte es sich um das ehemalige Mannschaftsbild, natür-
lich unterschrieben. Ein weiteres beinhaltete die Ankündi-
gung einer Partie von damals und die aktuelle Mannschaft 
zierte das begehrte dritte Plakat. Natürlich auch mit Unter-
schrift der Spieler versehen. Bei der Versteigerung kam eine 
ordentliche Summe zusammen, die letztendlich noch auf 
1.000 Euro vom Delmenhorster Autohändler Manfred Engel-

 SPENDENERFOLG DER LEGENDEN bart, Hotel Thomsen und dem Restaurant Costa Smeralda 
aufgestockt wurde. Dieser stolze Betrag kommt dem Verein 
Stars for Kids zugute, der sich nach wie vor um den Kinder-
mittagstisch in Delmenhorst kümmert. Foto 1 von links: Bert 
Drewes (Fanclub Blau-Gelb Reloaded), Britta Burke (Stars for 
Kids) und SV-Atlas-Legende Rainer Struckmann.

Wie bereits erwähnt, stellte Auto-
hauschef Manfred Engelbart die 
Räumlichkeiten für die Scheck-
übergabe in seinem Autohaus 
sehr gerne zur Verfügung. Dabei 
stellte es sich aber auch heraus, 
dass der Mann ein guter Unter-
halter ist, indem er viele Anek-
dötchen aus alten Fußballtagen 
zum Besten gab.

Wie bereits erwähnt, stellte Auto-
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Sanitätshaus FITTJE

Sanitätshaus Fittje
Inh. Frank Giza

Cramerstraße 197 · 27749 Delmenhorst 
Tel. 0 42 21 / 1 45 00 · Fax 0 42 21 / 1 34 83

Wir wünschen 
 unseren Kunden  
 frohe  Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins 
neue Jahr!

Eine sich jährlich wiederholende Zere-
monie fand natürlich auch am diesjäh-
rigen Volkstrauertag statt: In Geden-

 FEIERLICHE ZEREMONIE 

Na, das war doch mal was. Leserbriefe 
gehören zum gedruckten Zeitungswe-
sen seit Jahren dazu. Allerdings befi n-
den sich unter den anregenden, lo-
benden und kritischen Texten oft auch 
sehr beleidigende Texte, welche nicht 
zwingend für eine gedruckte Veröffent-
lichung geeignet sind. Das Deftigste, 
was die Redaktionen vom Delmenhors-
ter Kreisblatt und von der NOZ erhal-
ten hatten, stellten sechs Redakteure 
kürzlich beim „1. Delmenhorster Hate-
slam“ in der Divarena vor. Wie das dann 
klingt, zeigten sechs NOZ- bzw. dk-Re-
dakteure (von rechts: Eyke Swarowsky, 
Nina Brinkmann, Thomas Breuer, Ma-
reike Bader, Daniel Niebuhr und Ka-
tharina Ritzer), die Wutpost ihrer Le-
ser vortrugen. Poetry Slammer Hauke 
Schrader (links) unterstützte das Team 
durch das Vortragen eigener Texte, die 
unveröffentlichte Leserbriefe zu Gehör 
brachten. Vorgestellt wurden die Prota-
gonisten vom Chefredakteur der NOZ, 
Ralf Geisenhanslüke (links). 

BÖSE, BÖSE PRESSE

ken an die Opfer von Krieg und Gewalt 
legten, allen voran Oberbürgermeister 
Axel Jahnz, Vertreter vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
von der Stadt Kränze am Denkmal für 
die Toten auf dem Rathausplatz nieder. 

Musikalisch begleitet wurde die feier-
liche Zeremonie vom Posaunenchor 
des evangelisch-lutherischen Kirchen-
verbandes Delmenhorst. Anschließend 
gab es noch eine Gedenkstunde in der 
Markthalle. 
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Die dritte Nacht der Jugend hatte es 
in diesem Jahr in sich. Gefühlt mehr 
als in den zwei Jahren zuvor. Rund 
40 Gruppen tummelten sich in der 
Markthalle, dem Rathaus und dem 

Rathausplatz. Alle hatten sie ihre ganz 
speziellen Programmdarbietungen. 
Zur Eröffnung im Sitzungssaal unse-
res „Regierungsgebäudes“ trafen sich 
selbstverständlich nicht nur Jugend-
liche, sondern gewohnt die üblichen 
„Verdächtigen“ aus Politik, Verwaltung 
und Jugendorganisationen. Zu Recht, 
versteht sich. Erst dann begannen 
die eigentlichen Aktionen in den Rat-
hausetagen. 

Nein, dieses Mädeltrio schläft nicht 
wirklich. Auch versteckt es sich nicht 
vor dem Fotografen, sondern das 
Ganze gehörte zu einer Performance 
innerhalb spontaner Theaterauftritte. 

Zu dem „Nacht der Jugend“-Motto 
„I have a dream“ gehörten die unter-
schiedlichsten Beiträge: Theater und 
Bastelaktionen ebenso wie Tanzvor-
führungen in der Markthalle. Auch auf 
dem Rathausplatz wurde diesbezüg-
lich einiges geboten und sorgte unter 
den Zuschauern für viel Zuspruch. 

 GLÄNZENDE 
 NACHT 
 DER JUGEND 
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ENGELBART DELMENHORST • Hasporter Damm 142-150 • Tel. (0 42 21) 5 86-0

OLDENBURG • Wilhelmshavener Heerstr. 233 • Tel. (04 41) 2 05 57-0

SCHORTENS • Branterei 2 • Tel. (0 44 61) 75 99 00-0 Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG 

Erstellt von: CREATION & WERBEBERATUNG WERNER SCHIMANSKI     |    E-Mail: schimanski.creation@me.com
(210 x 140 mm hoch) Für den Text-Inhalt ist der Auftraggeber verantwortlich. 

Bitte Inhalte auf Richtigkeit und Rechtsverbindlichkeit prüfen oder prüfen lassen!

STATT DIESEL

Mindestens 6.000 € 

WECHSEL-PRÄMIE*

RAV4 Hybrid ab:

33.340 €
Yaris Hybrid ab:

17.990 €
Auris Hybrid ab:

23.490 €
C-HR Hybrid ab:

27.390 €
Kraftstoff verbrauch aller gezeigten Hybrid Modelle kombiniert 5,2 – 3,0 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 122 – 70 g/km. Abbildungen zeigen Sonderausstattung. 
* Jetzt auf Hybrid wechseln. Die Wechselprämie gilt für Privatkunden bei Inzahlungnahme eines seit mindestens 6 Monaten im Haushalt zugelassenen Diesel-Gebrauchtwagens 
(Euro 1 – 6) und gleichzeitigem Erwerb eines Toyota Hybridneufahrzeugs bis zum 31.12.2017. Der tatsächliche Wert Ihres Gebrauchten fl ießt voll in die Berechnung ein.

www.autohaus-engelbart.de 

MAG_Engelbart_4xHybrid_11-17_210x140.indd   1 20.11.17   11:38

Große Freude auch bei Gabi Baum-
gart (oben links). Ob die beiden Da-
men sich gerade einen Witz erzählt 
haben, blieb mir leider verborgen. Ein 
paar Minuten später fi el mir allerdings 
auf, dass Gabi, die ja bekanntlich der 

Viel Begeisterung bei 
der Nacht der Jugend 
zeigten auch Thore Winter-
mann und sein kleiner Spross Are. 

Delmenhorster SPD angehörig 
ist, eine Handhaltung innehat-
te, die bei ihr ganz sicher rein 
zufällig war. Diese ließ keiner-
lei Mutmaßungen eines politi-
schen Seitenwechsels zu, nur 
weil das die (inzwischen paten-
tierte?) Handhaltung der CDU-
Kanzlerin ist.
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GESCHENKIDEEN ZU 
WEIHNACHTEN

WAS 
DARF’S 

SEIN?
Was schenke ich bloß, was schenke ich bloß? Alle Jahre wieder stellt sich vor den 

Feiertagen diese unangenehme Frage. Denn immerhin will man ja nicht irgendetwas ver­
schenken, sondern die Gabe soll mit Liebe ausgesucht sein. Derjenige, der es erhält, soll 
eine Wertschätzung dadurch erfahren, wahrscheinlich schenkt er oder sie ja auch etwas  
Schönes zurück. Wer gar nicht weiß, was er unter den Weihnachtsbaum legen soll, dem 

sei empfohlen, sich an dem Tagesablauf oder den Hobbys der oder des zu Beschenkenden 
zu orientieren. Liest die Person gern oder geht gern ins Kino?  Kann sie etwas für ihren 
Bürojob gebrauchen? Kommt etwas aus dem Gesundheits­, Wellness­ oder Beautybe­

reich infrage? Oder mag die Person gern etwas Persönliches? Deldorado hat hier ein paar 
Anregungen von örtlichen Geschäften und Anbietern zusammengestellt.

DARF’S DARF’S DARF’S DARF’S DARF’S 
Was schenke ich bloß, was schenke ich bloß? Alle Jahre wieder stellt sich vor den Was schenke ich bloß, was schenke ich bloß? Alle Jahre wieder stellt sich vor den Was schenke ich bloß, was schenke ich bloß? Alle Jahre wieder stellt sich vor den Was schenke ich bloß, was schenke ich bloß? Alle Jahre wieder stellt sich vor den 

Feiertagen diese unangenehme Frage. Denn immerhin will man ja nicht irgendetwas ver­Feiertagen diese unangenehme Frage. Denn immerhin will man ja nicht irgendetwas ver­Feiertagen diese unangenehme Frage. Denn immerhin will man ja nicht irgendetwas ver­

DARF’S DARF’S DARF’S DARF’S DARF’S 

2 für 1
Anzeige mitbringen 

und für 2 Personen 

nur 1 Mal zahlen*

Verschenken Sie Erholung 
SaunaHuus Ganderkesee

www.saunahuus.de
Keine Barauszahlung
*Nur Tageskarten; Nicht an Feiertagen; 
Gültig bis zum 31.12.17

SCHÖNER
SCHENKEN

TIPP

Welches Geschäft könnte sich wohl besser für 
den Kauf eines Weihnachtsgeschenkes eignen 
als ein Laden, der den Namen Schöner Schenken 
trägt? Das Geschäft von Inhaberin Sandra Martens 
in der Cramerstraße 195 hat sich etabliert 
und existiert mittlerweile bereits seit sieben 
Jahren. Hier gibt es Silberschmuck, hochwertige 
Living-Accessoires von Philippi, Ledertaschen von 
Cinino, Körbe von Witzgall, Keramik von Magu, 
Gartenartikel von Tangoo, Loops und Schals sowie 
allerlei zum Wohlfühlen. Wer auf der Suche nach 
einem geschmackvollen Geschenk ist, aber nicht 
weiß, was das Passende sein könnte, für den ist 
ein Geschenkgutschein von Schöner Schenken 
genau die richtige Wahl.

Cramerstraße 195 / Ecke Moltkestraße 
Tel.: o4221 283 82 34

Weihnachtszeit ist  
Singer-Zeit!

Geschenkartikel, Taschen,  
Glas, Keramik, Porzellan  

und vieles mehr!

Weihnachtszeit ist 
Singer-Zeit!
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Sport ist gut für die Seele

SCHUMANN
LASERTEC GMBH 

TIPP

Eine Gravur ist nicht nur einfach eine Gravur, 
sie ist so individuell wie der Besitzer selbst. 
So vielfältig wie die Materialien, in die graviert 
werden kann, so verschieden sind auch die 
Möglichkeiten. In das zu gravierende Produkt, 
etwa ein Schmuckstück, ein Portemonnaie, ein 
Liebesschloss oder ein Schneidebrett, lassen 
sich mit der speziellen Lasertechnik von Schu-
mann Lasertec  wunderschöne und detailreiche 
Motive und Schriften einarbeiten. EKG-Linien, 
Fingerabdrücke, ein Familienfoto oder selbst 
gemalte Bilder der Kinder auf einem Kettenan-
hänger sind sehr persönliche Geschenke, über 
die sich die Liebsten riesig freuen werden und 
eine Erinnerung für die Ewigkeit erhalten.

SAUNAHUUS
GANDERKESEE

TIPP

Das SaunaHuus in Ganderkesee bietet sowohl 
einen großzügigen Sauna- und Wellnessbereich 
als auch ein Freibad. Ganz nach dem Motto 
„Stilvoll schwitzen“ entspannen sich die Gäste 
hier in fünf verschieden temperierten Saunen 
oder dem Dampfbad. Wahlweise ziehen sie 
alternativ ein paar Bahnen im beheizten 
Außenpool. Als Geschenkidee sind an der Kasse 
im SaunaHuus oder auf der Webseite unter 
www.saunahuus.de/gutscheine/ Gutscheine 
in beliebiger Höhe für einen entspannenden 
Saunabesuch oder die verschiedenen Wellness- 
und Massage-Angebote erhältlich. An Heiligabend 
fi ndet darüber hinaus von 10 bis 14 Uhr ein 
gesonderter Gutscheinverkauf statt.



REFORMHAUS 

EBKEN

TIPP

Gesundes schenken, das ist im Reformhaus 
Ebken in der Langen Straße problemlos möglich. 
Dort sind Geschenkgutscheine ebenso erhältlich 
wie individuell zusammengestellte Präsente. 
Ob etwas für Vegetarier oder Veganer gesucht 
wird – dem Team vom Reformhaus Ebken fällt 
für jeden das Richtige ein. Auch nützliche Dinge 
zum Wohlfühlen wie Körnerkissen, Pantoffeln 
und dicke Socken, damit die Füße schön warm 
bleiben, sind hier erhältlich. Darüber hinaus gibt 
es im Refomhaus Ebken auch Kosmetik sowie 
Nahrungsergänzungs- und Stärkungsmittel für 
alle Lebenslagen. An den vier Adventssamstagen 
vorbeischauen lohnt sich besonders: Dann gibt es 
spezielle Rabattangebote.
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Oldenburger Landstr. 28 
27753 Delmenhorst
Telefon: (04221) 8 23 36
Telefax: (04221) 8 66 29

Öffnungszeiten 
Heiligabend 9.30 - 12.30 Uhr
1. Weihnachtstag 9.30 - 12.30 Uhr
2. Weihnachtstag geschlossen
Silvester 9.30 - 12.30 Uhr
Neujahr geschlossen

www.blumen-kessler.de

Ihr Partner für kreative 
& dekorative Floristik

Wir möchten 
unseren Kunden 

Danke 
sagen und wünschen 

besinnliche Feiertage!

Lange Str. 112 / 114
27749 Delmenhorst
Tel. 04221 / 1 88 66
www.ebken.de

•  Natürlich besser einschlafen 
mit Melatonin-Kapseln oder 
dem Melatonin-Schokotrunk

•  Wirken von der ersten 
 Anwendung an

•  Vegan – bei Verwendung 
von Soja- oder Reismilch

GANZ NATÜRLICH PLUS KÖRPEREIGENEM SCHLAFBOTENSTOFF

Schlafen Sie gut ein!
GANZ NATÜRLICH PLUS KÖRPEREIGENEM SCHLAFBOTENSTOFF

Schlafen Sie gut ein!Schlafen Sie gut ein!Schlafen Sie gut ein!Schlafen Sie gut ein!

THEATER
KLEINES HAUS

TIPP

Theater und Konzert sind stets auch ein wenig 
Glamour – man macht sich gern schick, nimmt 
das Glas Sekt oder Wein in der Pause, trifft 
Bekannte und tauscht sich aus über das gerade 
Erlebte: Das Theater ist und bleibt ein Ort der ak-
tiven Begegnung. Das Theater Kleines Haus bietet 
interessante Produktionen, sowohl klassische 
als auch zeitgenössische Stücke, und auch die 
Unterhaltung kommt mit ihren Boulevardkomödien 
nicht zu kurz. Abwechslungsreiche Sonderveran-
staltungen bieten eine Garantie für entspannende 
Abende – und die Klassikkonzerte bieten eindring-
liche musikalische Erlebnisse. Die Konzert- und 
Theaterdirektion empfi ehlt: Verschenken Sie Ihre 
Stars, mit Tickets und Geschenkgutscheinen. 
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Konzert- und 
Theaterdirektion 

Delmenhorst

Infos und Karten:
Tel. (04221) 1 65 65

Freitag |08.12.17 | 20 Uhr

Entartete Kunst –  
der Fall Cornelius Gurlitt 
Schauspiel mit Udo Samel, Boris 
Alijinovic, Ralph Morgenstern u. a.

Sonntag | 10.12.17 | 20 Uhr

Klassikkonzert
Daniel Röhn, Violine und  

Ana de la Vega, Flöte

Montag | 25.12.17 | 20 Uhr

Ivushka
Die russische Weihnachtsrevue

www.konzert-theaterdirektion.deFo
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Sound of cinema
Berühmte Filmmusiken in einer  

großen Show mit Sängern, Tänzern 
und Live-Band

OASE IM 
WESERPARK

TIPP

Gerade in der kalten Jahreszeit sehnt sich der Körper 
nach Wärme und Pfl ege. Wo kann man diesen 
Bedürfnissen besser entgegenkommen als in der 
Sauna oder bei Beauty- und Massageangeboten? 
Genau das bietet die Oase im Weserpark. Exotische 
Massagen, Zeremonien und Beautyanwendungen 
aller Kontinente sind der Renner in der Oase, 
sie lassen Wellness-Träume wahr werden. Auch 
Verwöhn-Angebote zusammen mit dem Partner 
(zum Beispiel bei der türkischen Hamam-Massage, 
einer amerikanischen La-Stone-Therapie oder bei 
der bezaubernden indischen Abhyanga) werden 
angeboten. Das macht einen Gutschein für die Oase 
zum perfekten Geschenk für alle Wellness-Fans oder 
solche, die etwas Entspannung dringend nötig haben. 

. .. - - - . .. . -

oase-weserpark.deoase-weserpark.deoase-weserpark.de

Auch
WEIHNACHTEN und 

SILVESTER geöffnet!

24.12. und 31.12. sowie 1.1. abweichend. 

Nähere Infos unter oase-weserpark.de



3030

KLICK -  
UND FERTIG!
GraftTherme-Gutscheine aus 
unserem Onlineshop: Auswäh-
len, bezahlen, ausdrucken und 
fertig! 

shop.grafttherme.de

GraftTherme
Am Stadtbad 2 | 27753 Delmenhorst 

Tel. 04221 28315-0 | www.GraftTherme.de

Verschenken  

Sie Entspannung!

TATTOO & PIERCING 

HAUTNAH

TIPP

Ein Tattoo ist etwas Bleibendes. Wer genau ein solches 
Geschenk zu Weihnachten verschenken will, an das 
man sich gern zurückerinnert und das zugleich Farbe ins 
Leben bringt, für diejenigen gibt es den Hautnah-Tattoo-/
Piercing-Gutschein. Egal, ob es sich bei der beauftragten 
Kunst um Porträts, Cover-ups, Fine Line oder Black and 
Grey Tattoos handelt, die Artisten von Haut Nah verfügen 
über  jahrelange Erfahrung. Sie bringen kreatives Können 
in ihrem Spezialgebiet mit – und unter die Haut. Zu fi nden 
ist Hautnah Tattoo Piercing in der Bahnhofstraße in 
Delmenhorst sowie in Bremen in der Straße Wegesende 
und in Wildeshausen in der Huntestraße. 

QUALITÄT IST UNSERE STÄRKE!

www.kg-onken.de · praxis@kg-onken.de · Tel. 0 42 21 / 12 02 79 · Fax 0 42 21 / 12 02 81 · Bremer Str. 99 / Ecke Syker · 27749 Delmenhorst 

✓ Physiotherapie

✓ Fußpflege

✓ Osteopathie

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und frohe Festtage!

✓ Lymphdrainage

✓ Bobath

✓ Manuelle Therapie

✓ Vermietung von Therapie- / Büroräumen NEU

KrankengymnastikpraxisKrankengymnastikpraxisKrankengymnastikpraxisKrankengymnastikpraxis

GRAFTTHERME
TIPP

Die GraftTherme bietet viele Attraktionen: Im 
Sportbereich können Schwimmer im Innen- und 
Außenbecken ihre Bahnen ziehen, Groß und Klein 
amüsieren sich beim Rutschen und Planschen 
im Erlebnisbereich, Gesundheitsbewusste nutzen 
das Solebecken des Saunabereiches und jene, die 
mal richtig ausspannen wollen, lassen sich im 
Wellness- und Saunabereich verwöhnen. Als ideale 
Geschenkidee, um „Urlaub vom Alltag“ zu verschen-
ken, eignet sich ein Gutschein, zum Beispiel für einen 
Tag voller Spaß und Action im Erlebnisbereich oder 
einen entspannten Saunabesuch, eine verwöhnende 
Massage oder ein Arrangement. Gerne hilft das 
GraftTherme-Team bei der Auswahl. Auch im Online-
shop sind Eintritts- oder Wertgutscheine erhältlich.

Inh. Marion Scheermann
Ring 10 • 27777 Ganderkesee
Telefon: 0 42 22 - 23 76
info@haarfashion.de • www.haarfashion.de

PROFESSIONELLE HAARVERLÄNGERUNG
EXTENSIONS/HAARVERDICHTUNG

GREATH LENGHTS
Dadurch erhalten modebewusste Frauen einen fließenen 

Verlauf, ohne das Haar Eigenhaar zu belasten.
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DELBUS 
TIPP

Knapp 100 Mitarbeiter mit rund 32 Bussen 
sorgen dafür, dass bei den täglich etwa 
11.000 Fahrgästen in Delmenhorst und umzu 
alles rundläuft – von Deichhorst bis Bremen-
Huchting, von Sandhausen bis Adelheide. Das 
Maskottchen „Horst“ ist der sympathische 
Botschafter der Delbus, der die Fahrgäste auf 
allen Busfahrten in Delmenhorst und umzu 
begleitet. Wie kommt man bei Delbus an ein 
Wochen- oder Monatsticket, ohne zu bezahlen? 
Ganz einfach: Man lässt es sich zu Weihnachten 
schenken! Für diese oder andere Gelegenheiten 
liegen bei Delbus in der Bahnhofstraße 22 reprä-
sentative Geschenkumschläge und Grußkarten 
für die Tickets gratis bereit.

BAND-MERCHANDISEPIERCINGSTATTOO
HEAD- & SHISHASHOP

Hautnah · Bahnhofstraße 31 · 27749 Delmenhorst · Telefon (0 42 21) 91 63 80
Hautnah 2 · Wegesende 9 · 28195 Bremen · Telefon (04 21) 51 70 50 50

Hautnah 3 · Huntestraße 2 · 27793 Wildeshausen · Telefon (0 44 31) 749 43 08

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 19 Uhr, Sa.: 10 – 18 Uhr · http://blog.hautnah-del.de

Für bunte Weihnachten und für verschenkte 
bleibende Erinnerungen der Hautnah-Tattoo-/
Piercing-Gutschein.

Egal ob es sich um Porträts, Cover-ups,  Fine Line 
oder Black and Grey Tattoos handelt, die  Artisten 
von Hautnah bringen jahrelange Erfahrung 
und kreatives Können in ihrem Spezialgebiet 
mit und bringen Farbe unter die Haut.

Vom 26.11. bis 29.12.2017 stellen wir die Gutscheine auf unsere 
Dienstleistungen (Tattoo, Piercing) für 100 € auf 115 € und für 
200 € auf 240 € aus. Somit ergibt sich ein 15-€- bzw. 40-€-Bonus. 
Zur Einlösung sagen Sie bitte den Mitarbeitern Bescheid.

GUTSCHEIN-AKTION
ZU WEIHNACHTEN

STREETWEAR

Mehr über Horst gibt’s unter: www.delbus.de

. . .  für die Menschen  
dieser Stadt!

Horst wünscht allen Delmenhorstern 
fröhliche Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

für die Menschen 

www.spedition-dittmar.de
Zur Straßenmeisterei 7 · 27777 Ganderkesee 

Telefon (04222) 93306-0 · Fax (04222) 93306-33

LOGISTIK NACH MASS
Transport- und Speditions GmbH

G. DITTMAR

Wi r  w ü n s c h e n  
e i n e  s c h ö n e  
We i h n a c h t s z e i t !

KRANKEN GYMNAS TIK  

PETRA ONKEN

TIPP

Auf der Suche nach dem passenden Geschenk? Die 
Lösung: ein Gutschein von der Krankengymnastik Petra 
Onken. Zum Beispiel gibt es einen Gutschein für die 
„5+1 klassische Massage“ zum Preis von 85 Euro oder 
sechs klassische Massagen mit Heißluft zum Preis 
von 130 Euro. Einen Gutschein für sechs klassische 
Massagen mit Moor ist für 155 Euro erhältlich, ein Gut-
schein für eine Ganzkörpermassage für 35 Euro. Diese 
Weihnachtsangebote gelten nur bis einschließlich 
22.12.2017. Alternativ gibt es auch Wertgutscheine mit 
einem frei wählbaren  Betrag. Zu den weiteren Leistun-
gen der Krankengymnastik Petra Onken zählen auch 
osteopathische Behandlungen, Fußpfl ege, Fitness- und 
Gesundheitskurse und vieles mehr.

Transport- und Speditions GmbH
DITTMAR
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Gemeinschaftsverpfl egung (Küchen), 
eine Keramikmanufaktur, eine Monta-
ge- und eine Verpackungsabteilung. Zu-
sätzlich kann auch im ansässigen Hoch-
lager gearbeitet werden. Menschen mit 
schwerer Mehrfachbehinderung fi nden 
in der TaFö Beschäftigung. „Darüber 
hinaus werden qualifi zierte Beschäftigte 
auch an Außenarbeitsstellen vermittelt.“

 Unserer Hände Arbeit
Bei einem Rundgang durch die Werk-
stätten merkt man schnell, mit wie 
viel Herzblut die Beschäftigten dabei 
sind. In der Tischlerei werden neben 
Zuschnitt-Arbeiten für größere Kun-
den auch Vogelhäuschen angefertigt. 
Aber auch Kinderspielzeuge aus Holz 
sind in den Wandregalen zu sehen. Klei-
ne Produkte werden im hauseigenen 
Shop vertrieben, so auch die Keramik-
arbeiten aus der Keramikmanufaktur. 
Der Delmenhorster Standort legt sei-
nen Schwerpunkt auf Drehscheiben-
Produkte. Momentan arbeiten zwei 
Beschäftigte an den Drehscheiben, die 
viel Fingerspitzengefühl erfordern. An-
dere Mitarbeiter gießen mit Formen, 
ritzen feine Muster oder lasieren. Weni-
ger künstlerisch, aber dafür hoch pro-

Werkstätten besonders hoch“, berich-
tet Thomas Meyer. „In der Regel haben 
Menschen mit geistiger Behinderung 
keinen Abschluss, hier werden sie da-
zu qualifi ziert, einfachen Tätigkeiten 
nachzukommen, und ihren Fähigkeiten 
und Interessen entsprechend einge-
setzt.“ Zum breit gefächerten Angebot 
gehören Elektromontage/Kabelkon-
fektion, Metallverarbeitung, eine Tisch-
lerei, Garten- und Landschaftspfl ege, 

Z  sammen mit den Landkreisen 
Diep holz und Oldenburg sowie der 

Stadt Delmenhorst bilden die Werkstät-
ten einen Verbund, der mit seinen 14 
einzelnen Standorten größter Arbeitge-
ber für Menschen mit Behinderung in 
der Region ist. Seit 14 Monaten ist Tho-
mas Meyer Leiter der Betriebe in den 
Betriebsstätten Delmenhorst. Zu sei-
nem Leitungsbereich gehören die Werk-
stätten für behinderte Menschen I und 
II. Zusätzlich gibt es am Delmenhorster 
Standort auch noch eine zu den Be-
triebswerkstätten durchlässige Tagesför-
derstätte und die Werkstatt für Industrie 
und Dienstleistungen (wid).

Breit gefächerte Angebote
Interessierte durchlaufen vor der Auf-
nahme in den Berufsbildungsbereich 
der WfbM eine Art Praktikum. In die-
sem dreimonatigen Eingangsverfahren 
wird festgestellt, welche Fertigkeiten, 
Eigenschaften und Kenntnisse vorhan-
den sind. Auch die persönlichen Vorlie-
ben der zukünftigen Auszubildenden 
spielen eine große Rolle. „Die Delme-
Werkstätten sind sehr gefragt. Vor al-
lem am Standort Delmenhorst ist die 
Nachfrage nach Arbeitsstellen in den 

 Die Delme­Werkstätten sind ein Verbund von 
 Werkstätten für Menschen mit Behinderung 
 (WfbM) oder psychischer Beeinträchtigung, 
 die durch die Einrichtungen die Möglichkeit 

 erhalten, über ihre Arbeit am gesellschaftlichen 
 Leben teilzuhaben. Zu den Produktions­ und 

 Dienstleistungsbereichen kam vor Kurzem auch 
 noch ein Erweiterungsbau der Tagesförderstätte 

 (TaFö) für Menschen mit schwerer 
 Mehrfachbehinderung hinzu. 

„Qualität, von 
Menschen gemacht“

DELME­WERKSTÄTTEN 
GGMBH DELMENHORST 
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 In der Metallverarbeitung wird an schweren 
 Maschinen gedreht, gebohrt, gefräst und 
 zugeschnitten. 

 Thomas Meyer, hier im hauseigenen Werkstatt-Shop, ist seit 
 14 Monaten Leiter der Betriebsstätten in Delmenhorst. 

ANZEIGE
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duktiv geht es in der Montageabteilung 
zu. „Montage ist an allen Standorten des 
Delme-Verbundes beliebt, da sie güns-
tige Arbeitsverhältnisse in der Gruppe 
und einen moderaten Arbeitsdruck bie-
tet. Unter anderem werden hier Melk-
vorrichtungen für Molkereibetriebe 
zusammengebaut.“ In der Verpackungs-
abteilung ist auf andere Weise Kreativi-
tät gefordert. Um die Fehlerquote gering 
zu halten, haben sich die Mitarbeiter 
zusammen mit den Fachkräften eige-
ne Zählsysteme ausgedacht. So werden 
zum Beispiel bei der Verpackung von 
Langbolzen Blätter genutzt, auf denen 
sechs Kreise aufgemalt wurden. Liegt in 
jedem Kreis ein Bolzen, weiß der Be-
schäftigte, dass die nötige Anzahl für 
eine Verpackung erreicht ist. „Verpacken 
ist eine qualitativ anspruchsvolle Auf-
gabe, da hier dieselben Anforderungen 
wie für alle anderen Verpackungsbetrie-
be gelten.“

Gemeinsam stark
Für Menschen, die lieber an der frischen 
Luft arbeiten, ist die Garten- und Land-

schaftspfl ege (GaLa) genau das Richti-
ge. Sie pfl egen für die Stadt Parkanlagen 
und Grünfl ächen und übernehmen für 
viele kleine Privatkunden die Garten-
pfl ege. Diese Tätigkeit ist auch bei Men-
schen mit psychischer Erkrankung sehr 
beliebt. Hierzu gehören Menschen, die 
aufgrund ihrer seelischen Erkrankung 
im Alltag beeinträchtigt sind. „Men-
schen mit psychischer Erkrankung ha-
ben häufi g eine andere Berufsvoraus-
setzung und können teilweise auch 
anspruchsvolleren Tätigkeiten nach-
kommen.“ Die Gruppen sind aber häu-
fi g gemischt. So arbeiten in den Cafés 
und Küchen der Delme-Werkstätten 
Menschen mit Behinderung und Men-
schen mit psychischer Erkrankung Seite 
an Seite, um ins gesellschaftliche Leben 
(zurück) zu fi nden.

Qualifi zieren statt behüten
In der neu ausgebauten Tagesförder-
stätte für Menschen mit schwerer 
Mehrfachbehinderung gibt es in den 
offen gestalteten Räumen bestimmte 
Arbeitsangebote, denen sich Teilneh-
mer frei zuordnen können. Zwar ist jede 
Person einer bestimmten Gruppen-
leitung zugeordnet, arbeitet aber nicht 
immer mit dieser zusammen. „Die TaFö 
ist durchlässig zur Werkstatt. Teilnehmer 
werden in die dortigen Arbeitsprozesse 
und Aufträge stärker mit eingebunden. 
Gesetzlich steht TaFö-Beschäftigten 
kein Arbeitsentgelt zu, hier gehen sie 
mit in den Arbeitsbereich. Unser Ziel ist 
verstärkte Inklusion. Wir wollen nicht 
behüten, sondern qualifi zieren“, erklärt 
Thomas Meyer das Prinzip. Unter ande-
rem werden in der TaFö Kaminanzün-

der aus Holz hergestellt. Hierfür wurden 
in ein Brett drei Löcher gebohrt. Teil-
nehmer befüllen diese mit kleinen Hölz-
chen. Ist ein Loch gefüllt, kann das Bün-
del zusammengebunden werden. Die 
Kaminanzünder sind ebenfalls im Shop 
der Delme-Werkstatt erhältlich. Die dort 
angebotenen Produkte gibt es auch im 
Onlineshop unter www.delme-shop.de.
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Weitere Informationen 
unter: 

www.delme-wfbm.de

E-Mail: info@delme-wfbm.de

Telefon: 04221 9172-0

 Die Tagesförderstätte bietet Beschäftigung für 
 Menschen mit schwerer Mehrfachbehinderung. 

 Beschäftigte werden für die 
 Lagerarbeit zum Staplerfahrer 
 ausgebildet. 

Die Delme-Werkstätten lassen Menschen mit unter-
schiedlichsten Behinderungen und Beeinträchtigungen 
an der Gesellschaft teilhaben.

In der Tischlerei werden 
Vogelhäuschen herge-

stellt, die nach ihrer 
Fertigstellung bunt 
angemalt werden.



3434343434

 Kann seinen Namen tanzen: 
 Ex-Waldorfschüler Horst Fyrguth 

Jahresfi naleD
as

Der 26. Comedy Club in der Divarena 
– präsentiert vom Deldorado – war der 
letzte in diesem Jahr. Mit dabei waren 
die Comedians Horst Fyrguth, Salim 
Samatou und Friedemann Weise.
Ein Namensvetter übernahm an
diesem Abend wieder die Moderation: 
Markus Weise, der auch nächstes Jahr 
wieder als Conférencier bei der Show
an Bord sein wird.

krank war. Der Grund: „Wir haben kei-
nen Babysitter bekommen.“ Mit seiner 
Gitarre stimmt er skurrille Songs an 
wie „Jedes Kind kann schreien lernen“ 
oder „Hans, die Haselnuss“. Der Mann, 
der übrigens eine frappierende Ähn-
lichkeit mit „Tatort“-Kommissar Peter 
Faber hat und regelmäßig darauf ange-
sprochen wird, dass er immer so fertig 
aussehe, ist kein bekennender Sport-
ler: „Ich gehe laufen seit morgen.“ Un-
ter anderem erzählt er dem Publikum, 
dass er verschiedene Berufe ergreifen 
wollte, die er aber alle nicht gemacht 
habe, weil an ihnen irgend etwas „ko-
misch“ war – ein überaus lustiger Satz 
für jemanden, der Comedy macht. 
Und dann folgen Beispiele von fol-
gendem Kaliber: „Ich wollte Busfahrer 
werden, aber ich mag es nicht, wenn 
die Leute hinter meinem Rücken re-
den.“ 

 Dicke Veganer oder pfl anzliche Fette 
Horst Fyrguth derweil spielte mit sei-
ner Vergangenheit als Waldorfschüler. 
So sei er schon gefragt worden, ob er 
auf der Waldorfschule Bio-Unterricht 
gehabt habe. Er entgegnete darauf: 
„Nee, ganz normalen.“ Fyrguth kann 
auch Gehässigkeiten verteilen: „Tisch 
2, ihr seht so aus, als ob ihr immer Mo-
del werden wolltet.“ Dann erzählt er 
von einer Bekannten, die mal gemodelt 

 Der Mann mit der Gitarre 
 und schrägem Humor: 

 Friedemann Weise 

 Salim Samatou kennt 
 keine „wandernden Eier“. 

H umor der schrägen und daher 
originellen Art zeigte Friede-

mann Weise. So erzählte der Comedi-
an, dass er neulich abends seine klei-
ne Tochter ins Krankenhaus gebracht 
habe. Aber nicht etwa, weil das Kind 

26. COMEDY CLUB IN DER DIVARENA
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wolle, fragte er. Zwar erfuhr er schließ-
lich von der Redensart, doch so ganz 
schien ihn das nicht zu überzeugen. 

 Wer kommt im Januar? 
Weiter geht es mit dem Comedy Club 
in der Divarena am 4. Januar. Dann 
sind Hermann Thielke, Kevin Ray und 
Erasmus Stein mit dabei. Erasmus 
Stein vereint Zauberkunst und Come-
dy. Bekannt ist er aus TV-Formaten wie 
„NightWash“, „Fun(k)haus“ und dem 
legendären „Quatsch Comedy Club“, 
wo er das Publikum begeisterte. „Die 
explosive Mischung aus Witz und Wun-
der“, wie es in der Ankündigung heißt, 
„verspricht einen verblüffenden Abend 
mit einem Feuerwerk an Gags, wenn 
der Kugelblitz der Zauberei die Realität 
einen Kopfstand machen lässt.“ 
 
 Kevins Humor 
Was bleibt schon einem Kevin in 
Deutschland, wenn nicht der Humor? 
Kevin Ray steht für eine junge Genera-
tion der Stand-up-Comedy: cool, crazy 
und chaotisch. Mit einer riesigen Por-
tion Selbstironie und schnellen Poin-
ten berichtet der 25-Jährige aus seinem 
Leben als Alpha-Kevin. Was darin be-
sonders zählt? Seine Freunde! Und na-
türlich das alltägliche Chaos! Ob Miss-
geschicke in der Liebe, Trinkgelage oder 
Storys aus dem WG-Leben, gemeinsam 
mit seinen Freunden geht Kevin durch 
dick und dünn. Peinlich ist ihm dabei 
nichts. Selbstbewusst und gnadenlos 
offen nimmt er die eigenen Schwächen 
ins Visier. Alltagsschwächen, die jeder 
kennt, aber keiner zugeben will. Er re-
det darüber. „Die meisten Menschen 
nehmen sich und ihren Alltag viel zu 

ernst. Dabei ist keiner perfekt – schon 
gar nicht ich! Aber mit den richtigen 
Freunden und dem passenden Humor 
wird auch der niemals perfekte Alltag 
eine Party“, Kevin Ray versichert.  

 Der Mann von der Post 
Last but not least tritt Hans-Hermann 
Thielke am 4. Januar in der Divarena 
auf. Der stets mit gelbem Pullunder 
gekleidete Comedian, der einen drö-
gen Postbeamten mimt, steht für die 
trockenste, aber auch zugleich sehr 
unterhaltsame Art von Humor. Er 
wird Fragen nachgehen wie jenen, ob 
Goldfi sche nach ihrem Ableben in den 
Himmel kommen oder was zu tun ist, 
wenn einem bei einem Stromausfall 
plötzlich schwarz vor Augen wird. Und 
ist der Käufer eines Kleinwagens ver-
pfl ichtet, den darin wohnenden Mar-
der mit zu übernehmen? Die Antwort 
gibt es am 4. Januar in der Divarena.
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 Ein fl eißiger Deldorado-Leser: 
 Moderator Markus Weise 

 Verbindet Comedy und Zauberei: 
 Erasmus Stein 

 Trocken, trockener, 
 Hans-Hermann Thielke 

 Der Kevin unter 
 den Comedians: 
 Kevin Ray 

habe. Aber anders, als man sich das 
so vorstellt. „Ihre Zähne sind auf der 
neuen Marlboro-Packung.“ Aber Horst 
Fyrguth verfügt auch über eine große 
Portion Selbstironie. So sagt er zum 
Beispiel, bei den Fyrguths sei das Mot-
to „Treue durch Hässlichkeit“. Auch die 
Ernährung bietet Stoff für Fyrguth-Wit-
ze: „Zwischen der chinesischen und der 
deutschen Kultur liegen Welpen“, wit-
zelt er oder haut raus, dass „dicke Vega-
ner“ ein Synonym für pfl anzliche Fette 
sei. Als Zivildienstleistender habe er im 
Krankenhaus Betten in den OP gescho-
ben und um die Patienten vor der Ope-
ration mit Musik aufzumuntern, habe 
er dabei Lieder gesungen – zum Bei-
spiel „Am Tag, als Conny Cramer starb“ 
oder auch „Highway to hell“.  

 Eberhard und die Schweine-Gang 
Mit Wörtern und Sprache setzte sich 
Salim Samatou auseinander. Zu dem 
Vornamen Eberhard bemerkt er, der 
Name klinge, als sei derjenige bereits 
als Rentner auf die Welt gekommen. 
„Eberhard, das klingt wie der Anführer 
einer Schweine-Gang.“ Eine der lus-
tigsten Stellen beim Auftritt von Sa-
lim entstand jedoch nicht durch einen 
seiner Gags, sondern durch Situations-
komik. Salim, der auch historische Be-
züge in sein Programm einbaute, sagte 
in Anspielung an Adolf Hitler: „Adi hat-
te nur ein Ei.“ Woraufhin ein Zuschau-
er einwarf: „Ja, das war am Wandern.“ 
Großes Gelächter im Publikum. Nur 
nicht bei Salim, der allem Anschein 
nach diese Redewendung nicht kann-
te. „Wie, das war am Wandern?“, fragte 
er. Noch mehr Gelache. Ob das Pub-
likum mit ihm einen Scherz machen 
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ERGONOVA PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE UND GANZHEITLICHE GESUNDHEIT

Therapie bereitet den Weg
Seit Januar gibt es eine neue Leitung in der bekannten Ergotherapiepraxis von 
Dipl.-Psych. und Ergotherapeutin Kristina Manke. Die neue Leitung bringt zu dem 
Schwerpunkt in der psychisch-funktionellen Behandlung den Bereich der neuro-
logischen Erkrankungen hinzu. Ergotherapie kann in psychischen Krisen helfen, 
die innere Balance und Mitte wiederzufinden, und bereitet Menschen mit Behinde-
rungen den Weg, ihr Leben selbstständig und entwicklungsorientiert zu gestalten.

I n der heutigen Zeit sind wir vielen 
Belastungen ausgesetzt und oft 

zeigen uns der Körper und die Seele, 
dass wir unsere persönlichen Grenzen 
überschritten haben. Wir werden dann 
„krank“ und kommen nicht mehr mit 
dem Tempo unserer leistungsorien-
tierten Gesellschaft mit. Je nach indivi-
duellen „Schwächen“ bildet sich dann 
ein Reaktionsmuster heraus, das unter-
schiedlichste Symptome zeigen kann. 
Diese weisen den Therapeuten den Weg, 
Ressourcen und Fähigkeiten zu entde-

cken, um die Herausforderungen des 
täglichen Lebens bewältigen zu können. 
Dabei setzt die Ergotherapie auf das Er-
kennen eigener Bedürfnisse und deren 
praktischer Bedeutung für das Leben.  

Gesund werden und bleiben
Dies kann mittels künstlerischer Arbeit, 
musischer Betätigung oder auch hand-
werklicher und lebenspraktischer Übun-
gen geschehen. Die Prävention und die 
„gesunde“ Lebensgestaltung stellen 
einen weiteren wichtigen Aspekt dar. 

Wie möchte ich leben? Welchen Sinn 
kann ich dem Leben geben? Achtsam-
keit und ein verständnisvoller, liebe-
vollerer Umgang mit sich selbst kann 
man(n)/frau lernen, Ergotherapeuten 
unterstützen dabei und zeigen Wege 
auf, den persönlichen Werdegang wei-
terzuentwickeln. Das erfahrene Team 
um Fernando Michael Petöfi bietet 
verschiedene Therapieansätze und be-
handelt Sie auch bei Haus- und Heim-
besuchen in Delmenhorst und umzu.

Ergonova
Praxis für Ergotherapie und ganzheitliche Gesundheit

Fernando Petöfi

Willy-Brandt-Allee 1   ·   27753 Delmenhorst   ·   Telefon: 04221 7800 533   ·   Mobil: 01525 3032 739

Psychiatrie

Orthopädie

Kunsttherapie

Hausbesuche
im Umkreis DEL/HB

Neurologie

Pädiatrie

Nordic Walking

Einzel- und
Gruppentherapie
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JEDES VIERTE AUTO KOMMT VON ENGELBART

Auf der Erfolgsspur

kein Zufall. Kompetente Mitarbeiter 
aus dem ehemaligen Mazda-Autohaus 
Schrand konnten gewonnen werden 
und mit Kai Becker ist ein Verkaufsprofi 
aus den eigenen Reihen zum stellver-
tretenden Filialleiter ernannt worden. 
Gemeinsam mit Kerstin Kiwus (im Bild), 
Geschäftsführerin und Lebenspartne-

rin von Manfred Engelbart, leitet er 
die Geschicke des neuen Standortes. 
Elf Mitarbeiter arbeiten insgesamt im 
Mazda-Autohaus Engelbart, das am 

D er neueste Coup des Autohauses 
Engelbart liegt gerade mal sechs 

Monate zurück – die Eröffnung des 
Mazda-Autohauses in der Annenhei-
der Straße, mit dem eindeutig eine An-
gebotslücke geschlossen wurde. „Die 
Mazda-Kunden standen nach der Schlie-
ßung des Standortes an der Harpstedter 
Straße fast fünf Jahre ohne Händler da. 
Da musste etwas passieren“, resümiert 
Manfred Engelbart (im Bild). Und der 
Erfolg gibt ihm Recht. Seit dem 5. Fe
bruar 2016 hat das Mazda-Autohaus En-
gelbart knapp 300 Neuwagen verkauft. 
Diese Zahl liegt deutlich über den Er-
wartungen. Diese Leistung ist jedoch 

17. und 18. Juni eröffnet wurde. Das 
neue Autohaus verfügt über eine Grund-
fläche von 1.260 Quadratmetern und 
600 Quadratmeter Ausstellungsfläche. 
Der Werkstattbereich verfügt über vier 
Hebebühnen und einen Bremsenprüf-
stand. Darüber hinaus gibt es ein exter-
nes Reifenlager mit Platz für 1.000 Satz. 

Ab Anfang 2018 will sich das Mazda-
Autohaus Engelbart zudem auch ver-
stärkt an Bremer Mazda-Kunden wenden 
und die Hansestädter vom guten Service 
und seiner Kompetenz überzeugen. 
Doch nicht nur im Mazda-Autohaus 
brummt es. Insgesamt verkaufen die 
Engelbart-Autohäuser im Jahr 1.600 
Neuwagen plus 1.400 Gebrauchtwagen. 
Das Team mit 110 Mitarbeitern, darun-
ter 30 Azubis, erwirtschaftet einen Jah-
resumsatz von 45 Millionen Euro. Dabei 
ist das Autohaus Engelbart nicht nur in 
Delmenhorst aktiv. Seit 2009 gibt es das 
Toyota-Autohaus Engelbart in Olden-
burg, seit 2011 ein weiteres in Schortens. 
2015 wurde zudem das Kia-Autohaus am 
Hasporter Damm eröffnet.

Mit den Marken Toyota, Kia und Mazda 
hat das Autohaus gleich drei Erfolgs-
marken im Programm. Kein Wunder, 
dass statistisch gesehen inzwischen 
jedes vierte neu zugelassene Auto in 
Delmenhorst aus dem Hause Engelbart 
stammt.
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 Musik zu Quentin Tarantinos „The Hate-
ful 8“ mit dem Oscar ausgezeichnet. Am 
25. Januar 2018 können sich seine Fans 
in der Bremer Glocke an den unvergess-
lichen Werken erfreuen. Im Repertoire  
haben Orchester und Dirigent Musik aus 
den Filmen „Cinema Paradiso“, „Es war 
einmal in Amerika“, „Zwei glorreiche 
 Halunken“, „Kill Bill“, „Spiel mir das 
Lied vom Tod“, „Django Unchained“ 
und „The Hateful 8“. Informationen
unter www.highlight-concerts.com.

EISCAFÉ & PIZZERIA PAULINI

In diesem Jahr fällt der 24. Dezember 
auf einen Sonntag, sodass die Geschäf-
te geschlossen sind. Also steht bis zum 
großen Fest am Abend freie Zeit zur 
Verfügung, die sinnvoll genutzt wer-
den will. Eine gute Möglichkeit bietet 
das Eiscafé & Pizzeria Paulini in Heide, 
das einen Frühschoppen samt Weih-
nachtswichteln veranstaltet, bei dem es 
wertvolle Gutscheine zu gewinnen gibt.

B ekanntlich geht es in der Vorweih-
nachtszeit alles andere als besinn-

lich zu. Doch am 24. Dezember veran-
staltet das Eiscafé & Pizzeria Paulini von 
10 bis 15 Uhr einen Frühschoppen mit 
Glühwein, Bratwurst, Bier, Weihnachts-
mann und vielem mehr. So kann man vor 
der Bescherung noch ein wenig abschal-
ten. Dazu wird ein Weihnachtswichteln 
veranstaltet. Für die  Teilnahme reicht 

es, bis 12 Uhr ein fertig eingepacktes 
Geschenk mitzubringen und sich einen 
Coupon abzuholen. Um 13 Uhr fi ndet 
dann die große Bescherung statt. Dabei 
werden von Paulini selbst mehrere Ge-
schenke bei der Bescherung eingebracht: 
Neben einem Reisegutschein von Ho-
lidayCheck im Wert von 200 Euro stellt 
Paulini unter anderem auch einen Gut-
schein von La Piazza im Wert von 40 Euro 
sowie weitere Geschenke zur Verfügung. 
Wer nicht an der Bescherung teilneh-
men mag, kann auch so im Lokal oder 
im vielleicht bis dahin fertiggestellten 
London-Bus eine schöne Zeit verbrin-
gen. Bis zum 24. Dezember öffnet das 
Eiscafé & Pizzeria Paulini dienstags bis 
samstags von 15 bis 22 Uhr und sonntags 
von 13 bis 21 Uhr. Im Januar steht dann 
eine kurze Winterpause an. Für diejeni-
gen, die sich in der Vorweihnachtszeit 

Frühschoppen an Heiligmorgen

25. JANUAR 2018 IN DER GLOCKE IN BREMEN

Ennio Morricone ist ein weltbekannter Filmkomponist, der mit der Musik zu 
„Spiel mir das Lied vom Tod“ bereits vor 50 Jahren zur lebenden Legende wurde. 
Musik- und Filmliebhaber haben nun die Möglichkeit, in den Live-Genuss von 
Morricones Meisterwerken zu kommen.

U nter Leitung des renommierten 
Dirigenten Marco Seco erwecken 

über 100 Solisten und Musiker der Mila-
no Festival Opera Ennio Morricones Mu-
sik zum Leben. In diesem fulminanten 
Konzert werden aber nicht nur die Oh-
ren mit mitreißender Musik verwöhnt 
– auch den Augen wird einiges geboten. 
Eine technisch aufwendige Leinwand-
Animation mit Original-Filmszenen 
sorgt während der Aufführung für eine 
geballte Atmosphäre mit Gänsehaut-
Potenzial. Morricone hat bereits über 
500 Filmmusiken für Kino und Fernse-
hen geschrieben und wurde 2016 für die 
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The Best of Ennio Morricone

noch mal gemütlich mit Freunden oder 
Nachbarn oder anderen Bekanntschaf-
ten treffen möchten, bietet Paulini in 
diesem Jahr ein Angebot zum  Pizza essen 
für 19,90 Euro an. Dieses beinhaltet ei-
ne Pizza oder ein Nudelgericht nach 
Wahl, einen kleinen Salat, ein kleines 
Spaghetti eis und ein Glas Hauswein oder 
ein 0,3-Liter-Bier beziehungsweise ein 
0,4-Liter-Softdrink. Das Angebot kann ab 
6 Personen wahrgenommen und gerne 
unter der Telefonnummer 04221/398299 
reserviert werden.

Bi
ld

er
: H

igh
lig

ht
-C

on
ce

rts



39

Q ualität ist uns sehr wichtig und 
das Wohlbefinden unserer Kun-

den steht im Vordergrund“, nennt Ma-
rion Scheermann das Credo von Haar 
Fashion. Seit Kurzem verstärken die 
Friseurinnen Martina Bruns aus Del-
menhorst sowie Birgit Dittrich, die in 
Ganderkesee bekannt ist, das Team. 
So kann die Terminvergabe flexibel 
gehandhabt werden, stets nach dem 
Motto: „Für spontane Kunden finden 
wir immer einen kurzfristigen Termin.“ 
Passend zum Jahresausklang sagt Mari-
on Scheermann: „Wir wünschen allen 
Kunden und jenen, die es werden wol-
len, ein frohes, erholsames Weihnachts-
fest und viel Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr.“

HAAR FASHION AM RING 

Haar Fashion
am Ring

Bereits seit über 60 Jahren besteht der 
Friseursalon Am Ring 10 in Gander-
kesee, seit sieben Jahren unter dem 
Namen Haar Fashion. Das Team um 
Inhaberin Marion Scheermann steht 
für Kompetenz und Humor und ver-
spricht, dass auch kurz entschlossene 
Kunden bedient werden.

HAAR FASHION AM RING 

NEWS
BUSINESS-

Petra Onken von ihrem 20-köpfigen 
Praxisteam, zusammen erbringen sie 
vielseitige und professionale Leistun-
gen in den Bereichen Krankengymnas-
tik, Osteopathie und Fußpflege. Der 
von den Krankenkassen anerkannte 
Kurs Rückenschule hilft,  Rückenleiden 
vorzubeugen. Wer seinen Lieben zu 
Weihnachten etwas Gutes tun will, 
hat mit den speziell auf Heiligabend 
 abgestimmten Gutscheinen die entspre-
chende  Gelegenheit.

KRANKENGYMNASTIK PETRA ONKEN

27 Jahre im Dienst 
der Patienten
Vor 27 Jahren eröffnete Krankengym-
nastin Petra Onken ihre Praxis an der 
Bremer Straße 99. Seitdem betreut sie 
mit ihrem 20-köpfi gen Team Patienten 
rund um Krankengymnastik, Osteopa-
thie und Fußpfl ege.

I n der barrierefreien Praxis hält Petra 
Onken immerhin 17 Behandlungs-

räume für ihre Patienten bereit. Auch 
Sportgeräte stehen für Übungen zur 
Verfügung. Tatkräftig unterstützt wird 

5 22 22
80 80 80

27755 Delmenhorst

Inh. Thorsten Reisewitz
Fax 04221 - 98 66 63
taxi-bitter@t-online.de

Steller Straße 30c
Behindertengerecht!

Wir wünschen 
unseren Kunden 
Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
Neues Jahr!

Jupiterstraße 1 ▪ 28816 Stuhr  
Telefon (0421) 80 94 32 00
www.garmhausen2rad.de

Am 8.12.1937 wurde die 
Firma GARMHAUSEN in der 
 Bremer Neustadt gegründet.

80 Jahre ist eine lange Zeit und das 
möchten wir mit Ihnen feiern!

Am 8. und 9.12.2017 
 erwarten Sie tolle

Angebote und 
die  Eröffnung von 

 unserem neuen 
QWIC E-Bike-Store.

0421 / 47 88 22 16Breitenweg 3 (Hbf HB)
www.leihhaus-jordan.de
04221 / 80 222 50

Friedrich-Ebert-Str. 27
Bahnhofstr. 24 (Hbf DEL)

Ab
1.1.2018
auch in

DEL
Goldankauf – SchmuckverkaufGoldankauf – Schmuckverkauf
& Bargeld für Pfand

Ihr Fachgeschäft für Schmuck, Uhren & EdelmetalleIhr Fachgeschäft für Schmuck, Uhren & Edelmetalle

„
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können.“ Ebenso erstaunlich ist, dass 
der Kunstverein als Leihgeber der Wer-
ke gar keinen Schwerpunkt auf Mee-
resmotive legt. Trotzdem hat er im Lauf 
der Jahre viele entsprechende Werke 
gesammelt.

Haake malt Urlaubskarten nach 
Die Remise wiederum widmet sich mit 
der Ausstellung „Christian Haake fl uid“ 
ebendiesem Künstler, dessen Wer-
ke zum Teil das Meeresmotiv aus dem 
Haupthaus wieder aufgreifen. Nach 
Reckert sind die beiden Ausstellungen 
daher kein Widerspruch: „Beide gehö-
ren für mich sehr eng zusammen.“ So 
hat Haake alte Urlaubspostkarten aus 
der Südsee nachgeahmt. „So wurden 
die Erzählungen aus der Südsee farblich 
aufgepeppt“, erklärt der Künstler die 
besonders farbenfrohe Ausgestal-
tung seiner Vorlagen. Beide 
Ausstellungen sind 
noch bis zum 14. 
Januar 2018 ge-
öffnet.

direkt am Hafen. An die schwere, kör-
perliche Arbeit dort erinnern aufge-
stapelte Bananenkisten, wie sie aus 
Frachtschiffen entladen wurden. 

Weltberühmter Fotograf Salomon 
vertreten
Ein Werk von Tina Oehmsen-Clark ist 
schon von Weitem zu hören. Neben 
mehreren groben Schiffsmodellen aus 
Blech, die umgearbeiteten Bügeleisen 
ähneln, ertönen Hafenklänge, darunter 
Signalhörner von Schiffen. Regelrecht 
raumgreifend ist eine Galionsfi gur mit 
nackten Brüsten, die an einem halben 
Schiffsgerippe ein gutes Stück hinein-
ragt. Besonders stolz sind die Veran-
stalter auf eine Sammlung von Foto-
grafi en, die während der Jungfernfahrt 
des Schiffs Bremen 1928 aufgenom-
men wurden. Einer der Urheber ist der 
weltberühmte Fotograf Erich Salomon. 
Seine Bekanntheit schützte ihn nicht 
davor, 1944 von den Nazis ermordet zu 
werden. Dass die Bilder existieren, war 
vor der Ausstellung unbekannt. Annett 
Reckert, Leiterin der 
Kunstgalerie, sich 
erfreut: „Umso tol-
ler ist es, dass wir 
die jetzt zeigen 

Ausstellungen sind 
noch bis zum 14. 
Januar 2018 ge-
öffnet.

grafi en, die während der Jungfernfahrt 
des Schiffs Bremen 1928 aufgenom-
men wurden. Einer der Urheber ist der 
weltberühmte Fotograf Erich Salomon. 
Seine Bekanntheit schützte ihn nicht 
davor, 1944 von den Nazis ermordet zu 
werden. Dass die Bilder existieren, war 
vor der Ausstellung unbekannt. Annett 
Reckert, Leiterin der 
Kunstgalerie, sich 
erfreut: „Umso tol-
ler ist es, dass wir 
die jetzt zeigen Z  ur See“ heißt die Ausstellung im 

Haupthaus der Kunstgalerie. Leih-
stücke des Kunstvereins Bremerhaven 
vermitteln einen vielfältigen Einblick 
ins Thema. Den Anfang macht gleich 
hinter dem Eingang das Panorama 
vom Columbus Center in Bremer-
haven. „Die Bremerhavener fi nden, 
dass die Häuser die Stadt vom Wasser 
abschneiden“, meint Kai Köhler, Ge-
schäftsführer des Kunstvereins Bre-
merhaven. Er fi ndet nicht, dass das 
zutrifft. Immerhin lägen die Häuser 
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Zu den Ausstellungsstücken zählt auch diese Galionsfi gur 
an einem Schiffsgerippe.

Christian Haake hat verschiedene Urlaubspostkarten 
nachgemalt. Hier ist eine Tänzerin zu sehen.

„

Meer
kommt nach 
Delmenhorst

STÄDTISCHE
GALERIE ZEIGT

ZWEI NEUE
AUSSTELLUNGEN

  Delmenhorst liegt bekanntlich nicht 
  am Meer. Um all jenen, die zwischen­ 
  durch die Sehnsucht nach Wellen und 
  Hafenklängen umtreibt, Abhilfe zu 
  schaffen, bietet die Städtische Galerie 
  im Haus Coburg jetzt Ausstellungen. 
  Kunstwerke rund ums Meer sind dort 
  zu begutachten. Ergänzt werden diese 
  von Werken des in Bremerhaven 
  geborenen Künstlers Christian Haake. 

Kai Köhler vom Kunst-
verein Bremerhaven
präsentiert Bananen-
kisten, die für die
schwere Arbeit im
Hafen stehen.



41

TARGOBANK Delmenhorst:
Vertrauter Partner an neuem Standort

Seit über 30 Jahren ist die TARGOBANK eine feste Größe in Delmenhorst. Demnächst präsentiert sich 
die Privatbank an einem neuen Standort in der Langen Straße 39. „Die Investition in neue Filialräumlich-
keiten ist ein klares Bekenntnis der TARGOBANK zu Delmenhorst“, betont Filialleiter Niels Schöning. Seit 
1980 hat das Düsseldorfer Geldhaus eine Filiale in der Stadt. Heute betreut ein sechsköpfi ges Filialteam 
rund 4.000 Kunden. „Heutzutage nutzen zwar viele Menschen das Internet für Online-Banking oder um 
Konditionen zu vergleichen. Die meisten wollen trotzdem nicht auf die persönliche Beratung vor Ort bei 
ihrer Hausbank verzichten“, betont Schöning. Bis Ende November hat die TARGOBANK die neuen Ge-
schäftsräume in der Langen Straße 39 umfassend modernisiert und investierte dabei 336.000 Euro in den 
ehemaligen Standort der Dresdner Bank, der nur wenige Meter von der bisherigen Geschäftsstelle liegt.

Persönliche Beratung in der Filiale und zu Hause
Für Beratung und Service sind Niels Schöning, Corinna Bramstedt, 
Evelyn Görigk, Thomas Klein und Marina Yussef zuständig. 
Ansprech partner für die Vermögensberatung in Delmenhorst ist 
Andre Denker. Wer lieber zu Hause beraten werden möchte, kann 
auf den mobilen Kundenberater Michael Wewer zählen. „Bei jeder 
Beratung steht der Kunde mit seinen Bedürfnissen im Mittelpunkt. 
Nur wenn der Kunde zufrieden ist, sind wir es auch“, sagt Filialleiter 
Niels Schöning. Offi ziell wird die neue Filiale am 7. Dezember eröff-
net. „Wir laden Kunden und Besucher herzlich ein, unsere Gäste zu 
sein und sich bei einem bunten Rahmenprogramm persönlich ein Bild von den neuen Räumlichkeiten 
zu machen“, sagt Niels Schöning. Die fünf Beratungsplätze und der Kassenbereich sind modern und 
komfortabel im hellen TARGOBANK Design gestaltet. Der SB-Bereich verfügt über Selbstbedienungs-
terminals und Geldautomaten der neuesten Generation, mit denen auch Bargeld eingezahlt werden kann.  

Anzeige

Filiale Delmenhorst 
Lange Straße 39
27749 Delmenhorst
Telefon: 04221 - 98 070
Internet: www.targobank.de

Öffnungszeiten
Das Team ist montags, dienstags und donnerstags
von 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie mittwochs von 9.00 bis 13.00 Uhr und 
freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
vor Ort erreichbar.

6820 TAB Advertorial AZ Delmenhorst.indd   1 21.11.17   15:27
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Kurz nach dem Weihnachtsfest steht der Jahresabschluss an und mit ihm geht
die Frage einher, wie man das Jahr würdig beendet und gut in das kommende 
 startet. Meist stellt sich dabei die Qual der Wahl an Auswahlmöglichkeiten. Daher 
kommen hier ein paar Tipps, wie sich der Jahreswechsel gut begehen lässt. 

 A n Silvester herrscht in Nord-
deutschland typischerweise 

Schmuddelwetter. Wer also keine Lust 
hat, am letzten Abend des Jahres mög-
licherweise Regen abzubekommen 
oder zu frieren, der ist zu Hause am 
besten aufgehoben. Für Familien bie-
tet dies den Vorteil, dass die Kinder in 
ihrer gewohnten Umgebung sind und, 
falls sie doch vor Mitternacht schla-

JAHRES-
FINALE 

DAS

VORBEREITUNGEN
FÜR SILVESTER 
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fen wollen, das Bett nicht allzu weit 
entfernt ist. Im Fernsehen laufen an 
Silvester stets Klassiker, Live-Übertra-
gungen mit Musik oder Konzerte. Der 
mit Abstand berühmteste TV-Klassi-
ker ist natürlich „Dinner for One“, der 
gleich mehrfach gezeigt wird. Auch 
die Fans von Rudi Carrell und Heinz 
 Erhardt kommen auf ihre Kosten.

 Klassiker schaffen Zeit 
Wenn solche humorigen 
TV-Geschichtsstunden dem 
Nachwuchs jedoch nur ein 
müdes Gähnen entlocken, 
können Gesellschaftsspiele 
eine Alternative sein. Zwar 
kein Gesellschaftsspiel, 
aber eine ebenso spieleri-
sche Tätigkeit ist das Blei-
gießen nach Mitternacht, 
das Pep in die Silvester-
nacht bringen kann. Wer 
daheim bleibt und keine 

Lust auf Kochen hat, kann schnell ge-
machte Klassiker wie Kartoffelsalat 
und Würstchen auf den Tisch bringen 
oder einen Lieferdienst nutzen. Doch 
Vorsicht: Wahrscheinlich ist an diesem 
Abend die Nachfrage so groß, dass mit 
Wartezeiten zu rechnen ist.

 Ab auf die Party! 
Wer Silvester lieber außerhalb der 
 eigenen vier Wände feiern mag, der 
kann stattdessen eine Party besuchen. 
 Entweder bei Freunden beziehungs-
weise Bekannten oder im größeren Stil 
in Clubs oder Außenmeilen. Das Feiern 
bei Freunden bietet den Vorteil, dass 
man mehr oder weniger ungezwungen 
feiert und nicht erst Anschluss  suchen 
muss. Wie beim  Feiern zu Hause 
muss auch hier die  Verpfl egungsfrage 
 geregelt werden. Wer dem  Gastgeber 
ein kleines Mitbringsel überreicht 
oder Verpfl egung beisteuert, zeigt sein 
 Entgegenkommen gegenüber dem 
Gastgeber.

 Wärmendes für kalte Momente 
In Clubs oder Außenmeilen  lassen sich 
neue Leute kennenlernen. Doch zuvor 
muss das Eis gebrochen und der Kon-
takt hergestellt werden. Im Vorteil ist, 
wer  mehrere Freunde mit auf die Par-
ty nimmt. Wenn feststeht, dass es vor 
Ort kein Essen gibt, sollte vorher reich- Wer für den Jahresausklang verreisen will, 

 sollte mindestens einen Tag mehr einplanen. 

JAHRES-
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haltig gespeist werden. Der Abend ist 
schließlich lang. Auch sollte man sein 
Feuerwerk und Feuerzeug mitnehmen, 
sofern der Veranstalter das Zünden 
von Feuerwerk erlaubt und die räum-
lichen Möglichkeiten bietet. Auf jeden 
Fall sollten Handschuhe, Schal und Co. 
eingepackt werden, um für das Raus-
gehen um null Uhr gerüstet zu sein.

 Feiern für Reisende 
Wer zwischen Weihnachten und Neu-
jahr gleich freigenommen hat, verreist 
womöglich. Doch ohne frühe Planung 
geht hier nichts. Reisen nach Skandi-
navien oder in die Alpen sind beliebt,  
warme Reiseziele sind um Neujahr 
teurer als gewöhnlich, da der Winter 
Europa im Griff hat. Eine solche  Feier 
kann aber ihren ganz eigenen Reiz 
haben, so stellt das Feuerwerk an der 
berühmten Oper in Sydney einen ein-
zigartigen Anblick dar. Aufgrund des 
Zeitunterschieds kann man den Freun-

den daheim schon Partybilder schi-
cken, wenn sie sich erst aus dem Bett 
erheben. Reisen über Neujahr hat aber 
auch Nachteile. Wer nicht vorher und 
nachher ein paar Tage draufl egt,  fi ndet 
sich schnell im Stau wieder. Auch 
schlechtes Wetter kann das Vergnü-
gen sprichwörtlich verhageln. Ganz 
egal jedoch, ob man nun daheim, auf 
einer Party oder im Urlaub feiert: Auf 
jeden Fall sollte man auf einen siche-
ren, am besten überdachten Stand-
platz des eigenen Autos achten, um 
zu  verhindern, dass das Fahrzeug von 
Feuerwerk getroffen wird. Und auch 
die Haustiere brauchen eine besonde-
re Zuwendung, für sie ist Silvester mit 
seinem Feuerwerk meist purer Stress. 
Wo und wie auch immer gefeiert wird: 
Deldorado wünscht ein frohes und 
 gesundes Jahr 2018!
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Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 5.00 bis 14.00 Uhr
Samstag: 6.00 bis 14.00 Uhr
Sonntag: 8.00 bis 13.00 Uhr

Frühstücksmäuse 
Huchtinger Heerstr. 86 · 28259 Bremen

Telefon: 0421 - 5798287
www.fruehstueck-bremen.de 

E-Mail: info@fruehstueck-bremen.de

Bei uns im Haus verwöhnen wir Sie nur mit frischen 
 Produkten. Neu ist unser Mittagstisch für jedermann, 
von Pommes, Salat bis zur deftigen Hausmannskost.

Sie wollen Ihre Weihnachtsfeier oder Ähnliches planen? 
Bei uns finden Sie Platz für 150 Personen oder Sie   

über zeugen sich von unserem Catering. Das und unsere 
weiteren Angebote finden Sie auf unserer Homepage.

Gutschein für ein weihnachtliches 

Verwöhnfrühstück 
•  Diverse Wurst und Käsesorten, eine große Portion Rührei, 

Marmelade, Honig, Butter

•  4 Brötchen und 2 Scheiben Brot nach Wahl, 
2 Croissants, Honigbrot

•  2 Spekulatios Mascarpone-Desserts mit Mandarinen

• 2 Gläser frisch gepressten Orangensaft

• 2 Becher Kaffee

An Sonn- und Feiertagen bitten wir um Ihr Verständnis, dass wir in der Zeit keine À-la-carte- 
Frühstücke anbieten können. Nur 1 Gutschein pro Paar. Gültig bis 31. Dezember 2017. 

Bitte beachten Sie auch unsere 
neuen Öffnungszeiten.

Sie wollen Ihre 
Bei uns finden Sie Platz für 150 Personen oder Sie 

überzeugen sich von unserem Catering. Das und unsere 
weiteren Angebote finden Sie auf unserer Homepage.

Bitte beachten Sie auch unsere

E-Mail: info@fruehstueck-bremen.de

Verwöhnfrühstück Verwöhnfrühstück 

Statt 25,80 €  für 17,90 €Statt 25,80 €  fürStatt 25,80 €  fürStatt 25,80 €  fürStatt 25,80 €  fürStatt 25,80 €  fürStatt 25,80 €  für

 Mit guten Freunden lässt sich entspannt Silvester feiern. 



Weihnachtsklaben, Weihnachtsstollen,  
Kekse und natürlich leckere Knusper­
häuser und noch viele  
süße Leckereien 

Klosterbäckerei Badberg 
An der Wassermühle 2 
28816 Stuhr/Heiligenrode

Süße  Weihnachtszeit: In der  Bäckerei  Badberg

Klosterbäckerei  
Badberg

Aus unserer Backstube:

sorgt werden, die Gäste wollen über 
Heilig abend zudem verköstigt werden. 
Das alles ist parallel zum Job zu orga-
nisieren, der meist um diese Zeit auch 
nicht gerade entspannter wird. Die letz-
ten Tage vor dem Fest werden dann zum 
regelrechten Spießrutenlauf. Aufgrund 
der Belastung steigt auch die persön-
liche Reizbarkeit, schon Kleinigkeiten 
reichen dann mitunter aus, um sich in 
die Haare zu geraten. Ist dieser Punkt er-
reicht, dann setzt die Entspannung auch 
mit dem Ertönen der Festglocke nicht 
schlagartig ein, sodass sich auch die 
Besinnlichkeit nicht sofort einstellt. Die 

W ohl kein anderes Fest steht tradi-
tionell für familiären Zusammen-

halt und Besinnlichkeit wie das Weih-
nachtsfest. Doch was eigentlich eine 
fröhliche Zeit sein soll, wird heutzutage 
häufi g als Stressfaktor und Belastung 
wahrgenommen. Doch warum entsteht 
dieses Gehetztsein und was lässt sich 
tun, um ohne allzu viel Hektik die Vor-
weihnachtszeit zu genießen? 

 Anspannung sorgt für Konfl ikte 
Der Stress entsteht meist schon weit im 
Vorfeld: Geschenke für die ganze Ver-
wandtschaft und Freunde müssen be-

Sie ist wieder angebrochen, die für die meisten Menschen stressigste Zeit des 
Jahres, die Vorweihnachtszeit. Geschenke wollen besorgt und die Feierlichkeiten 
vorbereitet sowie Einkäufe getätigt werden. Bei vielen Menschen bleibt am Ende 
gefühlt oft nicht genug Zeit. Stress ist das Resultat. Doch mit ein paar einfachen 
Vorkehrungen geht es auch anders. 

Oh, DU STRESSIGE ...

 Ein früher Start beim Geschenkekauf 
 schützt vor Hektik am Ende. 

WERTVOLLE 
TIPPS GEGEN 

WEIHNACHTSHEKTIK 

Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber
Deldoratgeber

44



45

Bremer Straße 302 · 27751 Delmenhorst · Telefon: 04221 - 72133
info@rund-ums-rad-wessels.de · www.rund-ums-rad-wessels.de

Wir sind für Sie da:

Montag – Freitag 
9.00 : 18.00 Uhr

Samstag 
9.00 : 14.00 Uhr

Werkstatt-Telefon 
04221 - 78 00 16

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses ein schönes Weihnachts-
fest und ein glückliches neues Jahr!

Konsequenz: Kommt zu Weihnachten 
die ganze Familie an einem Ort zusam-
men, geht die Streiterei mitunter richtig 
los. Ein unausgesprochener Disput zwi-
schen Verwandten, der bereits das ganze 
Jahr über schwelte, kann beim Aufeinan-
dertreffen schnell hochkochen – beson-
ders dann, wenn man wieder einmal ein 
unpassendes Geschenk bekommen hat. 
Das Problem: Solche Konfl ikte vermiesen 
jedoch nicht nur einem selbst, sondern 
auch den Mitmenschen gehörig die Fest-
stimmung und meist bleiben Erinne-
rungen dieser Art am Ende tiefer im Ge-
dächtnis sitzen, à la: „Weißt du noch, wie 
Onkel Eberhard letztes Jahr Weihnachten 
ausgefl ippt ist? Unmöglich war das.“  

 Frühzeitig anfangen und gelassen 
 bleiben 
Um es nicht so weit kommen zu lassen, 
hilft es entschieden, potenzielle Stress-
faktoren aus dem Weg zu räumen, bevor 
sie sich zu einem ernsten Problem ent-
wickeln können. Wer bereits im Novem-
ber mit dem Geschenkekauf begonnen 
hat, hat die Situation bereits entzerrt. 
Wer noch nicht angefangen hat, sollte 

spätestens nun beginnen. Kurz vor Weih-
nachten ist das gewünschte Produkt wo-
möglich bereits ausverkauft. Wer in der 
letzten Minute Geschenke kauft, gibt zu-
dem mehr Geld aus. Es ist bekannt, dass 
Menschen, die erst am 24. Dezember 
ihre Geschenke kaufen, im Schnitt mehr 
Geld investieren. Kein Wunder, eine ein-
geschränkte Auswahl und der Zwang, 
etwas fi nden zu müssen, möglicherweise 
in Kombination mit einem schlechten 
Gewissen über den späten Kauf, treiben 
den Preis nach oben. 

 Abstimmung mit der Familie 
Darüber hinaus ist es nicht verkehrt, sich 
frühzeitig mit den Familienangehörigen 

wegen der Feiertagsplanung abzustim-
men. Je eher die Vorbereitungen ange-
fangen werden, desto geringer ist der 
Termindruck, bei Komplikationen bleibt 
so noch genügend Zeit zum Umdenken. 
Und muss wirklich ein Familienteil im-
mer allein die Feier ausrichten? Können 
nicht auch andere sich einbringen, zum 
Beispiel die Getränke organisieren oder 
einen Salat beisteuern? 

 In der Ruhe liegt die Kraft 
Darüber hinaus ist es hilfreich, zu Weih-
nachten die Dinge ruhiger angehen zu 
lassen und inmitten von all dem Fami-
lientrubel auch für sich persönlich Aus-
zeiten zu schaffen. Probleme mit Ver-
wandten schließlich lassen sich vielfach 
mit gegenseitigem Entgegenkommen 
aus der Welt schaffen – oder zumin-
dest so lange aussetzen, bis die Feier-
tage wieder vorüber sind. Je niedriger 
die Erwartungen an die Feier gehalten 
werden, desto geringer ist die Wahr-
scheinlichkeit einer Enttäuschung. So 
vorbereitet, kann man sich voller Gelas-
senheit und Vorfreude auf das schönste 
Fest des Jahres einstimmen.

 Wer andere miteinbezieht beim 
 Zubereiten des Festmahls, spart Zeit.  
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S ie kennen mich vielleicht aus dem 
Bildungsfernsehen“,  scherzte 

 Thomas Wasik selbstironisch, der 
 bekannt ist aus der Serie „Die  Wache 
 Hamburg“ auf RTL II. Dass er aber 
sehr wohl auch die feineren Töne 
 anschlagen kann, zeigt er bei seiner 
Moderation. Seine erste Ankündi-
gung galt Benji Le Fakir. Der elffache 
Weltmeister der Fakire bewies, dass 

 Am 10. Oktober war Alphonso Williams für einen Konzertabend 
 in der Markthalle zu Gast. Der Soul­Musiker und DSDS­Gewinner 
 hatte einen Auftritt für den guten Zweck bei der Stars­for­Kids­ 
 Spendengala. Auch Benji Le Fakir alias Frank Schrodt sowie Musiker 
 und DSDS­Kandidat Markus Richter zeigten ihr Können. Moderiert 
 wurde der Abend von TV­Schauspieler Thomas Wasik. 

er hart im Nehmen ist. So drückte er 
nicht nur sein Gesicht in ein Meer aus 
 Glasscherben,  während in seinem Na-
cken ein Zuschauer stand. Später leg-
te er sich auch rücklings in die Scher-
ben, auf seinem Bauch ein Nagelbrett, 
auf den sich wiederum vier Zuschauer 
stellten. Das alles überstand der Fakir 
unbeschadet.  

Mark Richter lässt die 
„Sex Bomb“ platzen
Anschließend hatte Mark Richter sei-
nen Auftritt. Der Sänger und ehemalige 
DSDS-Kandidat überzeugte mit „Un-
chain My Heart“ (u. a. von Joe Cocker). 
Auch „Sex Bomb“ von Tom Jones sang 
er, jenen Titel, mit dem er einst DSDS-
Jurorin Shirin zu Tränen gerührt hatte. 
Richter, der Doktor der Chemie ist und 
hauptberufl ich als Gesamtschullehrer 
arbeitet, belegte, dass er es nicht ohne 
Grund ins TV-Casting geschafft hatte 
und mit seinem anrührenden Gesang 
durchaus Emotionen erzeugen kann.

Alphonso Williams hat
die Menge im Griff 
Noch mehr Emotionen erzeugte 
dann nach der Pause der Mann, auf 
den alle gewartet hatten: Alphonso 

 Williams, wie immer stimmgewaltig 
und gut gelaunt. Mit seinem Auftritt 
 sorgte er dafür, dass keiner lange sit-
zen blieb. Schnell stand das 150 Leute 
starke Publikum von den Plätzen auf, 
klatschte und wippte mit, ehe Alphon-
so beim Song „Celebration“ von Kool 
& the Gang in die Menge ging und die 
Menschen zum Tanzen brachte. Ne-
ben dem Publikum, das am Ende des 
Abends nach Zugaben rief, konnte sich 
auch der Verein Stars for Kids am Ende 
des Abends freuen, über Spendengel-
der nämlich. Bei der Spendengala ist 
nach Angaben der Vereinsvorsitzenden 
Britta Burke ein Erlös von etwas mehr 
als 2.000 Euro zusammengekommen. 

STARS­FOR­KIDS­
SPENDENGALA MIT 

 ALPHONSO WILLIAMS

für den guten Zweck für den guten Zweck 
GUTE MUSIK 

 Hatte die Moderatorenrolle 
 übernommen: Schauspieler 
 Thomas Wasik 
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 Mark Richter begeisterte 
 mit dem Titel „Sex Bomb“. 

„  Benji Le Fakir nahm es mit Scherben  
 und einem Nagelbrett gleichzeitig auf.  

  Zeigte sich stimmgewaltig wie eh und je: Alphonso Williams                              



47

  Zeigte sich stimmgewaltig wie eh und je: Alphonso Williams                              

„JUNGS UN DEERNS“ 
BEIM NIEDERDEUT­

SCHEN THEATER (NTD)

W er hat nicht schon mal davon 
geträumt, im Scheinwerferlicht 

auf der Bühne zu stehen und als Schau-
spieler Teil einer Theaterinszenierung 
zu sein? Bei den „Jungs un Deerns“, der 
jungen Gruppe des Niederdeutschen 
Theaters, kann dieser Traum leicht in 
Erfüllung gehen. „Wir treffen uns ein-
mal die Woche“, sagt Martina Brünjes, 
die Leiterin der Gruppe. Und dann üben 
die Jugendlichen all das, was man als 
Schauspieler so braucht: Körperarbeit, 

Bei den „Jungs un Deerns“, der 
jungen Gruppe des Niederdeutschen 
Theaters, treffen sich regelmäßig 
rund 20 junge Leute zwischen 12 und 
18 Jahren, um gemeinsam Theater 
zu spielen und dabei Spaß zu haben. 
Wer dabei sein will, braucht keine 
Plattdeutschvorkenntnisse.

Szenenarbeit und auch Pantomime. Der 
Text auf Plattdeutsch wird dann bei den 
Textproben verinnerlicht. „Platt lernen 
sie hier“, sagt Martina Brünjes. 

 Viel los in 2018 
Einmal im Jahr bringt die Gruppe ein 
neues Stück auf die Bühne. In diesem 
Jahr war es das Stück „de Falkenborg“, 
das sie gemeinsam mit den jungen Er-
wachsenen des NTD aufgeführt hat. 
2018 sind die „Jungs un Deerns“ zu ei-
nem Wettbewerb des Niederdeutschen 
Bühnenbundes eingeladen, wo sie ihr 
neues Stück, das Leiterin Martina Brün-
jes selbst schreibt, dann uraufführen 
wird. Und vom 15. bis 17. Juni fi ndet in 
der Sporthalle am Steinacker in Gander-
kesee das Jugendfestival statt, zu dem 
rund 200 Jugendliche zusammenkom-
men. 

 Wünsche werden aufgenommen 
Da Martina Brünjes die Stücke für die 
„Jungs un Deerns“ selbst schreibt, haben 
die Jugendlichen die Möglichkeit, eigene 
Ideen einzubringen. „Die Jugendlichen 
dürfen sagen, wie das Stück sein soll“, 
sagt sie. Das macht die Arbeit für sie 
nicht gerade leichter, denn oft sind die 
Wünsche eher Gegensatzpaare, einige 
wünschen sich ein lustiges Stück, andere 
eher ein trauriges. Ehrensache ist natür-
lich, dass jeder der „Jungs un Deerns“ 
bei dem Stück mitspielen darf. Wer bei 
den „Jungs un Deerns“ „rauswächst“, 
kann anschließend bei den „jungen Er-
wachsenen“ weitermachen, ehe er im 
Anschluss beim NTD-Stammensemble 
landet.

Bretter,
die die Welt bedeuten

 Bei den „Jungs un Deerns“ gehört 
 auch Pantomime zum Training. 

 Martina Brünjes und Markus Flügger 
 leiten die „Jungs un Deerns“-Gruppe. 

 Von den „Jungs un Deerns“ zur 
 Hauptrolle 
Beim Stück „My Fair Lady“ des Nieder-
deutschen Theaters, das am 17. März 
2018 im Theater „Kleines Haus“ uraufge-
führt wird, hat Fentke Stolle die Haupt-
rolle bekommen. „Das macht uns natür-
lich stolz“, sagt Martina Brünjes, denn 
Fentke war im vergangenen Jahr noch 
bei den „Jungs un Deerns“. 

 Verstärkung gesucht 
„Es macht Spaß, mit dieser Gruppe zu 
arbeiten“, sagt Martina Brünjes. „Es ist 
eine eingeschworene Gruppe, die Gro-
ßen passen auf die Kleinen auf.“ Unter-
stützt wird Martina dabei von Markus 
Flügger, der früher selbst Teilnehmer 
bei den „Jungs un Deerns“ war. „Wir 
machen das beide gerne und können 
nicht ohne“, sagen die beiden überein-
stimmend. Derzeit suchen die „Jungs un 
Deerns“ übrigens noch Verstärkung. Wer 
also Lust hat, dabei zu sein, schreibt am 
besten eine E-Mail an Martina Brünjes 
oder schaut bei einer der Proben (siehe 
Kasten) vorbei. Besonders Jungs werden 
momentan gesucht, da sie zurzeit in der 
Minderheit sind.  
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Treffen der „Jungs un Deerns“

Donnerstags (nicht in den Ferien) 
zwischen 18.30 und 20.30 Uhr
im Probenhaus
Annenheider Straße 245b
27755 Delmenhorst 

Kontakt:
www.ntd–del.de
martinabruenjes@web.de
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„Star Wars“-Newcomer 
Rey (Daisy Ridley) hat den alten 
Jedi am Ende der letzten Episode 
wieder aufgespürt und seit wir ihn davor 
zuletzt 1983 in „Die Rückkehr der Jedi-
Ritter“ gesehen haben, ist einiges schief-
gelaufen. Als wiederum typisches Meis-
ter-Schüler-Gespann müssen sich Luke 
und Rey nun der wiedererstarkten dunk-
len Seite der Macht stellen, angeführt 
vom Obersten Anführer Snoke (Andy Ser-
kis in Voldemort-ähnlicher CGI-Aufma-
chung) und Kylo Ren (Adam Driver) alias 
Ben Solo. Ein Abschied steht dabei schon 
von Beginn an fest: Es ist Carrie Fishers 
letztes Mal als Leia. 

Zwischen zwei Leben – 
The Mountain Between Us

Während der 
Überlebenskampf 
häufi g vorrangig 
mit atemberau-
bender Action 
inszeniert wird, 
spielt sich die Ro-
manverfi lmung 
von Hany Abu-As-

sad („Omar“) auch auf der Gefühls-
ebene ab. Alex (Kate Winslet) und Ben 
(Idris Elba) begegnen sich als wild-
fremde Menschen, die unter den ext-
remen Bedingungen eines abgelege-
nen, schneebedeckten Berges lernen, 
einander das Leben anzuvertrauen.

 Bundesstart: 07.12.                                                  

Forget About Nick

Im neuesten Werk 
der Filmemache-
rin Margarethe 
von Trotta („Han-
nah Arendt“) 
müssen sich zwei 
Frauen ein Luxus-
Loft teilen, obwohl 
sie anfänglich nur 

eines gemeinsam haben: denselben 
Ex. Katja Riemann („Fack ju Göhte 
3“) und Ingrid Bolsø Berdal („Hercu-
les“) prallen als ungleiche Frauen im 
„Krieg“ über vernünftige Ernährung, 
die Wohnungseinrichtung und kont-
räre Lebensziele aufeinander.

 Bundesstart: 07.12.                                              
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Die Saga geht weiter: 
Nachdem Han Solo beim 
Showdown von „Das Erwachen der 
Macht“ dem in „Star Wars“ typischer-
weise schwierigen Vater-Sohn-Verhältnis 
mit gelungenem Überraschungseffekt 
zum Opfer fi el, ist Harrison Ford raus. 
Spotlight auf Mark Hamill, der sich als 
verwitterter Luke Skywalker in „Die letz-
ten Jedi“ jetzt ohne seinen gewitzten 
alten Mitstreiter aus der ersten Trilogie 
durchschlagen muss. Wir erinnern uns: 

Bo und der 
Weihnachtsstern

Alle Jahre wieder: 
die biblische Er-
zählung, nun erst-
malig aus den Au-
gen der Tiere. Um 
dem Alltagstrott 
zu entfl iehen, 
reißt der kleine 
Esel Bo aus und 

trifft neben dem Schaf Ruth und der 
Taube Dave weitere sehr exzentrische 
tierische Gefährten. Zusammen fol-
gen sie einem hellen Stern – und wer-
den so zu den unbesungenen Helden 
in der größten Geschichte aller Zei-
ten: dem ersten Weihnachtsfest.

 Bundesstart: 07.12.                                                

K
IN

O
Star Wars – Die letzten Jedi

 Genre: Space-Opera 
 Bundesstart: 14.12. 
 Regie: Rian Johnson 
 Darsteller: Mark Hamill, Carrie Fisher, Adam Driver, 
 Daisy Ridley, John Boyega, Oscar Isaac 
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Unser Dezember­Titelmodel ist keine 

Unbekannte: Gwen Stefani zeigt sich 

in Weihnachtsstimmung und hat auch 

gerade die passende Musik heraus­

gebracht. 

Gwen Stefani kam schon 1986 zu No 

Doubt, der Band ihres Ska-begeisterten 

großen Bruders Eric. Doch anfangs lief 

es nicht glatt. Der erste Frontmann John Spence beging kurz vor einem 

Karriere-entscheidenden Auftritt Selbstmord und das Debütalbum von 

1992, jetzt mit Gwen als Frontfrau, fl oppte. 

PLÖTZLICH BERÜHMT
Im Frühjahr 1997 hatte sich das Blatt gewendet. Jeder kannte plötzlich 

No Doubt und insbesondere Gwen Stefani als Sängerin der Hitballade 

„Don’t Speak“. In den folgenden Jahren lief es blendend für die Band. 

Spontan nach den Namen der Mitglieder gefragt, fi el den meisten aller-

dings immer nur ein Name ein: Gwen Stefani. 

GOING SOLO
Der nächste Schritt war daher unvermeidlich: Gwen versuchte sich als 

Solostar. Mit durchschlagendem Erfolg, ihre beiden Alben „Love. Angel. 

Music. Baby.“ und „The Sweet Escape“ sorgten maßgeblich dafür, dass sie 

zu den erfolgreichsten Künstlern der Nullerjahre zählte. Unter der Regie 

von Martin Scorsese feierte sie in „Aviator“ zudem ihr Schauspieldebüt und 

spielte überzeugend die Hollywood-Sexbombe Jean Harlow. 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN!

2017 ist Gwen Stefani in Weihnachtsstimmung. Mit ihrem neuen Album 

„You Make It Feel Like Christmas“ präsentiert sie eine Mischung aus ver-

schiedensten Klassikern und neuen romantischen Weihnachtspopsongs 

aus eigener Feder. Wobei hier sowohl die englische Fassung von „Stille 

Nacht, heilige Nacht“ als auch „Last Christmas“ von Wham! zu den Klassi-

kern zählt. Bei Gwen funktioniert das!

Gwen Stefani
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20 Jahre nach den 
Ereignissen des 
ersten Films hat 
sich das berüch-
tigte Brettspiel zu 
einem Videospiel 
entwickelt. Statt 
„Jumanji“ einfach 
zu rebooten, wagt 

sich Jake Kasdan („Sex Tape“) an ei-
ne Neuinterpretation: Vier Jugend-
liche werden in eine Welt voller Ge-
fahren und Schätze gezogen und ihr 
einziger Ausweg ist, in Person ihrer 
Avatare die Dschungelprüfungen zu 
bestehen.

 Bundesstart: 21.12.                                                

Nach dem College 
müssen die Bar-
den Bellas feststel-
len, dass es ihnen 
in der Berufswelt 
nicht so leicht 
fällt, den richtigen 
Ton zu treffen, 
wie auf einer A-

cappella-Bühne. Umso attraktiver 
scheint ihnen die Chance zur Wie-
dervereinigung – doch dieses Mal 
verwendet ihre Konkurrenz echte 
Instrumente ... Der dritte Teil der er-
folgreichen Musical-Reihe, inszeniert 
von Regisseurin Trish Sie.

 Bundesstart: 21.12.                                                    

Ferdinand – Geht
STIERisch ab!

Nachdem er für 
eine gefährliche 
Bestie gehalten 
wurde, landet der 
lieber an Blumen 
schnuppernde 
Ferdinand wie 
jeder Stier in Spa-
nien in einer Are-

na. Entschlossen, zu seiner Familie 
zurückzukehren, erhält er Hilfe von 
seinen neuen Außenseiter-Freun-
den ... Neues aus dem Hause Blue 
Sky Studios, frei nach Munro Leafs 
Kinderbuch „Ferdinand, der Stier“. 
Für „Ice Age“- und „Rio“-Fans. 

 Bundesstart: 14.12.                                                

49

Jumanji: Willkommen
 im Dschungel

Pitch Perfect 3
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 A uch aus Niedersachsen he-

raus ist es möglich, die inter-

nationale Rockwelt zu erobern, das 

haben die Scorpions eindrucksvoll 

bewiesen. Neben stürmischen Erken-

nungshits wie „Rock You Like a Hurri-

cane“ zeigen die Hannoveraner Hard-

rocker um Gitarrist Rudolf Schenker 

und Sänger Klaus Meine ebenso ger-

ne mal ihren weichen Kern. Rockbal-

laden zählen zu ihren größten Hits, 

allen voran ihre Wiedervereinigungshymne „Wind of Change“, die 

1991 so ausdauernd im Radio lief, dass das Pfeif-Intro schließlich 

zur Ohrwurm-Folter wurde. Doch die Zeit heilt bekanntlich viele 

Wunden und mittlerweile können wir einen „Wind of Change“ in 

vieler Hinsicht wieder gebrauchen. Auch ihre anderen beiden ganz 

großen Schmachtfetzen, „Still Loving You“ und „Holiday“, dürfen 

auf der neuen Balladen-Compilation „Born to Touch Your Fee-

lings“ natürlich nicht fehlen. Die drei neu hinzugefügten Balladen 

unterstreichen dabei, dass die Scorpions-Geschichte immer noch 

nicht vorbei ist. So gab es unlängst auch mal wieder einen Mitglie-

derwechsel: Mikkey Dee, vormals bei Motörhead, hat James Kottak 

nach dessen Rauswurf wegen Alkoholproblemen an den Drums er-

setzt. Passt wunderbar ins Bild!
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So klingt familiäre Har-
monie: Nachdem sie 
sich zwischenzeitlich 
eine längere Pause ge-
gönnt hatten, präsen-
tieren sich die Corrs-
Geschwister jetzt wieder 
ganz so, wie wir sie in 

den 90ern kennengelernt haben: 
melodischer Mainstream-Pop ge-
kreuzt mit irischem Folk, souverän 
produziert von T Bone Burnett. 

Zuckowski / Tingvall
Wär uns der Himmel immer so nah

„Auf der Suche nach 
Weihnachten“ war Rolf 
Zuckowski schon vor 30 
Jahren in einem nach-
denklichen, erwachse-
nen Moment auf „Win-
terkinder“. Mit Pianist 
Martin Tingvall präsen-

tiert er jetzt mehr Besinnliches für 
„große Kinder“. Dabei haben die 
Weihnachten längst gefunden: alle 
Jahre wieder in „Winterkinder“! 

The Corrs
Jupiter Calling

Elton versammelt noch 
mal seine Klassiker – in 
seiner 50-jährigen Part-
nerschaft mit Texter 
Bernie Taupin hat sich 
da einiges angesam-
melt. Die Doppel-CD/
LP enthält die großen 

Hits, spannender wird’s für Besitzer 
vorheriger Best-ofs mit den zusätzli-
chen 17 persönlichen Favoriten der 
limitierten 3-CD-Box. 

SOUNDCHECK
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Elton John
Diamonds 
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Madness
 Full House: The Very Best of 
 Madness 
Jeder kennt „Our House”, aber Madness sind 

keine dieser typischen 80er-Bands, nach denen ihr bekanntester Hit 
klingt. „Full House“ demonstriert das mit einem chronologischen 
Karriere-Streifzug über 2 CDs. Angefangen mit der 
ersten Single „The Prince“, mit der die Bri-
ten ihrem jamaikanischen Idol 
Prince Buster huldigten. 
Ganz anderer Sound. Dass 
sie damals Ärger mit rechten 
Fans hatten, lag daran, dass 
die erste Generation der bri-
tischen Skins in den 60ern von 
der jamaikanischstämmigen 
Subkultur der Rude Boys beein-
fl usst worden war. Skins, ob rechts 
oder links, mochten Ska – und so-
mit Ende der 70er auch Madness. 

The Moody 
Blues 
 Days of Future 
 Passed – 50th 

 Anniversary Deluxe Edition 
Mehr als drei Jahrzehnte, bevor Metallica 
auf „S&M“ mit Klassik fl irteten, legte eine 
britische Band den Grundstein für derarti-
ge Crossover-Projekte. Die Moody Blues er-
fanden sich mit „Days of Future Passed“ in 
Begleitung des London Festival Orchestras 
komplett neu. Bekanntestes Beispiel ist die 
Singleauskopplung „Nights in White Satin“, 
die im neuen Deluxe-Set verschiedentlich zur 
Geltung kommt: im wiederhergestellten ori-
ginalen Stereo Mix von 1967 in voller Länge 
und als BBC-Session-Aufnahme von 1968 (CD 
1), im Stereo-Mix von 1972 und als Mono Sin-
gle Master (CD 2) sowie im 5.1 Surround Mix 
und als visueller Livemitschnitt (DVD). Der 
vollständige Albumvergleich in drei Varianten 
und zahlreiche Bonustracks laden zur ultima-
tiven Wiederentdeckung dieses großartigen 
Albumklassikers ein.  

Taylor Swift
 Reputation 
Nachdem sie mit „1989“ die Pop-Platte des 
Jahrzehnts abgeliefert hat, tritt Taylor Swift 
mit „Reputation“ in die eigenen Fußstapfen. 

Größere gibt es zurzeit nicht. Bei „End Game“ hat sie neben Rap-
per Future ihr männliches Gegenstück zu Gast – nein, zum Glück 
nicht Justin Bieber, sondern Ed Sheeran – und die bewährten Hin-
termänner Max Martin, Shellback und Jack Antonoff haben ihr Teil 
zur Pop-Dramaturgie des einstigen Country-Darlings beigetragen. 
Welche Hooks am Ende bei voll aufgedrehten Radios kollektiv mit-
gesungen werden, muss sich noch zeigen. Die Auswahl ist jedenfalls 
wieder groß genug. 

We Are Aust
 We Are Aust 
Das Beispiel Gorillaz 
hat gezeigt: Geheim-
nisvolle Bands sind en 

vogue. We Are Aust würden sich sicherlich 
gut im Vorprogramm von Damon Albarns 
virtuellem Act machen. Nicht nur wegen der 
Maskierungen, sondern auch weil die Berli-
ner Band ähnlich zeitgemäß Genregrenzen 
überschreitet. Theatralisch, tanzbar, trom-
melfeurig, aber auch mit Anklängen an den 
intimen Folk-Pop, den Sängerin Olivia mit 
dem Duo Livy Pear praktiziert hat. Spannen-
de Kombination!
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Verlosung

ZUM VERKAUFSSTART AM 7. DEZEMBER VERLOSEN WIR 
„LUKE CAGE – DIE KOMPLETTE ERSTE STAFFEL“ 2 X AUF DVD 
UND 1 X AUF BLU­RAY. 

52

Eigentlich meidet Luke Kon-
fl ikte, um nicht durch seine 
übermenschlichen Kräfte 
und die unverwundbare Haut 
aufzufallen. Zumal er bereits für ein Verbre-
chen verurteilt wurde, das er nicht begangen 
hat. Doch als Cornell „Cottenmouth“ Stokes 
in Harlem ein Blutbad anrichtet, muss der 
bodenständige Superheld sich seiner Bestim-
mung stellen … 1972 als Comic-Antwort auf das 

damals in den USA populäre Blaxploitation-Filmgenre konzipiert, 
brauchte Luke Cage seine Zeit, um sich als ernst zu nehmender Cha-
rakter zu entwickeln. In der neuen Netfl ix-Serie ist das gelungen. 

Die Frauenquote im 
Superheldenuniver-
sum lässt noch zu 
wünschen übrig, da-
her war der erste Solo-
Live-Action-Film der 
1941 eingeführten Po-
werfrau überfällig. Und 

es ist wohl ein Fall von ausgleichen-
der Gerechtigkeit, dass „Wonder Wo-
man“ – unter weiblicher Regie – so 
viel besser gelungen ist als die Vor-
gängerfi lme aus dem DC Extended 
Universe mit ihren Macho-Kollegen 
Batman und Superman. 

Action 
Wonder Woman

Die Antwort mit Adresse bis zum 16. Dezember an Borgmeier Publishing, Kulturredaktion, 
Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst. Bitte angeben, falls keine Blu-ray erwünscht. 
Gewinne werden schnellstmöglich verschickt. 
Beliebtester Film der Disney-Verlosung war: „101 Dalmatiner“
Gewonnen haben Ursula Robbers aus Delmenhorst, Heike Brakmann aus Groß Ippener, Carina Brak-
mann aus Harpstedt und Ingrid Scheele aus Wachtum. 

Quizfrage: Wie heißt der bekannteste Blaxploitation-
Filmheld der 70er, dessen nächstes Kinocomeback 
bereits in Arbeit ist? 

Luc Besson ist mit seinem Science-Fic-
tion-Abenteuer im Kino auf hohem Ni-
veau gescheitert. Jetzt wird sich zeigen, 
ob daraus im Heimkino noch das wird, 
was die Comicvorlage „Valérian et Lau-
reline“ zumindest im heimischen Frankreich schon 
längst ist: Kult. Reinschauen lohnt sich allein schon für 
die visuelle Reizüberfl utung, besonders für die „Star 
Wars“-Fraktion unter den Scifi -Fans. 

Trendfarbe? Gelb! Die 
Minions geben in Sa-
chen Animationskomö-
die den Ton an. Nach 
ihrem eigenen Film 
jetzt auch wieder im 
Schlepptau von Gru. 
Der Ex-Bösewicht muss 

sich neben meuternden Minions und 
einem schurkischen 80er-Fan auch 
noch mit seinem nervigen Zwillings-
bruder Dru herumschlagen. Das er-
wartete Gag-Feuerwerk bleibt da nicht 
aus und hat der Reihe ihren zweiten 
Milliarden-Dollar-Hit beschert. 

Animationskomödie

Ich – Einfach unverbesserlich 3

Gelegentlich landet 
man auch unter dem 
Radar der großen Kino-
Releases einen Treffer. 
„Oddball“ ist so ein 
Fall. Nach einer wahren 
Geschichte erzählt der 
australische Familien-

fi lm die Geschichte eines exzentri-
schen Hütehundes, der die von Füch-
sen bedrohten Pinguine auf Middle 
Island, vor der Küste von Warrnam-
bool, rettet. Charmante Besetzung, 
humorvoll, rührend, spannend – das 
ganze Familienprogramm. 

Familienfi lm 
Oddball

Im Vergleich zur Jum-
bo-Box vom letzten 
Jahr ist die „dicke“ Box 
mit drei Titeln ver-
gleichsweise dünn 
ausgefallen. Immerhin 
ist „Der Dicke in Me-
xico“ auch in der län-

geren, weniger klamaukigen „Halle-
luja … Amigo“-Synchro enthalten. 
Ansonsten hat diese DVD- bzw. 
Blu-ray-Box keinen roten Faden, es 
folgen eine Standard-Hau-drauf-
Komödie mit Terrence Hill und ein 
Solo-Nachzügler aus den 90ern. 

LUKE CAGE

Action­Komödie 
Die dicke Bud Spencer Box

HBO setzt die Messlatte für 
TV-Serien immer höher. Erst 
„Game of Thrones“, dann 

„True Detective“ und jetzt „Westworld“. Zu 
den Machern zählt „Dark Knight”-Coautor 
Jonathan Nolan, die Vorlage stammt von 
Michael Crichton. Schauplatz ist ein futuris-
tischer Wild-West-Vergnügungspark, in dem 
zahlende Gäste sich mit lebensechten And-
roiden vergnügen. Bis ein Fehler im System 
auftaucht … Suchtgefährdend!

DVD

 Science­Fiction 

Valerian
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Westworld
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GAMESGAMES

Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich Natürlich hätte man sich 
die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-die Mühe machen kön-
nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu nen, ein neues Vorwort zu 
schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-schreiben oder die Ein-
führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber führung zu variieren, aber 
als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist als sogenannter Foodie ist 
es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-es jedes Jahr wieder span-
nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- nend, wer zu den Auf- 

und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten und Absteigern im bedeutendsten 
Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-Gastroführer gehört. Zu den Ge-
winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt winnern der 2018er Ausgabe zählt 
München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen München – dank eines zusätzlichen 
Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im Sterns für das Restaurant Atelier im 
Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach Hotel Bayerischer Hof jetzt nach 
Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine Jahrzehnten endlich wieder eine 
3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 3-Sterne-Stadt. Mit insgesamt 300 
Sterne-Restaurants steht die deut-Sterne-Restaurants steht die deut-Sterne-Restaurants steht die deut-Sterne-Restaurants steht die deut-Sterne-Restaurants steht die deut-Sterne-Restaurants steht die deut-Sterne-Restaurants steht die deut-
sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie sche Küche dabei so gut wie nie 
zuvor da.zuvor da.zuvor da.zuvor da.zuvor da.zuvor da.zuvor da.zuvor da.

Michelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 EuroMichelin, 29,95 Euro

Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion Bevor die Sowjetunion 
ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-ab 1932 den Sozialis-
tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit tischen Realismus mit 
Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-Gewalt durchsetzte, leb-
te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst te die sowjetische Kunst 
nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von nach der Befreiung von 
der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur der zaristischen Zensur 

für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte für eine kleine Weile auf. Das zeigte 
sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform sich auch in einer neuen Kunstform 
der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-der Zeit: Filmplakate. Die Samm-
lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-lerin Susan Pack präsentiert in die-
sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 sem dreisprachigen Bildband 250 
solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und solcher Plakate aus den 20er- und 
30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 30er-Jahren von 27 verschiedenen 
Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-Künstlern, jeweils individuell kom-
mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar mentiert. In der Neuaufl age zwar 
in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), in kleinerem Format (14 x 19,5 cm), 
dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. dafür aber zum günstigen Preis. 
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Es herrscht Aufruhr in der Galaxis. Die Ingame­
Käufe in „Battlefront II“ mussten nach massiver 
Kritik kurz vor Release deaktiviert werden. Neue 
„Star Wars“­Action mit Hindernissen. 

Game-Manager Oskar Gabrielson 
entschuldigte sich offi ziell: „Wir 

haben eure Bedenken gehört, 
dass einige Spieler mögli-

cherweise in den Genuss 
unfairer Vorteile 
kommen könnten.“ 
Fairerweise muss sich 
nun niemand genötigt 
fühlen, beim „Batt-
lefront II“-Zocken 
Kristalle tatsächlich zu 
kaufen, um dadurch 
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GAMES

Star Wars: 
Battlefront II

Electronic Arts / Xbox 
One, PlayStation 4, PC

Fortschritte zu erzielen – die muss 
man sich stattdessen wie gewohnt 
ehrlich erspielen. Allerdings, so Ga-
brielson: „Die Möglichkeit, im Spiel 
Kristalle zu kaufen, wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt reaktiviert, wenn wir 
entsprechende Änderungen am Spiel 
vorgenommen haben.“ Was immer das 
für den Spieler bedeuten mag. 

Ungeachtet dieser Ungewissheit 
und der generellen Kritik am Beloh-
nungssystem bietet der First- und 
Third-Person Shooter die Möglichkeit, 
in imposante „Star Wars“-Action mit 
zahlreichen alten Bekannten einzutau-
chen. Mit Susanna Bonaséwicz (Leia 
Organa), Reiner Schöne (Darth Vader), 
Hans-Georg Panczak (Luke Skywalker), 
Wolfgang Pampel (Han Solo), Tobias 
Meister (Darth Maul/Yoda) sowie Juli-
en Haggége (Kylo Ren) sind sechs Ori-
ginalsprecher der (synchronisierten) 
Kinoreihe dabei. Robert Stadlobers 

Schwester Anja leiht dem neuen Cha-
rakter Iden Versio, Anführerin der im-
perialen Spezialeinheit InfernoTrupp 
und Protagonistin der Einzelspie-
lerkampagne, ihre Stimme. Darüber 
hinaus stehen sechs Mehrspieler-Modi 
zur Auswahl. Die bekannte Galaxis 
wurde um neue Schauplätze wie den 
Korallenplaneten Pillio und Idens Hei-
mat Vardos ergänzt. Sieht aus wie „Star 
Wars“ – und klingt auch so!
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sich seit den 90ern wie ein Lauffeuer 
verbreitet. Dabei lassen sich ihre 
Ursprünge schon in der Edo-Zeit aus 
dem 17. Jahrhundert ausmachen, 
als Japans Bürgerkultur einen 
Aufschwung erlebte und die Thea-
terszene florierte. Die Ausstellung 
„Cool Japan – Trend und Tradition“ 
präsentiert Sammlungsstücke aus 
traditioneller Vergangenheit und 
trendiger Gegenwart, Überseemuse-
um Bremen, bis zum 1. Mai 2018.

AUSSTELLUNGEN
Delmenhorst 	    
Zur See, bis zum 14. Januar 2018 
stellt die Kunsthalle Bremerhaven 
der Städtischen Galerie in Delmen-
horst Werke für eine Ausstellung zur 
Verfügung. Hierfür wurden zeitgenös-
sische Kunstwerke ausgewählt, die 
einen maritimen Bezug haben. Rund 
150 Gemälde, Fotografien, Zeichnun-
gen, Skulpturen und Installationen 
von neunzehn Künstlern erzählen 
vom Bremerhaven als Tor zur Welt, 
von Fluchten und Migrationen über 
das Meer, von Fischerei, Schiffbau, 
aber auch vom Niedergang ganzer 
Wirtschaftszweige.
Fluid, Christian Haake, 1969 in 
Bremerhaven geboren, hat neue, 
eigens auf die Räumlichkeiten der 
Remise abgestimmte poetische 
Arbeiten entwickelt. Hinter dem Titel 
„fluid“ verbergen sich Werke, die das 
Meer zum Thema haben oder sich mit 
der visuellen Konstruktion von Ferne, 
Meer und Weite und ihrer Entstehung 
im Zusammenspiel mit Erinnerung 
und Imagination beschäftigen. 
Hierdurch wird die Remise in einen 
für den Künstler typischen Wahrneh-
mungslauf verwandelt. Remise der 
städtischen Galerie Delmenhorst, bis 
zum 14. Januar 2018.
Ganderkesee                                         
Meine gekrümmten Linien sind 
nicht verrückt, im Rahmen dieser 
Ausstellung können bis zum 28. 
Januar Zeichnungen, Aquarelle und 
Scherenschnitte von Rainer Kosu-
bek sowie Malereien, Collagen und 
Skulpturen von Martina Burandt 
im Kulturhaus Müller betrachtet 
werden. Rainer Kosubek bedient 
sich für seine Werke an Motiven 
der Kunstgeschichte und entwickelt 

drei verschiedenen Choreografen aus 
drei Generationen, Oldenburgisches 
Staatstheater, 20 Uhr
Horror. Die Lust am Grauen. 
Zweite Folge der Kavaliersdelikte, 
kulturelle Late-Night-Absacker in 
Serie, Oldenburgisches Staats
theater, 22 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
Schneewittchen ist tot, 
neues Konzertprogramm von 
Anna Piechotta, Familienzentrum 
Villa, 20 Uhr
Bremen                                         
Marteria – Roswell Tour 2017, 
er hat das Anderssein zur Norm 
erhoben, ÖVB-Arena, 20 Uhr
Die letzte Hoffnung, vier Bremer 
Jazzstudenten in den Abgründen 
des modernen Jazz, Villa Sponte, 
20 Uhr
Hiss, Rock-’n’-Polka-Ska-Blues 
aus Stuttgart, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr

Kalender

erkundet sowie gemeinschaftliche 
Lebensweisen. Im Mittelpunkt ist 
der Versuch des Menschen, das 
weltweite Ökosystem immer mehr 
den persönlichen Bedürfnissen 
anzupassen. Die Künstlerinnen und 
Künstler versuchen einen Blick über 
dieses toxische Verhältnis hinaus zu 
werfen. Edith-Russ-Haus, bis zum 
14. Januar 2018.

01
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst 	    
Sluderkraam in’t Treppenhaus, 
niederdeutsches Theater, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Drei Generationen, vierteiliger 
Ballettabend mit Inszenierungen von 

hierzu mit figürlichen Schablonen 
neue Silhouetten und Konturen 
und füllt diese mit Leben. Martina 
Burandt hat für ihre Kunstwerke 
Verletzlichkeit, Tot, Geburt und 
Tanz zum Thema. Mit ihnen möchte 
sie Geschichten aus ihrer Zeit als 
Journalistin erzählen.
Bremen                                         
Cool Japan, ob in Form von Sudo-
kus, Mangas oder Videospielen: Die 
japanische Unterhaltungskultur hat 

Oldenburg                                         
Tobias Dostal, zum sechsten Mal 
in diesem Jahr hat das Horst-Jans-
sen-Museum zusammen mit der 
Claus Hüppe-Stiftung den Grafik
preis verliehen. Der Preis ging an 
den Berliner Künstler Tobias Dostal, 
der die Jury mit seinem zeichne-
rischen Werk überzeugen konnte. 
Zusätzlich erschafft Dostal aber 
auch bewegte Bilder und filmische 
Illusionen, die Verwandlungen von 
Menschen, Tieren und Gegenstän-
den animieren und mithilfe einer 
eigens dafür entwickelten Apparatur 
projiziert werden. Dostal bevorzugt 
eine analoge Herangehensweise, die 
den Betrachtern seiner Werke die 
Erzeugung der Bilder und visuellen 
Effekte verständlich macht. 
Horst-Janssen-Museum, bis zum 
14. Januar 2018.
For beyond that horizon lies ano­
ther horizon / Denn hinter diesem 
Horizont liegt ein weiterer Hori­
zont, das internationale Gruppenpro-
jekt spielt mit Zukunftsvorstellungen, 
die die Veränderung der Horizonte vor 
dem Hintergrund eines zukünftigen 
Erdhaushaltes zum Thema haben. 
Es werden Wege des Überlebens 

Veranstaltungskalender 

zum Mitnehmen
Ab sofort bietet das Deldorado den Veranstaltungs-
kalender zum Mitnehmen: Einfach mit dem Smart-
phone den QR-Code scannen und anschließend auf den Kalender klicken, 
um ihn als PDF zu öffnen. Abgespeichert ist er immer dabei, wenn man ihn 
braucht. Übrigens: Wer mal kein Deldorado zum QR-Code-Scannen zur Hand 
hat – den PDF-Kalender findet ihr auch auf www.deldorado.de.

VERANSTALTUNGEN IM DEZEMBER

Entartete Kunst – Der Fall Cornelius Gurlitt                                            
Das EuroStudio Landgraf kommt mit einem Schauspiel von Ronald Harwood ins Theater Kleines Haus. Ab 20 Uhr wird die packende und auf realen Ereig-
nissen basierende Geschichte von Cornelius Gurlitt erzählt, der bayrischen Zollbeamten bei seiner Einreise aus der Schweiz auffällt. Routineermittlung 
ergeben, dass er keine Einkünfte besitzt. Einzig eine Sammlung von Kunst nennt er sein Eigen. Einst wurde sein Vater von den Nationalsozialisten dazu 
beauftragt, die „entarteten“ Kunstwerke im Wert von einer Milliarde Euro einzuziehen. Nun stellt sich die Frage: Wer hat Anspruch auf die Gemälde? Mit 
Udo Samel, Boris Aljinovic, Ralph Morgenstern u. a.
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Freaky Friday #263, mit den 
DJs Nice Davis & First Claas, 
Modernes, 23 Uhr
Studenten Freitag, Mix aus
90er, Rock und Pop, La Viva, 
23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Selin, erster Tag des Künstler- 
und Kunsthandwerksmarktes 
mit adventlichem Flair,kostenlos 
in Kunst und Kunsthandwerk 
stöbern, adventliches Ambiente 
und Natur genießen! Hotel Gut 
Hasport, 14 Uhr
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
Heigln am See, Bewegungs-
training nach Methode Heigl am 
Hasportsee, Wiese neben Gut 
Hasport, 15 Uhr  
Mitternachtshalle, offenes und 
kostenloses Sportangebot mit 
Fußball, Volleyball, Basketball, 
Boxen und Fitness-Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren, Am 
Wehrhahn, 22 Uhr
Hude                                         
Lichterabend, weihnachtli-
ches Stadtfest mit Livemusik, 
Einkaufen, Glühwein, Waffeln, 
Kutschfahrten, Zauberern, dem 
Nikolaus u. v. m., Parkstraße, 
ab 18 Uhr

02
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Vadder Unser, neues abend-
füllendes Solo-Programm von 
Comedian Thorsten Bär und 
Hommage an seinen Vadder 
Schosch, Divarena, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Siroe, Oldenburger Erstaufführung 
der Oper in drei Akten von Johann 
Adolph Hasse in italienischer 
Sprache mit deutschen Übertiteln, 
Oldenburgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr
Schattenland – Das Musical, 
Premiere des neuen Stage 
Akademie Musicals, Weser-Ems- 
Hallen, 20 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
Frohe (V)eihnachten, weih-
nachtliche Liederrundreise um 
den Globus mit A-cappella-Gruppe 
vocaldente, Theater Kleines Haus, 
20 Uhr

Täglich geöffnet!

KIOSK AM STADION
UNSER  
ANGEBOT:

je1�

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Düsternortstraße 57 
Telefon 0 42 21/6 01 63

Mit großem Waren- und Tabak-
Sortiment sowie DHL-Paketshop.

Das Prinzip Horst
Am 9. Dezember bringt Horst Fyrguth sein neues kabaret-
tistisches Comedyprogramm „Das Prinzip Horst“ auf die 
Bühne der Divarena. Als Thema hat er die menschliche 
Bequemlichkeit gewählt. Hierfür erkundet Fyrguth die 
menschlichen Urtriebe der Steinzeitmenschen und auch seine 
eigene Einstellung zum Leben mit einem Augenzwinkern. 
Denn er selbst lässt Dinge lieber auf sich zukommen und 
glaubt vielmehr an Vorbestimmung als an den Einfl uss der 
Umwelt. Humoristisch-philosophisch erklärt Horst Fyrguth, 
wie es sein kann, dass man in zwei Wochen Diät immer 
nur 14 Tage verliert, und warum die größte Erfi ndung der 
Menschheit, das Rad, auch nur aus Bequemlichkeit entstand. 
Los geht es ab 20 Uhr.
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Hude                                         
Abi Wallenstein & Boogie­
licious, Konzert des Hamburger 
Bluesmusikers zusammen mit 
dem niederlänischen Boogie-, 
Blues- und Jazztrio, Blues-&-
Boogie-Feuerwerk Kulturhof, 
20 Uhr
Bremen                                         
Glocke Lesung mit Musik – 
Hinter verzauberten Fenstern, 
mit Sprecher Thomas C. Zinke und 
Hauke Scholten am Klavier, Glocke 
– Kleiner Saal, 15 Uhr
Poetophon – Literatur trifft 
auf Musik, mit Schriftsteller 
Bernhard W. Rahe und Saxofonist 
Heino Kraft, Villa Sponte, 
20 Uhr
Ensemble Denada feat. Torun 
Eriksen, die norwegische 
Soner-Songwriterin trifft auf das 
13-köpfige Ensemble, Sendesaal, 
20 Uhr
Glocke JAZZnights – Was 
sagt man zu den Menschen, 
wenn man traurig ist?, mit 
Jasmin Tabatai und dem David 
Klein Quartett, Glocke – Großer 
Saal, 20 Uhr
Cities Aviv (US) und Doubtboy 
& Tighthill (HB), Aftershow: 
DJ-Sets von Terrorrhythmus 
und Florida Juicy, Kleines Haus, 
21 Uhr 
Winehouze, Bremer Amy-
Winehouse-Cover, Meisenfrei, 
21 Uhr

Oldenburg                                         
Nicht nur zur Weihnachtszeit, 
3. Kammerkonzert, zur besinn-
lichen Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest, Oldenburgisches 
Staatstheater, 11.15 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst 	    
Nikolausfahrt, Fahrt mit der 
historischen Kleinbahn Jan 
Harpstedt, ab Bahnhof in der 
Grünen Straße, 13.30 Uhr und 
16 Uhr
26. Lichterfest, in der Markt-
halle und im Rathaus kann in 
vorweihnachtlicher Atmosphäre 
gestöbert und eingekauft werden, 
11 Uhr
Trauercafé, offener Treffpunkt 
des Hospizdienstes Delmenhorst 
e. V. für trauernde Menschen, 
Mühlenstraße 112, 15 Uhr
Märchenlesung, bei Kakao und 
Keksen können sich Kinder ab 
vier Jahren in die Märchenwelt 
entführen lassen, es liest 
Michaela Müller, Theater Kleines 
Haus, 11 Uhr
Oldenburg                                         
Zuckersand, Autorenlesung 
mit Jochen Schmidt aus seinem 
Roman über den zweijährigen Karl 
und seinen Vater, der per SMS 
die Erziehungsanweisungen der 
Mutter empfängt, im Rahmen 
der LiteraTour Nord, Musik- und 
Literaturhaus Wilhelm13, 11 Uhr

03
SONNTAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
Was soll das bedeuten? 
Weihnachten in der Heimat, 
Advents-und Weihnachtslieder 
gesungen von Stefanie Golisch, 
mit Sayaka Namizuka als Beglei-
tung am Klavier, Kirche Zu den 12 
Aposteln, 17 Uhr
Bremen                                         
Benjamin Blümchen: Weih­
nachten mit Törööö, das 
Familien-Musical, weihnachtliche 
Show mit elefantastischen Songs 
und mitreißenden Tanzeinlagen, 
Glocke – Großer Saal, 15 Uhr
The Night of the Proms, 
einzigartiges Musik-Event, der 
Brückenschlag zwischen allen 
musikalischen Genres, ÖVB-Arena, 
18 Uhr
saltarello – Sophie Stein und 
Yumeka Nakagawa, die jungen 
Ausnahmetalente mit Werken von 
J. W. Kalliwoda, C. Saint-Saëns 
und B. Britten, Sendesaal, 20 Uhr

MUSIK
Hude                                         
Hude Live: Johna, handgemachte 
Musik des aus Köln stammenden 
Singer-/ Songwriter-Duos Johna, 
Klostermühle, 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst 	    
Heigln im Tiergarten, sanftes 
Bewegungstraining im Freien 
für jedes Alter, Tiergarten Nähe 
Ententeich, 15 Uhr
Bilderbuchkino: Der kleine 
Nikolaus, Vorlesen aus dem 
Kinderbuch für Kinder ab vier 
Jahren, Stadtbücherei, 16 Uhr

06
MITTWOCH

MUSIK
Delmenhorst                                         
Ich helfe, Charity-Weihnachts
gala zugunsten der Kinderhilfs-
werks International Children 
Help mit Tina Härtel und Gästen, 
Markthalle, 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst 	    
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Kunstcafé des Freundeskreis 
Haus Coburg e. V., Ausstellungs-
rundgang mit anschließendem 
Kaffeekranz, Städtische Galerie, 
14 Uhr

07
DONNERSTAG

BÜHNE
Ganderkesee                                         
Push-up, Pillen und Prosecco, 
Comedy mit Maria Vollmer, Mensa 
am Schulzentrum Ganderkesee, 
20 Uhr
Oldenburg                                         
Schmitzenklasse, Ralf Schmitz 
hat sein sechstes Live-Programm 
im Gepäck, ein Marathon für die 
Lachmuskeln, Weser-Ems-Hallen, 
20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst 	    
Heigln als Reha-Sport, 
anerkannter Rehabilitationskurs 
Orthopädie, Stedinger Straße 233a, 
18 Uhr
Der zerbrochene Diwan – 
Positionen zum west-östlichen 
Kulturkonflikt, Autorenlesung 
mit Tom Leiermann, Stadtbücherei, 
19.30 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra‘s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr
ReUnion – Marusha, die „Queen 
of Techno“ legt auf, Shagall, 
22 Uhr 
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst 	    
Selin, letzter Tag des Künstler- 
und Kunsthandwerksmarktes 
mit adventlichem Flair, Hotel Gut 
Hasport, 10 Uhr
Nikolausfahrt, Fahrt mit der 
historischen Kleinbahn Jan 
Harpstedt, ab Bahnhof in der 
Grünen Straße, 13.30 Uhr und 
16 Uhr
Adventsbasar, Gemeindehaus 
der Heilig-Geist-Kirche, 14 Uhr
26. Lichterfest, in Markthalle 
und Rathaus kann in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre gestöbert 
und eingekauft werden, 11 Uhr
Oldenburg                                         
6. Oldenburger Winterball, ein 
Ball für jeden, der Spaß am Tanzen 
hat, mit Programm und Party Time 
Trio als Live-Band, Weser-Ems- 
Hallen, 20 Uhr

04
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst 	    
Filmlese, gezeigt wird Hidden 
Figures – Unerkannte Heldinnen, 
eine wahre Geschichte dreier 
afroamerikanischer Frauen, 
Stadtbücherei, 19.30 Uhr

05
DIENSTAG

BÜHNE
Delmenhorst 	    
Max und Moritz, modernes 
Familienmusical mit allen bekannten 
Figuren von Wilhelm Busch, Theater 
Kleines Haus, 10 und 16 Uhr

Blues europäischer Spitzenklasse
Auch in diesem Jahr verschlägt es die Blues Company, die bereits im Dezember 2016 im Riva für ein ausverkauftes Haus sorgten, wieder nach Delmen-
horst. In ihren 40 Jahren Bandgeschichte haben sie rund 4.000 Auftritte in 14 Ländern bravourös absolviert und insgesamt 26 Alben veröffentlicht. Die 
Band um Mastermind Todor „Toscho“ Todorovski hat entscheidenden Einfluss auf den Blues in Deutschland und Europa genommen. Ein Geheimnis ihres 
Erfolges ist die Chemie unter den Musikern, die nur durch langjährige Zusammenarbeit entstehen kann und auf einer gewissen personellen Kontinuität 
beruht. Hiervon können sich Interessierte am 15. Dezember ab 21 Uhr im Riva selbst überzeugen.
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Before Christmas Party, DJ 
Helmut Hein bringt die Weihnachts-
marktbesucher mit musikalischen 
Klängen in Weihnachtsstimmung, 
Rathausplatz, 19 Uhr
Oldenburg                                         
Und Action!, inklusiver Trickfi lm-
Workshop für Kinder und Jugend-
liche zwischen 8 und 16 Jahren, 
Jugendfreizeitstätte „Offene Tür“ 
Bloherfelde, 16 Uhr

08
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Entartete Kunst – Der Fall 
Cornelius Gurlitt, Schauspiel von 
Ronald Harwood mit Udo Samel, 
Ralph Morgenstern u. a., Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Delmenhorst     
Danke Helene!, Helene Fischer 
Tribute Show mit Musical-Star 
Nadine Kühne, Tänzern und zwei 
weiteren Sängern, Divarena, 
20 Uhr
Oldenburg                                         
Permanent Panne, das neue 
Comedy-Live-Programm von Markus 
Krebs, Weser-Ems-Hallen, 20 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
musica viva – Festliches 
Weihnachtskonzert, Glocke – 
Großer Saal, 15.30 Uhr
musica viva – Festliches 
Weihnachtskonzert, Glocke – 
Großer Saal, 19.30 Uhr
Improv Mini­Festival Bremen, 
Berliner und Bremer Künstler 
treffen aufeinander, Speicherbüh-
ne, 20 Uhr
Stone, Rolling-Stones-Cover aus 
Hamburg, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weitgefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr
Rhythm is a Dancer, die 90er-
Party, Modernes, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
Heigln am See, Bewegungs-
training nach Methode Heigl am 
Hasportsee, Wiese neben Gut 
Hasport, 15 Uhr  
Mitternachtshalle, offenes und 
kostenloses Sportangebot mit 
Fußball, Volleyball, Basketball, 
Boxen und Fitness-Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren, Am 
Stadion, 22 Uhr

Hude                                         
Lichterabend, weihnachtliches 
Stadtfest mit Livemusik, Einkau-
fen, Kutschfahrten, Zauberern, 
dem Nikolaus u. v. m., 18 Uhr
Bremen                                         
Charles Dickens: Eine Weih­
nachtsgeschichte, Martin 
Heckmann liest, mit musikalischer 
Begleitung von Johannes Sauer 
am Klavier, Villa Sponte, 20 Uhr

09
SAMSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Das Prinzip Horst, kabarettisti-
sches Comedyprogramm über die 
menschliche Bequemlichkeit mit 
Horst Fyrguth, Divarena, 20 Uhr
Oldenburg                                         
Jesus Christ Superstar, 
Musicalaufführung nach Andrew 
Lloyd Webber, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
Botschaften, Adventskonzert 
des Chors Cantamus Bremen mit 
Angelika Scholl und Marc Günther 
am Klavier, Ev.-meth. Gemeinde/ 
Christuskirche, 18 Uhr
Bremen                                         
musica viva – Festliches 
Weihnachtskonzert, Glocke – 
Großer Saal, 15.30 Uhr 
musica viva – Festliches 
Weihnachtskonzert, Glocke – 
Großer Saal, 19.30 Uhr 
The Johnny Cash Show, Europas 
erfolgreichstes Johnny Cash 
Revival, Stadthalle Osterholz-
Scharmbeck, 20 Uhr
Improv Mini­Festival Bremen, 
Berliner und Bremer Künstler treffen 
aufeinander, Speicherbühne, 20 Uhr
Stone, Rolling-Stones-Cover aus 
Hamburg, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Sinatra‘s Party­Night, Sinatra‘s, 
22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Avenue 
Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Saturdaynation, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Ganderkesee                                         
Weihnachtsmarkt, erster Tag 
des kleinen, aber feinen, zweitägi-
gen Weihnachtsmarktes mit Licht, 
Musik und Handel, Friedrich-
Bultmann-Platz, 15 Uhr
Oldenburg                                         
Mord in Oldenburg!, der 
Straßenkrimi zum Mitmachen, 
Innenstadt, 14.30 Uhr

•  original Murano Glass

•  der besondere Schmuck 
made in Germany

•  individuell kombinierbar

•  hochwertig verarbeitet

•  zeitlos elegant

•  angenehmer Tragekomfort

www.ld-schmuck.de

Besuchen Sie 
uns auf Facebook
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10
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Weihnachten mit Törööö!, weih-
nachtliches Musical mit Benjamin 
Blümchen für die ganze Familie, 
Weser-Ems-Hallen, 15 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
Fantasie über die Zauberfl öte, 
vorweihnachtszeitliches Konzert 
für Violine und Flöte mit Daniel 
Röhn und Ana de la Vega, Theater 
Kleines Haus, 20 Uhr
Stuhr                                         
Weihnachtskonzert, Konzert des 
Bremer Kaffeehaus-Orchesters 
mit weihnachtlichen Klassikern, 
Rathaus, 15.30 Uhr
Bremen                                         
Piep piep piep…guten Appetit! 
– Musik geht durch den Magen, 
ein gemeinsames Programm 
der Bremer Philharmoniker und 
des Theater Bremen, Theater am 
Goetheplatz, 11 Uhr
musica viva – Festliches 
Weihnachtskonzert, Glocke – 
Großer Saal, 15.30 Uhr
Dinner in Concert: Let it snow! 
Let it swing!, mit dem Trio 
„Ocean’s 3“, Bremer Ratskeller, 
18 Uhr
musica viva – Festliches 
Weihnachtskonzert, Glocke – 
Großer Saal, 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Märchenlesung, bei Kakao und 
Keksen können sich Kinder ab 
vier Jahren in die Märchenwelt 
entführen lassen, es liest 
Michaela Müller, Theater Kleines 
Haus, 11 Uhr
Ganderkesee                                         
Weihnachtsmarkt, letzter Tag 
des kleinen, aber feinen, zweitägi-
gen Weihnachtsmarktes mit Licht, 
Musik und Handel, Friedrich-
Bultmann-Platz, 14 Uhr

11
MONTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Alles Weihnachten mit dem 
kleinen Raben Socke, Kinder-
theater mit lustigen Geschichten 
vom kleinen Raben Socke für 
Kinder ab 4 Jahren, Theater 
Kleines Haus, 10 Uhr

15
FREITAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
Blues Company, Konzert der 
Blues-Band um Mastermind Todor 
„Toscho“ Todorovic,  Riva, 21 Uhr
Bremen                                         
Sehnsucht nach Russland, die 
Deutsche Kammerphilharmonie 
Bremen konzertiert mit der 
Violinvirtuosin Viktoria Mullova, 
Glocke – Großer Saal, 20 Uhr
Hannes Bauer, Deutschrock aus 
Hamburg, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, Aladin, 21 Uhr 
Uptown Funk, Modernes, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
TiS/ ErlebnisTanz, Seniorenver-
anstaltung mit Kaffee, Kuchen, 
Bewegung und Tanz, Am Grünen 
Kamp 1b, 14.30 Uhr
Heigln am See, Bewegungs-
training nach Methode Heigl am 
Hasportsee, Wiese neben Gut 
Hasport, 15 Uhr  

um den geizigen Geldverleiher 
Ebenezer Scrooge, in englischer 
Sprache, Theater Kleines Haus, 11 
und 19 Uhr
Oldenburg                                         
Jesus Christ Superstar, 
Musicalaufführung nach Andrew 
Lloyd Webber, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Oldenburg                                         
Krusenbusch City Limits, für die 
Lesebühne Metrophobia präsen-
tieren Annika Blanke und Chris-
tian Bruns Geschichten zu ihrem 
Heimatort Ooldenburg, Musik- und 
Literaturhaus Wilhelm13, 19.30 Uhr

14
DONNERSTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln als Reha­Sport, 
anerkannter Rehabilitationskurs 
Orthopädie, Stedinger Straße 
233a, 18 Uhr
Before Christmas Party, DJ 
Helmut Hein bringt die Weihnachts-
marktbesucher mit musikalischen 
Klängen in Weihnachtsstimmung, 
Rathausplatz, 19 Uhr

PARTY
Delmenhorst     
People are People, integrative 
Tanzveranstaltung für Jugendliche 
und junge Erwachsene mit und 
ohne Behinderung, Familien-
zentrum Villa, 20 Uhr
Bremen                                         
Club Vybz Party Abend, Old-
school, RnB und Hip-Hop, Avenue 
Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Modernes, 23 Uhr 
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Stuhr                                         
30. Stuhrer Weihnachtsmarkt, 
erster Tag des zweitägigen Weih-
nachtsmarktes mit mehr als 100 
Ständen und Buden und kulturel-
lem Programm, Rathaus, 14 Uhr

17
SONNTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Jesus Christ Superstar, 
Musicalaufführung nach Andrew 
Lloyd Webber, Oldenburgisches 
Staatstheater, 19.30 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Russisches Kindertheater 
– Die Schneekönigin, Glocke – 
Kleiner Saal, 15 Uhr
Bremer Kaffeehaus­Orchester: 
Weihnachtskonzert, ein buntes, 
brillantes und herzerwärmendes 
Festprogramm, Glocke – Großer 
Saal, 15.30 Uhr
Superman, Superlove, Super­
sex, eine russische Komödie, 
Glocke – Kleiner Saal, 18 Uhr
Diverses
Blickwechsel, Pastorin Frauke 
Lieberunn und Dramaturgin Simo-
ne Sterr zu „Michael Kohlhaas“, 
Kulturkirche St. Stephani, 18 Uhr
Oldenburg                                         
Von Rhein und Donau, 3. 
Sinfoniekonzert Konzert des 
Oldenburgischen Staatstheaters, 
Weser-Ems-Hallen, 16 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Märchenlesung, bei Kakao und 
Keksen können sich Kinder ab 
vier Jahren in die Märchenwelt 
entführen lassen, es liest 
Michaela Müller, Theater Kleines 
Haus, 11 Uhr
Stuhr                                         
30. Stuhrer Weihnachtsmarkt, 
letzter Tag des zweitägigen 
Weihnachtsmarktes mit mehr 
als 100 Ständen und Buden und 
kulturellem Programm, Rathaus, 
11 Uhr

12
DIENSTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln im Tiergarten, Bewegungs-
training im Freien für jedes Alter, 
Tiergarten Nähe Ententeich, 15 Uhr
Bilderbuchkino: Die wunderba­
re Reise, Vorlesen für Kinder ab 
vier Jahren, Stadtbücherei, 16 Uhr
Oldenburg                                         
Erzählcafé – Allein auf 
Weltreise, Marianne Schuster 
erzählt, wie sie trotz Hüftoperation 
und fi nanziellem Engpass ihre 
Reiseträume verwirklicht hat, 
inForum im PFL, 15.30 Uhr

13
MITTWOCH

BÜHNE
Delmenhorst     
A Christmas Carol, Aufführung 
der berühmten Weihnachtsge-
schichte von Charles Dickens 

Mitternachtshalle, Sportangebot 
mit Fußball, Boxen und Fitness-
Training u .v. m. für Jugendliche ab 
16 Jahren, Am Wehrhahn, 22 Uhr
Oldenburg                                         
White Christmas 2017, Europas 
größte Christmas-Show mit 
Tom Beck, Gil Ofarim, Isabel 
Edvardsson, Jens Sörensen u. v. m, 
Weser-Ems-Hallen, 20 Uhr

16
SAMSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Glöckchen oder Trompete?, 
Gastspiel des Theater Tüte für 
Kinder ab zwei Jahren und Erwach-
sene, theater wrede+, 16 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
Weihnachtskonzert, es singen der 
Chor Teutonia und Stefanie Golisch, 
Kirche Zu den 12 Aposteln, 17 Uhr
Bremen                                         
Wiener Klassik – Festliches 
Weihnachtskonzert, mit 
Werken von Johann S. Bach, Georg F. 
Händel, Wolfgang A. Mozart, Antonio 
Vivaldi und Engelbert Humperndinck, 
Glocke – Großer Saal, 20 Uhr
Abi Wallenstein & Blues 
Culture, Rocking Roots & Rhythm 
aus Hamburg, Meisenfrei, 21 Uhr
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„Für alle bin ich schuldig und doch bin ich es nicht“ 
Die Kostümentwürfe stehen bereits – am 2. Dezember feiert „Siroe“ dann seine Premiere um 19.30 Uhr im Oldenburgischen 
Staatstheater. In drei Akten erzählt die von Johann Adolph Hasser komponierte und von Pietro Metastasio geschriebene Seria 
von Familienzwisten und Intrigen. Als der regierende persische König Cosroe beschließt, einen seiner zwei Söhne zum Thron-
folger zu ernennen, ist sich der jüngere Medarse siegessicher. Siroe fordert jedoch sein Recht als Erstgeborener ein und wird 
fortan von Cosroe für jedes Unglück, das Familie und Königreich befällt, verantwortlich gemacht. „Siroe“ wird auf Italienisch 
mit deutschen Übertiteln aufgeführt.
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18
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Trauercafé, Offener Treffpunkt 
des Hospizdienstes Delmenhorst 
e.V. für trauernde Menschen, 
Mühlenstraße 112, 15 Uhr

19
DIENSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Michael Kohlhaas, Theater-
aufführung nach einer Novelle
von Heinrich von Kleist, Olden-
burgisches Staatstheater,
20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln im Tiergarten, Bewegungs-
training im Freien für jedes Alter, 
Tiergarten Nähe Ententeich, 15 Uhr
Bilderbuchkino: Wie weih­
nachtelt man? Vorlesen aus 
dem Bilderbuch für Kinder ab vier 
Jahren, Stadtbücherei, 16 Uhr
Oldenburg                                         
Mit dem Weihnachtsmann 
im Schloss, Veranstaltung für 
Kinder von fünf bis sechs Jahren, 
Landesmuseum für Kunst und Kul-
turgeschichte/ Schloss, 16 Uhr
Kaye Geipel: Books on the Bed, 
Vortrag in der Reihe 90 Minuten 
über die Folgen der zunehmende 
Digitalisierung auf das Lesen, 
Jade Hochschule, 18 Uhr

20
MITTWOCH

MUSIK
Oldenburg                                         
Ein Teil von Mir, Tournee-Konzert 
der Broilers, Weser-Ems-Hallen, 
20 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr

21
DONNERSTAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Sweeney Todd – The Demon 
Barber of Fleet Street, 
Musical-Thriller von Stephen 
Sondheim, tiefschwarze Operette, 
Olden burgisches Staatstheater, 
19.30 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Before Christmas Party,
DJ Helmut Hein bringt die 
Weihnachtsmarktbesucher 
mit musikalischen Klängen in 
Weihnachtsstimmung, Rathaus-
platz, 19 Uhr
Heigln als Reha­Sport, 
anerkannter Rehabilitationskurs 
Orthopädie, Stedinger Straße 233a,
18 Uhr

22
FREITAG

BÜHNE
Oldenburg                                         
Amazing Shadows, Schatten-
tanztheater mit Tänzern von 
Catapult Entertainment USA, 
Weser-Ems-Hallen, 20 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Best of Local Heroes, das Best-
of des Bandkontests, Meisenfrei, 
21 Uhr

PARTY
Delmenhorst     
Rush Hour ­ Finest Drum and 
Bass, mit den DJs LCR, Cellomo, 
Deliva Tripoptik, Concept X, Bass-
kick und Thalow, Tanzbar, 22 Uhr
Bremen                                         
Endlich Freitag, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, Sinatra‘s, 22 Uhr 
The Sound of 00, Modernes, 23 Uhr
Studenten Freitag, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, bis 0 Uhr Getränke-
Aktion 2 für 1, Stubu, 23 Uhr

„Rush Hour“ in der Tanzbar
Die Erinnerungen an das Jahr 2012 sind noch wach, an das 
Phönix und den Diamond Club, an den Wochenenden gab es 
Abwechslung vom Alltag in guter Gesellschaft mit treibendem 
Drum & Bass, Techno und House. Das Pirate Revival Project 
holt dieses Erlebnis am 22. Dezember ab 22 Uhr in die Tanzbar 
nach Delmenhorst. „Rush Hour – Finest Drum and Bass“ soll 
eine neue Partyreihe werden, egal, ob schick, casual, raver 
oder alternativ. Sich in einer zentralen Location treffen, bei 
erschwinglichen Preisen an der Bar daten und endlich mal 
wieder, weit weg vom Mainstream, bis in den frühen Morgen 
durchtanzen ist das Motto. Die Musik kommt von den DJs LCR, 
Cellomo, Deliva Tripoptik, Concept X, Basskick und Thalow.

Auffallend außergewöhnlich.

ab  € 15,790,-
Der neue Kia Stonic.

Hasporter Damm 155 • 27755 Delmenhorst 
Tel. 0 42 21 / 68 95 50 • kia@autohaus-engelbart.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,4; außerorts 4,6; 
kombiniert 5,2. CO2-Emission: kombiniert 118 g/km. Effizienzklasse: B. 
*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. 
Einzelheiten unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie
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ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
Heigln am See, Bewegungstraining 
nach Methode Heigl am Hasportsee, 
Wiese neben Gut Hasport, 15 Uhr  

23
SAMSTAG

MUSIK
Bremen                                         
Glocke Familienkonzert – 
Fröhliche Weihnacht überall, 
ein Mitsing-Konzert mit dem 
Bremer Kaffeehaus-Orchester, 
Glocke – Großer Saal, 15 Uhr
Bremen Chamber Orchestra: 
Weihnachtskonzert, mit Star-
Gitarristin und YouTube-Phänomen 
Tatyana Ryzhkova, Glocke – 
Kleiner Saal, 19.30 Uhr
Rusty66, Glitter-Rock-Cover aus 
Bremen, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Saturday Night live, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra‘s Party­Night, Sinatra‘s, 
22 Uhr 

27
MITTWOCH

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Zauberfl öte, nach Wolfgang 
Amadeus Mozart, Glocke – Großer 
Saal, 20 Uhr

28
DONNERSTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln als Reha­Sport, 
anerkannter Rehabilitationskurs 
Orthopädie, Stedinger Straße 
233a, 18 Uhr

25
MONTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Ivushka, russische farben-
prächtige und temperamentvolle 
Weihnachtsrevue mit kühner Ar-
tistik und zauberhaften Gesängen, 
Erzählerin Natascha begleitet die 
Gäste in Deutscher und Russischer 
Sprache durch das Programm, 
Theater Kleines Haus, 20 Uhr

26
DIENSTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln im Tiergarten, sanftes 
Bewegungstraining im Freien 
für jedes Alter, Tiergarten Nähe 
Ententeich, 15 Uhr

29
FREITAG

MUSIK
Bremen                                         
The Voice of Germany – Live 
in Concert, die siebte Staffel der 
erfolgreichsten deutschen Musik-
Show mit Live-Kuschelstimmung, 
Messe Bremen – Halle 7,
20 Uhr

Viva el Tango, Tangos von Carlos 
Gardel, Carlos Di Sarli, Angel 
D’Agostino, Julián Plaza und 
Astor Piazolla, Glocke – Kleiner 
Saal, 20 Uhr
Soul Funk Family, Soul, Jazz & 
Funk aus Hamburg, Meisenfrei, 
21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Eisheilige Nacht – Subway 
to Sally, mit Mono Inc., Feuer-
schwanz und Mr. Hurley & die 
Pulveraffen, Pier 2, 19 Uhr
Friday Mix, der beste Mix zum 
Tanzen, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Tanznacht Spezial, Best Of Today 
& Alltime Favourites mit DJ Kaya, 
Modernes, 23 Uhr 
Studenten Freitag, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, Stubu, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr
Heigln am See, Bewegungstraining 
nach Methode Heigl am Hasportsee, 
Wiese neben Gut Hasport, 15 Uhr  

30
SAMSTAG

MUSIK
Bremen                                         
Led Zep, Led-Zeppelin-Cover aus 
Bremerhaven, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Saturday Night live, Adiamo, 
20 Uhr 
Sinatra‘s Party­Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatra‘s, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Avenue 
Club, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr

Club Vybz Party Abend, Avenue 
Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Weihachtsmarkt, letzter Tag, 
Rathausplatz, 10.30 Uhr

24
SONNTAG

MUSIK
Bremen                                         
Source, garantiert nicht besinnli-
cher Blues Rock, Meisenfrei, 22 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Aladin Christmas Special, 
Aladin, 22 Uhr
Weihnachtstanz, Modernes, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Märchenlesung, bei Kakao und 
Keksen können sich Kinder ab vier 
Jahren in die Märchenwelt entführen 
lassen, es liest Michaela Müller, 
Theater Kleines Haus, 15.30 Uhr

Lamberti-Markt Oldenburg
Zur Weihnachtszeit entsteht in Oldenburg jährlich aus 120 individuell gestalteten Holzhütten und Verkaufsständen eine kleine leuchtende Stadt. Bis zum 
22. Dezember stimmt der traditionelle Weihnachtsmarkt seine Besucher auf die Weihnachtszeit ein. Historische Gebäude wie das Schloss, die klassizisti-
sche Alte Wache, das historische Rathaus und die St. Lamberti-Kirche umschließen den Markt und verstärken die besondere Atmosphäre. Hier kann man 
entspannt Bummeln, da das gesamte Areal nur von Fußgängern genutzt werden darf. Der Lamberti-Markt ist freitags bis samstags von 11 bis 21.30 Uhr 
und sonntags bis donnerstags von 11 bis 20.30 Uhr geöffnet.
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Sie haben interessante

Veranstaltungstipps
für uns?

Dann wenden Sie sich bitte jeweils bis zum 
16. des Vormonats an die Veranstaltungs-
redaktion. Gern auch mit Bildmaterial!

E-Mail: veranstaltungen@borgmeier.de 

Eine Veröffentlichung kann zwar nicht garantiert werden, ist aber 
in jedem Fall kostenlos. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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31
SONNTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Sound of Cinema, Silvestershow 
mit berühmten Filmmusiken aus 
Pretty Woman, Titanic, Matrix, 
u. v. m, präsentiert von Sägern, 
Tänzern und einer Live-Band, Theater 
Kleines Haus, 15.30 und 19.30 Uhr
Bremen                                         
Ein Sommernachtstraum, von 
William Shakespeare, Theater am 
Leibnizplatz, 21.15 Uhr

MUSIK
Bremen                                         
Leonard Bernstein 100, mit dem 
Musiktheaterensemble, dem Chor 
und den Bremer Philharmonikern, 
Theater am Goetheplatz, 15 Uhr
Festliches Silvesterkonzert 
2017 – Klassik meets Balkan, 
Glocke – Kleiner Saal, 17 Uhr
Silvesterkonzert 2017, mit Wer-
ken von Jacques Offenbach, Ludwig 
v. Beethoven und Felix M. Bartholdy, 
Glocke – Großer Saal, 18 Uhr

Festliches Silvesterkonzert 
2017 – Klassik meets Balkan, 
Glocke – Kleiner Saal, 20 Uhr
Coverdeal, Rock Cover aus 
Hamburg, Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Silvester 2017, 5-Gang-Menü mit 
Party, Swissôtel, 18 Uhr
Silvestergala, Theater am 
Goetheplatz, 19 Uhr
Silvesterparty, Silvesterabend 
mit Sally Williams und Kim Bärly 
inklusive Buffet, Karten nur im VVK, 
Schnürschuh Theater, 19.30 Uhr
Die Nacht des Jahres – Silvester 
Party 2017, mit 3-Gänge-Buffet, DJs 
und Live-Bands, Adiamo, 19.30 Uhr
Silvester Show 2017 – „Love­
boat“, die bunte musikalische 
Show inklusive 4-Gang-Dinner, 
Fritz Theater, 20 Uhr
Party pur, die große Silvesterparty, 
GOP Varieté, 21 Uhr
Aladin Silvester Nacht, auf fünf 
Areas mit Six4Fun, Aladin, 21 Uhr
Silvester 2017/2018, mit 
Prosecco, Buffet und Mitter-
nachtssekt, Sinatra’s, 20 Uhr
The Grand Final, ein exklusives 
Partyvergnügen in den goldenen 
Säulen der Böttcherstraße, Atlan-
tic Grand Hotel Bremen, 21 Uhr
Die große Silvester­Oldie­
Party, Kriminal Theater, ab 0 Uhr
Silvesterparty, die erste Party 
des neuen Jahres, 0.15 Uhr

Die Broilers zu Besuch in Oldenburg
Endlich wieder live! 2017 war/ist das Jahr der Broilers. Mit ihrem Anfang Februar in Eigenregie veröffentlichten Album 
„(sic!)“ schafften sie es prompt auf Platz eins der Charts. Da durfte das passende Liveprogramm nicht fehlen: Auf zig 
ausverkauften Konzerten feierten über 160.000 Fans die „Echo“-Gewinner; Festivals und hauseigene Open Airs im Sommer, 
die ihresgleichen suchten, folgten. Das Grand Finale hat im November begonnen, als der zweite Teil der Broilers Tour 2017 
quer durch die Republik ihren Anfang nahm. Als Vorweihnachtsgeschenk macht die Band auch am 20. Dezember in der 
Oldenburger Weser-Ems-Halle halt, wo sie um 20 Uhr auf die Bühne tritt.

www.divarena.de/comedyclub
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EINE KLEINE ZEITREISE …

?

Das stand vor zehn Jahren im 
Deldorado 12/2007:
•  Delmenhorster Friseur doubelt 

Rick Kavanian für TV-Serie
•  Mit „Drop a Job“ fi nden Sucht-

kranke zurück ins Berufsleben
•  Die Delmenhorster Tafel zieht 

in die Elbinger Straße um

Und das lesen Sie vielleicht im 
Deldorado 12/2027:
•  Landtagsabgeordneter Deniz Kur-

ku (SPD) wird Innenminister
•  Judith & Mel singen auf dem Berg-

fest des Weihnachtsmarktes 
•  Katholische Kirche eröffnet neues 

Klinikum in Delmenhorst

Am 1. November wurden die Wohn-
häuser Am Wollepark 11 und 12 für 
unbewohnbar erklärt. Zwei Monate 
lang hat es gedauert, die Blöcke leer-
zuräumen. „Es ist der richtige Weg, 
den wir eingeschritten haben“, versi-
cherte Oberbürgermeister Axel Jahnz 
vor Ort. Schon länger sei klar gewe-
sen, dass der nötige Brandschutz in 
den Häusern nicht mehr gewährleis-
tet ist. Während er einen Abriss fa-
vorisiert, kommt für den Verwalter, 
Matthias Volkmer, jedoch nur eine 
Sanierung infrage. Interessierte kön-
nen sich das Inter-
view mit Axel Jahnz 
vor den betroffenen 
Wollepark-Gebäuden 
hier anschauen:

STREIFEN
 DES MONATS  DIE ZAHL DES MONATS: 

EINE REDENSART UND IHRE BEDEUTUNG 

D 12-07 Gundula.indd   1 28.11.2007   15:15:15 Uhr
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„Wenn wir noch länger mit den Geschenk-
einkäufen warten, wird es wieder stressig. 
 Lass uns Nägel mit Köpfen machen. “  Diese 
Redensart wird dann verwendet, wenn jemand 
eine Sache anpacken und durchziehen will. 
Ein weiteres Hinauszögern wird entschieden 
abgelehnt. Wichtig ist dabei aber, dass die Din-
ge ordentlich erledigt werden und das ange-
gangene Projekt zu einem guten Ende geführt 
wird. In der vorindustriellen Produktion kam 

es vor, dass ungeschickte Nagelschmiede oder 
Lehrlinge gelegentlich Nägel ohne Köpfe her-
stellten, ihre Arbeit also nicht zufriedenstel-
lend erledigten. Diese Fehlproduktionen gal-
ten als minderwertige Ware, während perfekte 
Nägel einen hohen Wert darstellten. Aus die-
ser Begebenheit entstand schließlich auch der 
Begriff „nagelneu”, mit dem neue, unversehrte 
und wertvolle Gegenstände beschrieben wer-
den.

Im August wirkte alles noch harmonisch. Beim Geschäftsführer-Wechsel 
im Josef-Hospital Delmenhorst (JHD) waren Thomas Breitenbach und 
sein Nachfolger Ralf Delker gut aufgelegt. Im September dann der Schock 
für die Stadt: Das JHD ist hoch verschuldet und steckt inmitten von Vor-
kehrungen für ein Schutzschirmverfahren. Um die Liquidität des Josef-
Hospitals zu sichern, musste die Stadt einen Fehlbetrag von 1,5 Millionen 
Euro ausgleichen – weitere Zuschüsse sollen folgen. Die katholische Kir-
che als Mehrheitseigentümer hat sich gegen eine fi nan  zielle Beteiligung 
an der Engpassbeseitigung entschieden.

1,5 MIO.
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Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61
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Das Russische Nationalballett aus Moskau
THE CROWN OF RUSSIAN BALLET

„Ballett auf allerhöchstem Niveau“
(Neue Zürcher Zeitung)

Schwanensee

28.12.17   Do 20 Uhr  •  Musical Theater, BREMEN
05.01.18   Fr 20 Uhr  •  Weser-Ems-Halle, OLDENBURG 07.01.18    So 19 Uhr   •   Die Glocke, BREMEN

Das NEUJAHRSKONZERTDas NEUJAHRSKONZERTDas NEUJAHRSKONZERT
mit ANNA MARIA KAUFMANN

Jorge Jiménez
René Giessen

Die Russische
Kammerphilharmonie 

Ltg. Juri Gilbo

Das Beste aus 
20 Jahren Musical 20 Jahren Musical 20 Jahren Musical 

DIE DEUTSCHE

ERFOLGSPRODUKTION!

17.01.18    Mi 20 Uhr   •   Die Glocke, BREMEN 25.01.18    Do 20 Uhr   •   Die Glocke, BREMEN

ENNIO MORRICO� 
the best of

MIL� O FESTIV�  OPERA
Ltg. Marco Seco

erfolgreichster Filmkomponist
Spiel mir das Lied vom Tod

Hateful 8, Django Unchained u.v.m

14.02.18    Mi 20 Uhr   •   Die Glocke, BREMEN

� e 12 TENORS
12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show

16.02.18    Fr 20 Uhr   •   Die Glocke, BREMEN

Gaststars: Silvia Rampazzo & Giulio Boschetti

06.03.18    Di 20 Uhr   •   Die Glocke, BREMEN

THE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBATHE HAVANA QUEENS COMPANY & CIRCO NACIONAL DE CUBA

Das neue karibische Tanz-Musical der Weltklasse

Tickets an allen bekannten VVK-Stellen, u.a. bei 


